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Krpedition :

vjrkel und Lammstraße Ecke
nächst Kaiserstr. u. Marktpl.

Brief- od. Telegr.-Adr. laute
nicht aus Namen, sondern :

. vadische Presse ' , Uarirruhe.

Aezug in Karlsruhe .
Im Verlage abgeholt:
Monatlich 80 Pfg .

Frei ins Haus geliesert :
Vierteljährlich r M . 2.20
SluSwärtS : bei Abholung
am Postschalter Mk. 1.80 .
Durch den Briefträger täg¬
lich 2 mal inS Haus gebracht

Mk . 2.52.

8seitige Nummern 5 Pfg .
Größere Nummern 10 Pfg .

Anzeige« :
Die Petitzeile 2S Pfg .,

die Rellamezelle 20 Pfg «

General « Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und des Grotzh. Baden.
WW- Unabhängige und gelesenste Tageszeitung in Karlsruhe . HAn

t Wöchentlich 2 Nummern „Karlsruher Hlnterßattungsvlatt ^, monatlich 2 Nummern „Kurier- ,
t ^ tlUlö ^LZbllllllbll . Anzeiger für Landwirtschaft. Garten», Obst» und Weinbau , 1 Sommer- u. 1 Zkinter-Iaßrplanöuch
t

Q ” • und 1 schöner Wandkalender, sowie viele sonstige Beilagen.

MF ' Täglich 12 bk 40 Seiten , weitaus größte Monnestenzahl aller in Narkruhe erscheinenden Seitnngen. "MS

Eigentum und Verlag von
K. Phiergarten .

Chefredakteur Aibett Herzog.
Verantwortlich für Politik u.
den allgemeinen Teil : U. Lrhr
v. Seckrndorff , für Chronik
u. Residenz L. Stolz, für den
Anzeigenteil A. llinderrpachek

sämtlich in Karlsruhe.

Auflager
35000
gedruckt auf 8 Zwilling?»

RotationSmaschioeo .

In Karlsruhe und nächster
Umgebung über

22000
Abonnenten .
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Unsere heutige Mittagausgabe umfaßt
16 Seiten , iukl. Unterhaltnugsblatt Rr . 78 .

LaS Un ter h a l t u n g s b la tt enthält :
„Die neue Taufercr Bahn "

( illustriert ) . — ..Wie die Türkei zu einer
Verfassung kam ." — „Die Dachauer 1100-Jahrfeier " (illustriert ) . —
. Auch eine Werder -Erinnerung .

" Von A. v . Freydorf . — „Zu den Un¬
ruhen in Laibach ( illustr . ) . — „Allerlei .

" — „Für den Haushalt ." —
„Das Witzmann-Tenkma ! für Dar -es-Salam "

(illustr .) —. „Rätselecke ."

Der Streit um die Orientbahn.
(Tel . Mitteilungen . )

— Konstanttnoprl, 25 . Sept . Die Pforte hat sich wegen der Be¬
schlagnahme der Oricntbahncn durch Bulgarien an die Sigaatarmächtc
des Berliner Vertrages gewandt. Die Note sagt : Nachdem der Streik
der Beamten der Orientbahnen beendet ist und durch die Besetzung de:
Linie durch bulgarische Soldaten die der Türkei durch den Berliner Ver¬
trag gewährleisteten Rechte verletzt worden sind , ersucht der Minister des
Acutzern die Botschafter der Signatarstaaten , ihren Regierungen die
nötigen Mitteilungen zu unterbreiten , um ihre autorisierten Stimmen in
Sofia geltend zu machen , damit die okkupierte Strecke unmittelbar der
Exploitationsgesellschaftübergeben werde.

Demgegenüber fährt die bulgarische Regierung fort, die Lage durch
neue Erlasse zu verschärfen . So forderte die Direktion der bulgarischen
StaaiSbahnen , die absoluten Rückhalt an der Regierung findet, die bis¬
herigen Beamten der Orientbahn auf , in bulgarische Dienste zu treten
und verlangte , datz morgen die protokollarische Ueberuahme der in Bul¬
garien gelegenen Bahnstationen erfolge. Die türkische Direktion . der
Orientbahn antwortete den Beamten auf ihre Anfrage , sie erkenne die
Intentionen des Rcchtspruches nicht an , die Beamten möchten die Ucber -
nahme verweigern und nur der Gewalt weichen und den Schutz >̂es
Konsuls in Philippopel anrufen .

Mintchewitch , der bulgarische Agent in London, sagte gelegentlich
eines Interviews zu einem Vertreter des ReutcrschenBureaus . Bulgarien
müsse zum mindesten die Kontrolle über den Teil der Orientbahn aus¬
üben, der innerhalb des bulgarischen Gebietes liege ; und wenn die bul¬
garische Regierung diesen Teil nicht durch Kauf erwerben könne , so werde
sie mit der Oricntbahngesellschaft in dirette Unterhandlungen treten , um
die notwendig« Kontrolle zu erlangen . Mintchewitch sprach die Hoffnung
aus , datz es sich nicht um ernstliche Verwickelungen handle ; doch sei die
Angelegenheitfür Bulgarien eine Frage der nationalen Sicherheit. Im¬
merhin hätte Bulgarien nicht die Absicht, bis znm Kriege zu schreiten .

Mintchewitch fuhr fort : Meiner Meinung nach , die natürlich für
meine Regierung nicht mahgebend ist , ist die Zeit für die Unabhängigkeit
Bulgariens gekommen . Wir sind ja bereits unabhängig . Nur der Name
und die Erklärung der Unabhängigkeit fehlen noch . Die Unabhängigkeit
Bulgariens würde in der Tat das politische Gleichgewicht im Osten nicht
beeinflussen . . Es ist von großer politischer Bcdeutting, datz Fürst Ferdi¬
nand in Budapest mit so bemerkenswerter Herzlichkeit empfangen wurde.

Die Auffassung der RegierungSkreise in Sofia in der Frage der
Orienibahnen ist diametral entgegengesetzt derjenigen der diplomatischen
Kreise . Nach der RegierungSauffaffung ist die Volksbewegung in Süd¬
bulgarien heute stärker als der Reeierungswille und die Bevölkerung
daselbst würde Gewalt anwenden, falls die Bahnen wiederum von der
Orientgesellschaft in Betrieb genommen werden würden. Tatsächlich
lauftn aus der Provinz in Sofia stündlich Nachrichten ein , wonach der

Orientbahnkonflikteine Nationalfrage geworden sei . Bezeichnend ist auch ,
däh fast alle politischen Parteien , Dr . Dancw ausgenommen , die Re-
gicrungsmatzregeln rückhaltlos billigen .

Auch die „Agencc Bulgare " teilt mit, datz Nachrichten aus Süd -
Bulgarien zufolge , die Bevölkerung entschlossen sei , die Rückgabe der
Orientbahnen an die Gesellschaft keineswegs zuzulassen. Die Zurück¬
ziehung der Militürposten von der Linie machte im Publikum den schlech¬
testen Eindruck . Die Regierung wird diese Stimmung der Bevölkerung
nicht ignorieren können .

. Die bulgarischen Staats bahnen auf den Orientstrecken haben in¬
zwischen auch den Güterverkehr wieder ausgenommen. Der Minister¬
präsident, der an der Spitze des Eisenbahnministeriums steht , unterbrach
seinen Urlaub im Auslande und kehrt nach Sofia zurück.

Kocfefdlers plmöoqer .
— Karlsruhe , 26 . Sept . Unter dem Titel „Erinnerungen an

Menschen und Ereignisse " hat der amerikanische Petroleumkönig John
D . Rockcfeller gestern in allen Weltteilen und in fünf . Sprachen zu¬
gleich die schon vielfach angekündigtc Sclbstbiögraphic erscheinen lassen .
In Deutschland ist . es die Halbmonatsschrift „Zur guten Stunde "

(Deutsches Verlagshans Bong u . Co . ) , welche diese Memoiren bringt .
Ihr Zweck ist übrigens augenscheinlich auch ein wenig der, in der
gegenwärtigen amerikanischen Präsidentschaftswahlkampagne , in
welcher die Frage der Trusts und Syndikate im Vordergrund der Be¬
wegung steht , aus sicherem Port heraus Stimmung für die Syndikcus-
sache zu machen .

Herr Rockcfeller verwahrt sich gegen den ihm gemachten Vorwurf ,
datz er die Männer , die seine Kompagnons im Oelhandcl wurden , ge¬
zwungen habe , sich ihm anzuschlietzen . So kurzsichtig sei ex nicht ge¬
wesen . Er schreibt :

„Wenn , ich tatsächlich solche Taktik befolgt hätte , wäre es dann
möglich gewesen , frage ich, aus solchen Männern sich lebenslängliche
Gefährten zu schaffen ? Wären sic wohl zu Vertrauensstellungen ge¬
eignet gewesen und in diesen Stellungen jahrelang geblieben? Und,
frage ich Wetter , hätte man aus solcycn Leuten , die derart vor den Kops
gestoßen worden, wohl eine Organisation bilden können , die alle diese
Jahre hindurch in größter Harmonie miteinander gearbeitet und alk-
festgefügte Einheit gehandelt hat ? Diese machtvolle Organisation hat
sich aber nicht nur erhalten , sondern ihre Wirksamkeit hat sich sogar
gesteigert." ,

Aus dem Geschäfte ist Rockefeller, wie er mittcilt , seit vierzehn
Jahren ausgeschieden und seit acht bis zehn Jahren habe er nur ein¬
mal das Bureau der Gesellschaft betreten .

Ueber die Methoden, wie die Gesellschaft ihren Handel ausge¬
breitet hat , äußert sich Herr Rockefeller wie folgt :

- „ Seit Jahren hat sich die Standard Oil Company Schritt für
Schritt entwickelt , und ich bin davon überzeugt , daß sic ihre Aufgabe,
das Volk mit den Petroleumprodukten zu versehen zu Preisen , die
abgenommen haben in dem Matze , wie die Bedeutung des Geschäfts
zngenommen hat , glänzend erfüllt hat . Sie hat ihre Dienstleistungen
allmählich ausgedehnt, erst bis in die großen Zentren , dann in die
mittleren Städte , und setzt bis in die kleinsten Plätze ; sie geht bis in
die Wohnungen ihrer Käufer und liefert das Petroleum ganz nach
Wunsch des jeweiligen Käufers . Dasselbe System wird in den ver¬
schiedensten Teilen der Welt befolgt . Die Gesellschaft hat z. B . 800c)
Tankwagen, die die Städte und selbst kleinen Dörfer Europas mit
amerikanischem Petroleum versorgen. Ihre eigenen Depots und An¬
gestellten Aesern es in ziemlich ähnlicher Weise in Japan , China , In¬
dien und in den hauptsächlichsten Ländern der Welt .

"

Man kann natürlich , so meint hierzu die „ Frkf . Ztg .
"

, von Herrn
Rockefeller nicht erwarten , datz er ein richtiges Bild von den Ursachen
des Erfolges der Gesellschaft gibt . Wenn das, ivas er mitteilt , dir
Frage ausreichend beantwortete, dann wäre an der so viel angefein¬
deten Kampfcsmethode des „Standard " wenig auszusetzen, und dann
wäre allerdings das amerikanische Volk samt seinem Präsidenten in
ihrem Kampf gegen diese Gesellschaft auf einem Irrwege . Herr Rocke -
feller macht sich die Sache sehr leicht. Immerhin sind seine Mit¬
teilungen nicht ohne Interesse . Er sagt :

„Um Nutzen aus den Vorteilen zu ziehen , die wir bei der Her¬
stellung hatten , suchten wir den breitesten Markt in allen Ländern —
wir brauchten die Masse . Dazu mutzten wir aber Bcrkanfsmetyoden
erfinden , die alle bereits vorhandenen hinter sich ließen. Wir mutzten
drei oder vier Gallonen Oel verkaufen , wo bisher nur eine verkauft
worden war , und wir konnten uns nicht mit den bestehenden Handcls -
wegen begnügen, um das zu bewerkstelligen . Wir dachten niemals
daran , einem Händler ins Gehege zu kommen , der sein Arbeitsfeld
sachgemäß ausbeutete . Aber wenn sich uns eine neue Geschiiftsmöglich-
keit bot , oder wir einen neuen Platz ausfindig machten, um unfern
Handel weiter und wirksam auszudchnen, so machten wir es uns zur
Aufgabe, diese Vorteile auszunützen. Auf solche Weise cröffneten wir
uns viele neue Wege, die andere nach uns beschritten haben. Bei dieser
Entwicklung mutzten wir ziemlich viele Neulinge beschäftigen. -Der
ideale Weg , Material für höhere Posten zu gewinnen , ist natürlich
der, die -Beamten aus den jüngeren Jahrgängen - des Betriebes zu
wählen , aber die Ausdehnung unseres Betriebes war eine zu jähe, »m
dies in allen Fällen tun zu können . Datz verschiedene dieser noch
jungen Angestellten im Ucbereifer gelegentlich über das Ziel schossen ,
wird niemanden überraschen, aber sie handelten direkt- entgegen den
ausdrücklichen, ihnen bekannten Verordnungen der Gesellschaft. Selbst
solche Fälle kamen , jedoch meiner Ueberzeugung imch im Vergleich zur
Zahl der Transaktionen , die wir ausführten , so selten vor, datz sie
wirklich Ausnahmen bildeten, die die Regel nur bestätigen. Biele
Jahre hindurch hat die Gesellschaft Woche für Woche mehr als eine
Million Dollars an Gold in dies Land gebracht , und zwar lediglich aus
den Produkten , die amerikanische Arbeit erzeugt. Ich bin stolz auf
diesen Rekord , und ich glaube, daß die meisten Amerikaner es eben¬
falls sein werden, sobald sie manche Dinge besser verstehen."

Ueber den jetzigen Stand der Gesellschaft wird mitgeteilt : „Die
60 000 Mann , die tm Dienste der Gesellschaft tätig sind , werden jahrein ,
jahraus beschäftigt . Das vergangene Jahr war eine Zeit ungünstigster
Geschäftslage. Der „ Standard " hat jedoch seine Pläne unbehindert
weiter verfolgt und neue Arbeiten und Bauten ausgeführt . Die Ge¬
sellschaft bezahlt ihr« Arbeiter gut , sie bekümmert sich um sie , wenn sie
krank sind , und pensioniert sie, wenn sie alt sind . Sie hat niemals einen
größeren Streik durchzumachen gehabt .

"
Ueber den Vorwurf, daß die Gesellschaft ihre Konkurrenten ver¬

nichtet hat , gehen die Mitteilungen mit verlegener Kürze hinweg . Nur
schlecht Unterrichtete, heißt es , könnten solche Behauptungen aufstellcn .
Die Gesellschaft „hat, si, hatte immer und wird immer Hunderte von
fähigen Konkurrenten haben . Sie hat sich nur deshalb durchgesetzt , weil
sie ihre Geschäfte so gut und so sparsam und mit großem Nachdruck zu
führen verstand.

" Damit sind aber alle die bedenkliche« Manipulationen ,
die der Gesellschaft nicht ohne Grund zum Vorlvurf gemacht werden , ein¬
fach mit Stillschweigen übergangen, um aus die ausländische Konkur¬
renz überzugehen, deren Bekämpfung im Interesse des amerikanischen
Nationalwohlstandes gelegen habe . Daß die Gesellschaft auch tatsächlich
knlturfördernd gewirkt hat , geht aus folgender Bemerkung hervor :

„ In manchen Ländern mutzten wir die Leute belehren — die
Chinesen z . B . —, wie man Petroleum brennt , dadurch , datz wir Lampen

Die Hunde des Herrn von Ziegenbach .
Humoreske von Victor Helling .

( Fortsetzung. ) (Nachdr . verb. )
Leutnant von Ziegenbach hatte drei Tage Ruhe. Am

vierten traf ein Brief von Schloß Milkel ein, der die tieftraurigc
Mitteilung enthielt, die Hunde befänden sich auf der Rückreise,
denn sie seien unecht , wie Hunde nur überhaupt sein könnten.

Das war sehr deprimierend, denn der junge Graf von Milkel
war in jeder Hinsicht Hundekenner.

Zu ändern war also an der betrübenden Tatsache nichts ;
Räsonnieren half auch nichts . Schnips und Schnaps kehrten
wieder heim .

Am sechsten Tage langte die ominöse Butterkiste auf dem
Bahnhof an .

Die beiden waren auch keineswegs verhungert , wie ein
schlechter Mensch vielleicht gehofft hätte, im Peg « iteil , sie waren
zwar etwas abgekommen , im übrigen aber mobiler denn je . Ihr
Heißhunger , mit dem sie sich auf alles Genießbare und Ungenieß-
bare stürzten, war sehenswert. Er hielt den ganzen Tag an . Von
der Speisekarte , vulgo Strecke, seien nur erwähnt — von dem
Sprattschen Hundekuchen , der das Entree bildete, ganz zu schwer-
gen — 2 Hühner und 10 Küken , die einem freundlichen Nachbar
gehörten, der Kanarienvogel der Frau Feldwebel Buttrich , die
Angorakatze der Maschinengewehrabteilungsoberfahnenschmieds.
gattin , die schöne rote — rot war überhaupt die bevorzugte Farbe
für ihre Angriffe — und appetitlich hergerichtete Mettwurst , die
als Abendkost für die Oberjäger des Bataillons bestimmt war und
von der auf den Wann 80 Gramm kamen .

Da Schnips und Schnavs außerdem mit vereinten Kräften
die Waden der Tennis spielenden Offiziersdamen attackierten und
hieraus vorm Bataillons - Geschäftszimmer derartig zähnefletschend
Posto faßten , daß der Bataillons -Kommandeur zwei Stunden
lang von jedem Verkehr isoliert war . kamen sie Hals über Kopf
wieder in ihre Butterkiste,

'
die unbarmherzig mit Latten ver¬

schlagen wurde, einer Maßnahme , der SchniM und Schnaps , die
bereits erkannt hatten , daß es einen Kreislauf der Dinge gäbe ,
mit Gemütsruhe zusahen .

Nachdem Leutnant von Ziegenbach noch am selben Tage in
unzweideutigster Weise den Befehl seines Kommandeurs erhielt ,
„ehebaldigst " die beiden Hunde abzuschaffen , begab er sich , um
Trost zu finden , zu seinem Freund Tobelmeyer von der 3 . Kom¬
pagnie.

Letzterer saß bereits zwei geschlagene Stunden im Früh¬
stückszimmer seiner wartend, rauchte Queen durch die Lunge und
knobelte um Sherry brandy mit Herrn von Pappensberg und
Leutnant Schnitze mit tz von der Königlich Vierten .

Das Spiel hieß Müllerstechen . Wer mit der Schneide des
Tischmessers in der Rang - und Quartierliste einen Müller ,
Mueller oder Miller stach , dessen Name also auf der angestochenen
Seite prangte , bekam einen Point . Befand sich der unglückliche
Müller unter den Abgängen oder Ausgeschiedenen , bekam man
ein minus eins, tippte man ahpr einen von Müller oder einen
Frhrn . von Müller , bekam er zwei Points . Das Spiel war hoch¬
gradig nett und ganz dazu angckan , Leutnant Boppi das seelische
Gleichgewicht wiederzugeben . Nur wenn das Wort „Schnaps "
fiel, zuckte er jedesmal nervös zusammen, und wenn ihm Dobel¬
meyer mrt „Polykrates " anredete , wollte er aufspringen .

Dann mutzte Schnitze mit tz sein ganzes Phlegma auf¬
bieten , um auch Boppi wieder zur Ruhe zu zwingen. Schnitze
mit tz hatte tatsächlich eine beneidenswerte Ruhe . Fragte man
ihn , wie es ihm gehe, so erwiderte er , und wenn es inmitten
des- Gefechts gewesen wäre : „Danke — lila mit Schleifchen."

Mitten in das Müllerstechen platzte der Bataillons -Adju¬
tant mit der Neuigkeit : „Meine Herren , fallen Sic nicht von;
Reck —" 7

„Kommen Sie schon wieder meiner Hunde wegen?" unter¬
brach ihn Boppi.

„Nein, diesmal nicht. Also morgen, morgen mittag 2“
kommt unvorhergesehencrmaßen der Brigadegeneral und wird
sich beim Bataillon das Turnen und die Instruktion anhören ! "

Pappenberg und Tobelmeyer fuhren aus ihren Stühlen
herum, als sei soeben ein Blitzstrahl die Lehnen lang gefahren .
Schnitze mit tz hingegen erwiderte freundlich , indem seine Kinder -
auaen wie zwei große blaue Glasverle? r ' . -Mtep :

„Lieber Graf , nach meiner Meinung feiern wir heute den
1 . August und nicht, wie Sie uns eben einzureden versuchen , den
1 . April . Wir achten und schätzen Ihren Mutterwitz hoch und
beglückwünschen Sie von ganzem Herzen zu Ihrer universellen
humoristischen Bildung ; immerhin können wir Ihnen den Bor -
Wurf nicht ersparen, daß Ihre Anekdoten manchmal plump sind .

"
Der Adjutant hob langsam seinen rechten Arm . „Meine

Herren ! Ich schwöre . .
„Sagen Sie lieber kurz, was Sie trinken wollen. Ordon¬

nanz , bringen Sie dem Grafen einen Schnaps ! "
„Meine Herren, was ich Ihnen mitteile, ist heiliger Ernst .

Hier haben Sie es übrigens blau auf weiß — voilä la depßche
telegraphique !"

„Welche gefälscht ist," ergänzte Schnitze mit tz.
Aber die zitternde Rechte des Hauptmanns von Pappenberg

hielt das Papier bereits gegen die Sonne .
„Da soll doch der . . . ! Ordonnanz, fliegen Sie zu Feld¬

webel Fischer und bringen Sie ihn tot oder lebendig hierher ! "
„Und mir bringen Sic einen Sherry brandy ", setzte Leut -

nant Schnitze hinzu.
„Also Tatsache ? " fragten Tobelmeyer und Ziegenbach, als

sie die deutsche Sprache wiedergefunden harten.
„Tatsache !" kam es wie aus einem Grabe zurück .
Von diesem Momente an hatte Leutnant von Ziegenbach die

Sorge um seine Hunde vergessest .
Und Tatsache blieb es, daß an diesem Tage Turnen und

Instruktion gebi« st wurde , bis es rauchte . Und als des Tages
Sonne sank und die ambrosische Nacht ihre Schwingen über den
von unendlicher Traurigkeit erfüllten Kasernenhof senkte, da
rauchte sowohl den Jnstruktionsoffizieren der Kopf, wie der ge¬
samten Blüte der Valkskraft , mit der bis 8 Uhr abends „Gehirn
revidiert " worden war.

Ziegenbach wischte sich den Schweiß von der Stirne und
sagte zu Schultze mit tz , den er auf der Treppe traf : „Das gibt
ein ck6sastre , wie noch n i e eins auf Erden war . Meine Kerle
stellen sich wie blödsinnig an ! "

„Da können Sie noch lachen ! Meine sind tiefsinnig ge¬
worden." (Schluß folgte
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für sie anfertigten . Wir verpackten das Petroleum , irm es von Kamelen
ober durch Botenposten bis in di« a iferntesten Teile der Welt trans¬
portieren zu lasten. Wir paßten den Hawdel den Bedürfnisten der
fgemfcc»! Böller cm .

*
Wesentlich beigetragen zu dem Erfol - e iyi Ausland« haben di«

N>girrimg in Washington , die amerikanischen Gesandten , Minister und
Ännful «. Sie haben, wie Herr Rockes : ller anerkennt, „geholfen, den
Weg zu neuen Mark»» bis in 'sie äußersten Winlel der Erde zu er¬
schließen .*

Zum Schluß gibt der Verfasser der Memoiren einen Exkurs über
die Bedeutung der modernen Judikats . Was er aber darüber sagt,
bleibt sehr an der Oberfläche. Nur uns zu sagen, daß es «töricht ist,alle Shndüate zu verurteilen "

, daß es «moralisch «" und «unmoralische"
Syndikate gibt, so wie ein Mensch moralischoder das Gegenteil sei« Lame ,
braucht nicht erst Herr Rockefeller zu kommen . Auch was er sonst über
die Syndikate sagt, find ziemlich allgemeine Redewendungen. Es heißt
da u. a . z ■' n

«Die hauptsächlichsten Borteile industrieller Bereinigungen liegen
in dem Zusammenschluß von Personen und der Anhäufung von Kapi-
talien . Manches, was ein einzelner icht kann, können zwei zusammen
erreichen, und die Tatsache einmal '»gegeben , daß ein Zusammen¬
arbeiten selbst auf kleinerer Basis wertvoll ist, so hängt die Begrenzung
be$ Unternehmens ganz allein von kn Bedürfnissen des Geschäfts ab. . . .
Unsere Form der Bundesregierung uyt ihren Sondergesetzgebungeufür
dir einzelnen Staaten zwirnt die Firmen, die ihre Geschäfte durch eine,
gemeinschaftlich« Agentnr besorgen lassen, in diesem und jenem oder in
vielen dieser verschiedenen Einzelstaaten, in denen ihre Geschäft « gelegen
find , fich zu Verbänden zu organisieren . Anstatt ihr Geschäft tünch
Vermittlung eines großen Verbandes zu machen , müssen sie es durch
di« Agenturen verschiedener Verbände besorgen . Wenn das Geschäft
nun sich auch über das Ausland erstreckt — und die Amerikaner sind
heutzutage nicht mehr mit den heimischen Märkten ZÄsrieden, — wird
«S praktisch und möglicherweise notwendig sein . Verbände in den be¬
treffende» Ueberseeländern zu organisieren ; denn in Europa hat man
dasselbe Vorurteil gegen ausländische Syndikate, wie viele Leute in
Amerika. Es ist zu spät, über die Vorteile oder Nachteile der industriellen
Zusammenschlüsse streiten zu wollen . Sie find eine Notwendigkeit ge¬
worden. Und wenn die Amerikaner ihr Geschäft in alle Teile der Unions-
ftaaten und vollends in die Uebersceländer ausbreiten wollen -—■ dann
find große Syndikate eine Notwendigkeit, die aus der Vereinigung von
mehr als einem Verbände resultieren .

"
Das ist weiter nichts als eine glatte -Motivierung der Notwendigkeit

von Judikaten , die absolut nichts Neues sagt. Das , was die Frag :
per Syndikate , besonders auch in Amerika, immer brennender macht, wir»
gar nicht berührt .

Tager - Run - schau.
/ Deutsches Reich.

*■ *= Berlin , 26 . Sept . (Tel .) Sicher wird dem Reichstage
8er Entwurf eines Automobil-Haftpflichtgesetzrs zugehen. Des¬
gleichen der Entwurf eines Arbeiterkammergesetzes .

-- - - Berlin , 26 . Sept . (Tel .) Die geplante Weinsteuer, so
meldet die „Deutsche Weinzeitung "

, werde eine Grundgebühr von
10 L für jede Flasche betragen . Dazu komme eine Wertzuschlags-
struer mit progressiven Sätzen nach bestimmten Grenzen . Alkohol-
sreie Getränke sind steuerfrei.

b<1 München, 25 . Sept . (Tel .) Der bayerische Kultusminister
v. Wehner hat die Walhalla bei Regensburg besucht und bestimmt,
daß die Büste Bismarcks dort neben der Kaiser Wilhelms I . aufgestellt
werden soll. Ueber den Termin der Aufstellung ist noch immer nichts
bekannt gegeben .

---» Rothenburg a. T., 26 . Sept . (Tel .) Hier tritt Anfang/Oktober die Militär -Eisenbaynkonferenz zusammen. 120 Offi¬
ziere aller deutschen Kontingente und zahlreiche hohe Eisenbahn-
beamte werden daran teilnehmen.

Zur Ausweisung des JonrnaNsten Küöker.
— Straßburg , 25. Sept . Der ansgewiesene französische . Iour -

NaKst Kübler hat nunmehr den Grund der Maßregel durch die Regie¬
rung amtlich erfahren . Es handelt sich um eine seinerzeit viel bespro¬
chene Affäre» die inzwischen durch Urteil der französischen Gerichte
erledigt ist. Der Anteil des Herrn -Kübler in dieser Angelegenheit,die die Oesfentlichkeit am besten nicht mehr beschäftigen sollte , ist lt .
« Frkf. Ztg.

" nicht politischer , sondern lediglich journalistischer Natur .
Oesterreich-Ungar«.

Fom Zlationalitätenjlreik.
- -- Wien, 26 . Sept . Hier verlautet , Ministerpräsident Frei¬

herr von Beck habe eine Unterredung mit den deutschen - und
tschechischen Ministern , von deren Ergebnis die deutschen
Minister nicht befriedigt sein sollen . In politischen Kreisen wird
die Lage des Kabinets Beck sehr pessimistisch aufgefaßt .

d
hd Laibach, 25 . Sept . (Tel .) Hier nimmt der Boykott der

Offiziere immer größere« Umfang an . Die Slovenen haben ihnen
die Wohnungen gekündigt und ihren Dienern wird der Einkauf
aus dem Marktplatz verweigert. Sie selbst werden durch Provoka¬
tionen aus den Gasthäusern und Cafcks vertrieben . Die Garni¬
son wurde schleunigst durch drei Bataillone Infanterie cmZ
Klagenfurt verstärkt. In Krainburg sind viele Häuser der Stadt

Theater , Kunst and Wissenschaft .
= Hamburg, 25 . Sept . ( Tel . ) Die Teilnehmer an der achten

ärztlichen Studienreise nach Teneriffa und zurück sind mit dem Dampfer
„Oceana " der Hamburg-Ameeika -Linie nach beendigter Reise heute nach¬
mittag 5 Uhr in Hamburg eingetroffen. Ungefähr 6V Teilnehmer
haben bereits in Ostende , das aus der Ausfahrt wegen schlechten
Wetters nicht besucht wurde, das. Schiss verlassen . Eine größere Anzahl
trstt heute die Heimreise an . Das Komitee sprach der Direktion der
Hamburg -Amerika -Linie telegraphisch seinen Tank aus für die ausge¬
zeichnete und umsichtige Fürsorge und Verpflegung, sowie Leitung wäh¬
rend der Studienfahrt .

--- Alchersleben , 26. Sept . (Tel.) In her Güntherschen Buch¬
handlung wurden mehrere Steindrnckbilder von Athur Volk¬
mann , welche „Nymphen ", „Das Tiberbad" :c . darstellen, an¬
dern Verlage von Breitkopf und Härtel in Leipzig beschlagnahmt .

8t . München, 26 . Sept . (Privat .) Die Wagncr -Festspielc
im Prinzregcutcn Theater haben — obwohl die Vorstellungen
teilweise ausverkauft waren — einen Fehlbetrag von nahrzn
100 000 cM. ergeben. Die Stadtgcmeinde hatte außerdem bereits '
vor Andeteumung der diesjährigen Festspiels 60 000 M aus Ge
mcmdei'iitteln zuschießen müssen .

= Wien, 25 . Sept . Von der Hvfoper Hierselbst wurde „Das süße
Gift " von Albert Gorter -Straßbnrg angenommen >und wird in aller¬
nächster Zeit zur Aufführung gelangen. (Dasselbe Werk ist bekannt¬
lich für Karlsruhe in Aussicht genommen. D . Red .)

= Uom , 24 . Sept . Der in Rom verstorbene frühere Barrkier
Salomonson hat 60000 Mk. zugirnsten deutscher , in Rom lebender
Künstler vermacht.

- -- Hsaris, 26. Sept . (Tel .) ES verlautet , der Geiger
Sarasat « habe ein Vermögen von 3 Millionen himerlassen.

— Philadelphia , 26, Sept . (Tel.) hlus dem internatio¬
nalen Tuberkulose - Kongreß hielt Professor Koch einen
Vortrag, in dem er als Hauptaufgabe bei der Bekämpfung der
Tuberkulose eine durchgreifettdeIsolierung Schwerkranker
von ihren eigenen Familie » bezeichnet«.

Dresse .
schwarz geflaggt . Die Firmentafeln der deutschen Geschäfte wur¬
den schwarz überstrichcn .

Die HvstruLtior, der Deutschen m bvhmischen Landtag«.
, =: Prag , 25 . Sept . (Tel .) Die Sitzung des Landtages

wurde durch technische Obstruktion der Deutschen ausgesüllt ; sie
verblieb aber sonst zwischenfallos und wurde schließlich abge¬
brochen, da die deutschen Abgeordneten sich entfernten . Das
Haas wurde dadurch beschlußunfähig . Die nächste Sitzung fand
heute abend statt.

Beim Beginn der Abeudsitzung protestierte der Abg. Pcrgclt
im Namen der Deutschen gegen die ««gesetzmäßige Abhaltung der
Sitzuug . Als der Oberstlandmarschall dem deutschen Abg . Wust
das Wort erteilte, um seine Rede von gestern fortzusetzen , applau -
diertru die Tschechen , während sich auf den Bänken der Deutschen
ein großer Lärm erhob . Die Deutschen sangen die
„Wacht am RheiDie Sitzung wurde geschlossen und aus
Mittwoch vertagt .

Die tschechischen Landtagsabgeordneten ihrerseits beschlossen ,
nach der Landtagssitzung den Statthalter korporativ energisch
anfzuforveru, gegenüber den Demonstrationen der Deutschen als
Statthalter des Kaisers und Vertreter der Regierung Stellung
zu nehmen und der Regierung die tiefste Erbitterung der tschechi-
schm Abgeordneten über die Ereignisse auszusprechen.

Einer werteren Meldung zufolge haben die tschechischen Ver¬
trauensmänner eine Einladung nach Wien zur Besprechung mü
den Minister» behufs Beilegung der deutschen Obstruktion im
Landtage abgelehnt.

E«gla«v.
= London, 26 . Sept . Das Resultat der unter großer Auf¬

regung durchgefochtenen Nachwahl in Newcastle ist eine neue be¬
deutende Niederlage des Liberalismus . Der unionistische Kandi¬
dat würde mit über 14 Ü00 Stimme » gewählt. Seine Majorität
über die Liberalen ist 2143, während der dritte , der sPialistische
Kandidat, über 2000 Stimmen erhielt^ - '

tfatevifft.
. = Newyork , 26 . Sept . (Tel .) Gouverneur Haskell von

Oklahoma nennt jetzt im Wahlkampf den Präsidenten Roosevelt
öffentlich einen Schuft.

----- Newyork , 25 . Sept . An einer Versammlung bezüglich
der Gouvernementswahlen verlas Hearst darin neue Oeltrust -
briefe. Der Repräsentant Sibleh erbittet eine Anleihe von einer
Million Dollars für einen republikanischen Senator . Der demo¬
kratische Senator Mc Lanrin verspricht dem Oeltrust , dm demo¬
kratischen Senator Tillman , der trustfeindlich gesinnt ist, zu stür¬
zen, wenn er finanziell unterstützt wird . Weitere Briefe zeigen
lt . Frkft . Ztg . , das fernere politische Eingreifen ArchboldS, des
Anwalts Shearns , des Gouverneurskändidaten der Hearstpartsi
für Newyork .

Badische Chronik .
V Karlsruhe , 26 . Sept . Das „Gesetzes - und Verordnungsblatt "

für das Grotzherzogtum Baden" veröffentlicht: das Gesetz, die Abände¬
rung des Forstgesetzes betreffend ; die landesherrliche Verordnung , vie
Organisation der Zentralderwaltung der Staätseisenbahrren betreffend;
die Verordnungen des Ministeriums der Justiz , Kultus und Unter¬
richts, Aenderung der Rechtspolizeiordnung betreffend ; des Ministe-

>riums des Innern , die Yeterinärpylizeiliche Bekämpfung der Influenza
der Pferde betreffend. — Durch die Verordnung , die Aenderung der
Rechtspolizeiordnung betreffend, wurden auch die Gebühren der Ge¬
richtsvollzieher. für Aufnahme eines Wechselprotestes neu festgesetzt.
Die Gerichtsvollzieher erhalten Einschließlich einer etwaigen Jnter -
ventionserklärung bei Wechseln bis 500 ^ einschließlich 1 Jt 30
bei Wechseln über 500 Jt bis 800 Jt einschließlich 1 Jt 80 .3 , bei Wech¬
seln über 800 bis 1000 Jl einschließlich 8 Jt , bei Wechseln über 1000

.bis 5000 Jt einschließlich 5 JL. Die ferneren Weltklassen bis 20 000
Mark einschließlich steigen um je 5000 Jl und die Protestgebühren um
je 1 Jt , bei noch höherem Betrüge steigen die ferneren Wertklaffen um
je 15 000 Jt und die Protestgebühren um je 2 Jt . Die gleichen Ge¬
bühren find für Schecks festgesetzt,

' die durch einen Gerichtsvollzieher
protestiert werden sollen . Me Bestimmungen dieser Verordnung treten
mit dem 1 . Oktober in Kraft .

* Ketsch (A . Schwetzingen ) , 25. Sept . Einen beö .werlichen
Uiiglucksfall erlitt gestern Kaufmann August Schäfer hier da¬
durch, daß er beim Ausbessern der Schindeln vom Schen- rg .bä ! .'
herab in die Tenne siel und dabei beide Hände brach sowie noch
sonstige schwere Verletzungen erlitt .* Oftersheim (A. Schwetzingen ) , 25 . Sept . Ans der Haft
entlasten wurde der schim Ztg . züfolge üer w - gen Untökstisingung
inhaftiert gewesene Ratschrcibbr J

'
oh . Löhr von hier .

'
* Wein heim , 25 . Sept . Ein Radfahrerunfall ereignete sich

dieser Tage hier. Zwei Radfahrer sausten bei einer scharfen
Kurve, mit ihren Rädern den Weg gradans und fiele » die über
10 Meter hohe Böschung hinunter . Der eine erlitt eine leichte

Betatschtes .
----- Marienmerder , 25. Sept . (Tel .) Der Besitzer Daus

aus Kleinkrebs wurde gestern abend ans der Heimfahrt aus Marien-
werver auf seinem Wage» erstochen und beraubt ; der Täter
ist nach den „Neuen Westpreußlschen Mitteilungen" unbekannt .

• — Hamburg, 25. Sept . (Tel . ) >>eute nacht wurden im Gehülfen-
zimmer seines Barbiergeschäftes im -'^rindelhof ein LOjährjger Varbier -
gehülfe und feine Braut tot anfgefunden. Die Selbstmörder hatten
sich die Pulsadern geöffnet . Der Ge -Mfe bat sich außerdem nach der
Oeffnung der Putadern erhängt. . Das Motiv ist unbekannt.

= Kiteuach, 2 . Sept . (Tel. ) Hier wurde ein Leutnant
des 5. thüringischen JnfanterieregimrutS 94 in seiner Wohnung
erschossen anfgefunden. Reben - ihm lag die Leiche seiner Ge¬
liebte » , einer Kontoristin , dir noch den R e vo l v e r in der
Hand hatte.

k-r . Bochum , 26 . Sept . (Privat .-) Tie Ruhrbergleute haben
eine Vertraucnsmännerkonfcrcnz für 11 . Oktober nach Essen ein -
bernfen behufs Stellungnahme zur Frage eines diesjährigen
Generalstreiks im westdeutschen Kohlenrevier. Die Ursache wird
in den bekannten abgclchnteu Lohnforderungen des Frühjahrs
erblickt. .

-ff- München, 25. Sept . Die Ausstellung „ München 1908" wird
nun nach definitiver Feststellung am 1« . Oktober geschlossen werben.

hd Triest, 25 . Sept . (TA . ) Die Polizei verhaftete den auf der
Durchreise begriffenen MarquG Zillamarina , Sohn einer Hofdame der
Königin-Mutrer von Italien , und vier Komplizen wegen betrügerischen
Schnldcnmachens.

Unglücksfälle .
bck Asse« (Ruhr), 26. Sept . (Tel.) Auf der Zeche Graf

Brust wurden vier Bergleute durch herabstürzende Gesteins-
maffen verschüttet . Einer ist tot , 3 schwer verletzt .

M München , 25 . Sept . (Tel . ) Eine Familie Krause, bestehend
aus Mann , Frau und einem dr- iiäbrige» .Kind , ist infolge Pilzvergiftung
lebensgefährlich erkrankt und wurde ii § Krankenhaus gebracht .

^ Mailand , 25 . Sept . In Sest» Tan Giovanni , unweit Mailand ,
ist gestern nacht die Rüschem- rmd Spivensabrik der Firma Siegmnnd
Strauß junior Äderen Stammhaus .in Frankfurt a. M . ist) abgebrannt.

MtkagMa^ Samstag den 26 . Scpt .
"
i908 .

" Nkl 44 ?

Hautabschürfung, der zweite jedoch , Philipp Äugelmann auS
Käsertal blieb bewußtlos liegen . Er erlitt eine schwere Gehirn»
erschüttern,ig. Für den Unfall wird lt . W . Anz . der Besitzer de-
Grundstückes bezw. dessen Verwalter haftbar gemacht werden,
da er die Abgrenzung desselben , einen Zaun , nicht in Ordnung
gehalten har . Grade an der Kurve fehlte ein Stück des Zaunes ,

L. Aruchjal , 26 . Sept . Beim Holztransport wirrde
^ gestern

Vormittag dem Taglehner Kn och in der Brnchsaler Holzindustrie
durch einen rollenden Stamm ein Bein abgeschlagen .

= Pforzheim , 26 . Sept . (Tel .) In den gestern statt«
gehabten Bnrgerai ' sschuß- Wahlrn der 2 . Klaffe siegte die ver¬
einigte bürgerliche Liste über die bürgerliche Sonderliste und
diejenige der Sozialisten.

* Ofsenburg , 25 . Sept . Von der hiesigen Gefängnisdirsk»
tron wird dem „Ort . V .

" mitgeteilt , daß die Angabe, der Schabe
Pacher Raubmörder Filipson habe den „wilden Mann " zu spielen
versucht, nicht zutrifft , und daß er nur bei Vorführungen und
bei einem Aufenthalt außerhalb der Zelle nach Vorschrift ge-,
fesselt ist. Filipson stamnit aus Tuckmn bei Riga und ist vo»
Beruf nie etwas anderes gewesen als Schneidergeselle. — Gestern
explodierte in der Doldschen Emailfabrik hier ein Lackkessel, wo¬
durch der Vorarbeiter Gottfried Rapp , dem der siedende Lack ins
Gesicht und an den Oberkörper geschleudert wurde, schwere Brand¬
wunden davontrug .

A Obcrwinden (A . Waldkirch ) , 25 . Sept . Der Landwirt
S . Weber von Katzenmoos fiel, als er mit dem Einheimsen von
Nüssen beschäftigt war , so unglücklich von eruem Baum , daß er
den dabei erlittenen schweren Verletzungen bald darnach erlag.
Der Verunglückte hinterläßt eine Witwe mit 10 Kindern .

ft. St . Blasien, 25. Sept . Staatsmimster von Tirpitz ist von seinem
Lieblingsaufenthalte von St . Blasien nach Berlin zurückgekehrt , um die
Regierungsgeschäftewieder zu übernehmen. — Laut amtlicher Fremden-
kotttrolle hat di« Zahl der in St . Blasien weilenden Fremden das sechste
Tausend bereits überschritten. Den Hauptteil bilden die Deutschen ;
stark vertreten sind die Amerikaner und Russen , erfreulicherweise auch
Ut Franzosen.

* Singen , 25 . Sept . Auf den am Nachmittag von 'Kon¬
stanz nach Karlsruhe laufenden Schnellzuges, Singen ab 2 .39,
wurde etwa 100 Meter vorher geschossen . Der Schuß ging durch
das Fenster eines 2 . Klasse-Coupees, ohne die darin befindlichen
mehreren Reisenden zu treffen. Wo der Schutz herkam, konnte
nicht gesagt werden ; doch wurde festgestellt, daß Schrotkörner
z . B . an der Außenwand eines Wagens abprallten , z . B . auch in
ein Coupee eindrangen . _
Nachklänge zum Brand in der „Bad . Presse ".

n.
Berhandluugsbericht -

— Karlsruhe , 25 . Sept . In der SchöffengerlchtSsitzung , in we!
cher über den vom Grotzh . Bezirksamt gegen Herrn Buchdruckerei ,
besitzer Thiergarten erlassenen und von diesem widersprochene !
Strafbefehl bezüglich des Vorwurfs nicht genügender Heizun«
des Setzersaales verhandelt wurde, wies zunächst der Angeklagte der
der Anklage zu Grunde liegenden (bereits im Vorbericht wiedergv
gebenen) Strafbefehl unter Hinweis auf die durch beu Brand ge¬
schaffene Sachlage als durchaus ungerechifertigt zurück . Er bezeich
nete hierbei die Erfüllung der Auflage der Fabrikinspektion als unter
diesen Umständen undurchführbar und in sich widersprechend .

Die auf Antrag der Fabrikinspektion geladenen Zeuge»
'

Setzer Dittmann , Rotier , Erb , Seiler und Ganther welche
teilweise bis zu zwölf Jahren bei der „Badischen Presse" be
schäftigt sind — gaben in Kürze im Wesentlichen übereinstimmend ani
Bor dem Brand war die Heizung immer gut . Nach dem Brand war e».
zu Beginn der Arbeitszeit , morgens ^ Uhr, öfters noch kalt. Di .,
Temperatur hob sich aber in den späteren Stunden zu einer besserer
Arbeitsteniperatur . Zeuge Dittmann gibt noch an , es habe sich nlch
besser durchheizen lassen . Zeuge Seiler : Ueber Mittag sei gelüftet ge
wesen ; er habe dem Fabrikinspektor selbst erklärt , daß bei der amtliche»
Anordnung, die Fenster während der Arbeitszeit zu öffne«, Nicht ge
arbeitet werden könne . Sämtliche Setzer erklären , daß sie keinesfalls
die .Meinung haben, daß an ihnen etwa mit der Heizung gespart wov
den sei, daß vielmehr die außerordentlichen Umstände ungünstig lägen
denn es wäre ebensosehr im Interesse des Arbeitgebers wie der An
beiter , daß möglichst gut geheizt sei, damit die Arbeit gefördert N rde
Die Arbeiter seien im allgemeinen selber froh gewesen , daß nach den
Brande überhaupt weitergearbeitet werden konnte und der Betriek
nicht eingestellt wurde.

Die Setzer anerkannte « auf Befragen , daß der Angeklagte de»
Arbeitern seines Geschäfts vorletzten Winter freiwillig eine außer ,
ordentlickw Zuwendung in Höhe von 1080 Jt zur ' Verteilung über
wiesen habe . Der Zeuge Seiler bestätigt (übereinstimmend mit '

Faktor
Michael) , daß ein vor dem Brand einmal aufgestellter Gasofen " 'sich
zur Heizung für den Setzersaal nicht bewährt habe .

Der Zeuge Heizer Linder war vom 19 . Februar bis 20 . Juni 1808
(also nur 17 Wochen) als Heizer bei der Badischen Presse beschäftigtEr behauptet zunächst , er habe um ys6 Uhr angeheizt und um 7 Uhr
genügend Dampf , gehabt ; solange es recht kalt gewesen , habe er bis

Das Maschinenhaus ist gerettet. Auch die benachbarte Bandfabrik wvick«
nicht betroffen. Der Schaden beträgt etwa 400 000 Lire.

— Antwerpen. 20 . Sept . (Tel . ) Im Hafenviertel am Ost -Qnak
brach gestern abend Großseuer aus , das auch die Lagerplätze einer Holz¬
firma ergriff . Bis 1 Uhr nachts war es der Feuerwehr noch nicht ge-
lungen, des Feuers Herr zu werden.

Eisenbahn-Unfälle.
= Budapest. 26. Sept . (Tel.) Vei der Station Rakasplota»

Neupest stießen 2 G ü t e r z ü g e z u s a m m e n. 20 Wagen entgleisten,
mehrere Personen wurden verletzt . Die Geleise sind gesperrt . Der
O r i e n t - E x p r e ß z ll g mußte halten . Die Passagiere wurden
per Wagen »ach der Hauptstadt gebracht. Der Materialschaden ist
bedeutend.

= Helena (Montana ) , 25 . Sept . (Tel .) Ein Schnellzug
und ein Güterzug üer Northern -Pacific -Eisenbahn stieße« bei
Aoungspoint zusammen . 25 Personen sind getötet wor¬
den . Sie befanden sich sämtlich im Rauchwagen, der durch einen
anderen Wagen des Schncllruges vollständig zusammeugedrückt
wurde. — Nach späteren Meldungen soll die Zahl der Getöteten
sich nur aus 19 belaufen.

Epidemien.
bck ZSerki », 25. Sept . (Tel. ) Die Erkrankung des etwa

halbjährigen Kindes in der Kniprodestraße an echten Pocken
führte zu umfangreiche» V 0 r s i ch t s ni a ß r e g e l n seitens der Polizei .Das Hans wurde gestern Abend polizeilich abgesperrt und heute in
aller Frühe wurden sämtliche Insassen der 54 Wohnungen , über
200 Personen , einer Schutzimpfung unterzogen .

== Petersburg , 24. Sept . Der Medizinalinspektor der Residenz .
Skabitschewski , richtet folgendes charakteristische Telegramm an den
.Hauptarzt des Obuchow -HospitalS : „ Die Totenkammrr des Hospital»
ist mit Leichen überfüllt, die zu Haufen geschichtet sind . Die Der-
wandten können nur mit Mühe die Leichen ihrer Angehörigen heraus -
suchen. , Die an der Cholera Gestorbenen werden mit den übrige»
Leichen zusammengeworfen, was zu erbitterten Klagen führt ." Frks.Zlg.

= Petersburg , 25 . Sept . (Tel . ) Von gestern bis heute
mittag sind 357 Neuerkrankungcn und 162 Todesfälle an Cholera
zu verzeichnen . Die Gesamtzahl der Erkrantten beträgt 180p.
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Karlsruhe , 26. September.
zu ,

'etou Weggehen darchgebel- t. in spät
PAN» Soife ec Ttty . turfrr. Hab. ec an Weisung t «5 a «örflagj .’ u mit
der Heizvng jchon um SA10—10 Lhr imchgelaficri . Die S -tzer häit -n
sich verschredemtlich Morgens beschwere» lauen . 2er Angeklagte bav :
ihm selbst schon rm Maschinenraum dir Hahnen zrq-edreSt und ihm
«nter Hinweis auf di« geöffneten Fenster Vorhalt wegen zu starker.
Heizen» gemacht .

Der Anklagevertr eter hebt jetzt schon zu llngunsten des Angeklagten
auf die Zeugenaussage ob, der Zeug- Linder must abec auf den energi¬
schen Widerspruch des Angeklagten auf Befragen zugeben, dag ihm in
der kalten JrchreSzett eine solche Weisung nicht gegeben . im Gegentei!
aufgetragen wurde , jeweils vor Weggang abends gegen 140 Ulir tüchtig
«nchgnheizen. Als er vom Angeklagten einen Vorhalt ivegen zu starken
Heizens über die Mittagszeit ( in der das Geschäft dis 2 Uhr geschlossen
ist) bekommen habe, sei tS nach seiner Erinnerung drausten warm ge¬
wesen . Die Sicher hätten aber auch in dieser Zeit manchmal Beschwer¬
den geschickt . Stm KotS und Holz sei nicht gespart worden. Auf
« eiteren Vorhalt des Angeklagten muh der Zeuge zugeben , daß am
Dampftestel keine Adsiellh ahnen ' ür einzelne Betriebsabteilungen sind .

Nach einigem Hin und Her über die behauptet« Abstellung von
Hchhnen greift der

Sachverständige Knsemann ein und erklärt : Der Zeuge Linder hat
«ine ganz falsche Anffaffung. Selbstverständlich kamr am Dampfkessel
»sthtL abgestellt werden ; es kamt sich . ur darum handeln, daß ab und zu
einzelne Ripperchcizkörpcr im Drucknmschinensaal (der mit dem Setzer¬
faal nichts zu tun hat ) abgestellr wurden.

Borsitzeader ( erstaunt ) : Wir waren bis jetzt aus grund der Aus¬
sagen Linder immer der Auffassung, daß der Angeklagte am Dampfkessel
Hahnen abgesteklt habe.

'
Der Berteidiger weist jetzt schon auf die Unklarheit der Zeugenaus¬

sage Sinder hin .
Faktor Michael: Nach dem Brand war des Nachts über der Setzer¬

saal durchgelüftet. Des Morgens 147 oder % 7 Uhr hatten die Lehr¬
linge hergebrachtem Brauch gemäß die Fer .st-r bis aus wenige ( von der
Fobrikinspektion vorgeschsieüene ) zu schließen und die Hahnen der
HeiznngÄörper zu öffnen. Es war wohl morgen-s zu Beginn der
Arbeitszeit etwas kalt, was sich aber keim Anzünden von zirka 30 Gas¬
flammen in kurzer Zeit besserte . Sern Chef habe ihm von der Auflage
der Fabrikinspcktwn sofort Kenntnis gegeben und er habe hiernach An¬
ordnung getroffen. Krank sei während dieses Ausnahmezustandes vom
Setzerpersoaal niemand geworden ( was übrigens auch die obigen Zeugen
schon auf den Vorhalt der Verteidigung eicht widersprechen konnten ) .

Dom Angeschuldigten wurde darauf hingewiefeu, daß er im
Detzersaal wiederholt um halb 9 Uhr vormittags das Offenstehen von
sechs großen Klappfcnsterflügeln als zuviel rügte und den Herren
S ^ ern erklärte , daß es bei dieser übertriebenen Lüftung nicht warm
Wacken könne.

Zeuge Scharpf war vom Oktober 1907 bis 18 . Februar 1908 Heizer
und « ußte wegen Krankheit die Stelle aufgeben . So lange er da war ,
habe er den Befehl gehabt, um 146 Uhr morgens anzufeuern und gegen
447 Uhr, wo er genügend Dampf hatte , di« Hahnen der einzelnen Hciz-
Wrper in der Setzerei zu öffnen . Nach dem Brand habe er aus
Weisung des technischen Leiters bis spät in die Nacht geheizt und es sei
chm vom Angeklagten niemals ein Verbot zu heizen zugegangen .

Zeuge Buchhalter Rinderspacher bestätigt den Koksverbrauch vom
6 . November 1907 bis 24. April 1908 von 53 870 Kilogramm für 1709
Mark und den großen Holzverbrauch. In der Expedition, welche am
weitesten vom Dampfkessel entfernt sei , sei bald nach 8 Uhr schon
so warm gewesen , daß die Dampfhahnen dort von den Angestellten ab¬
gestellt werden konnten und teilweise die Fenster geöffnet wurden .

Zeuge Polizeiwachtmeifier Dürrschnabel hat im Auftrag des Bezirks¬
amts ohne vorherige Borständignng des Angeschuldigten die Tempera¬
turen im Setzersaal ausgangs März und im April von 9 Tagen aus¬
genommen und in der Zeit von 7 bis 7 Uhr 20 Min . Temperaturen von
einmal 10—11 Grad , bei den übrigen 8 Revisionen 12—15 Grad
fostgestellt, (welche Temperaturen nach Aussagen der obigen Zeugen,
wie schon erwähnt , sich bald erhöhten . )

Zeuge Fabrikinspektor Dr . Ritmann gibt au , baß er infolge einer
fcrittgenben Beschwerde von Arbeitern am 28. Februar eine Revision des
Betriebs vorgenommen habe. Im Anschluß daran habe er von dem tech¬
nischen Leiter . Herrn Thiergarten , jun . , die Heizung und Lüftung
Während der ganzen Nacht verlangt , sich aber auf den Hinlveis der
Unzweckmäßigkeit einer solchen Heizung bei geöffneten Fenstern mit der
Lüftung während der Nacht und der Heizung dis 11 — 12 Uhr nachts

,begnügt.
Bei der Nachrevision vom 23. März an einem sehr warmen Früh¬

lingstag , wo er ohne Mantel gegangen fei, nachmittags %5 Uhr habe er
die Heizrohren kalt und bei allerdings offenen Fenstern eine Temperatur
von nur 16 Grad Celsius im Arbeitsraum vorgefunden . (Anm. d . Red . :
Bei eintretender Dänunerung wurden ca. 30 Licht- und Wärme spen-
dende Gasflammen angezündet ; es endigt außerdem die Arbeitszeit
im Setzersaal schon um 614 Uhr .)

Auf Vorhalt der Berteidigung, ob der Fabrikinspektor der Auf¬
fassung fei, daß eine Temperatur vo . . 17,5 Grad Celsius unter allen
Umstände» für die Tätigkeit der Setzer erforderlich sei, bejaht dies der
Zeuge und weist bei dieser Gelegenheit auch auf ähnliche Beschäftigungen
hin . ES fei dem Angeklagten schon vor 4 Jahren eine Auflage wegen
Oesfnung sämtlicher Fenster gemacht worben. Der Angeklagte weist hier
darauf hin , daß diese übertriebene Auflage damals auf seine Beschwerde
amtlicheisterls an bas Gr . Bezirksamt und Ministerium wieder aufge¬
hoben , resp. wesentlich eingeschränkt worden sei, während der Verteidiger
dann doch die Erhebung der Akten beantragt .

Sachverständiger der Verteidigung , Oberngenienr Knse -
« Mlll (bei Firma Fischer und Kiefer) wird zunächst vom Vorsitzenden
nach feinen Bovkenntnissen examiert : „ Haben Sie ein Staatsexamen
gemacht? Nein. Eine techn. Hochschule besucht ? Nein . Berteidiger :
»Können Sie sich durch einen Geburtsschein legitimieren? !

Sachverständiger: Ich will gleich von vornherein bemerken , daß über
heiztechnische Frage« erst seit kurzem in den Hochschulen gelesen wird ,
daß die Sachkunde im Heizungswesen nur durch die Praxis seither er¬
worben wurde und daß ich 10 Jahre in der Praxis stehe.

Der Sachverständige gibt sodann seine ausführlich schriftlich be¬
gründete Gutachten dahin ab . daß die erwähnte Auflage der Fabrik¬
inspektion ( « bei teilweise geöffneten Fenstern während der Arbeitszeit
eine Temperatur von mindestens 1714 Grad Celsius herzustellen" ) auch
bei Aufstellung von etwaigen vom Vorsitzenden in Frage gebrachten
Petroleum - oder Gasöfen undurchführbar war . Der in Frage
kommende brand - und wasserbeschädigte Setzersaal hatte einen Kubik¬
inhalt von 660 Kubikmeter ; derselbe war durch 20 laufende Meter
Rippeuröhren , von denen der lauseudeMetcr eineHeizfläche von 2Quadrat-
meter besitzt, erwärmt , sonach also eine Heizfläche von 2 x 20 — 40
Quadratmeter vorhanden ; diese Heizfläche entspricht einer Abgabe von
Wärme in Höhe von 20 000 Wärmeeinheiten , während zu einer Er¬
hitzung der Temperatur in diesem Raume auf 1714 Grad Celsius nur
13 600 Wärmeeinheiteit erforderlich gewesen wären bei geschloffenen
Fenstern.

In dem Räume waren 28 Setzer beschäftigt . Der Fabrikinspektor
teilt auf Befragen mit , daß in Buchdruckereien 10— 12 Kubikmeter Raum
vorgeschriebe» sind und es wird sestgestell: , daß in dem fraglichen Setzer¬
saal denmach auf einen der 28 Setzer nahezu das doppelte Quantum
entfällt, also am Raume .acht gespart ist.

Der Vorsitzende gibt sodann bekannt, daß der amtlich bestellte Sach¬
verständige dienstlich verhirrdert sei und teil , mit, daß der Fabrikinspektor
De. Ritzmann als Sachverständiger dafür in Aussicht genommen und sich
hierzu selbst «rngeboten habe . Auf Befragen der Verreidigung gibt der
FabriSnsp^ktor au , daß er nur das Baufach absolviert habe .

Der Anklagevertreter beantragt hierauf die Ausstellung des Fabrik-
Dr . Ritzmann als Sachverständiger , utmzegeu die Verteidigung

Esir Hinweis auf das verlangte Urteil in eigen« Sache und die deshalb
Befangenheit , ferner auch auf die mangelnde Sachkenntnis

i, Mf&ydnr Sache hinweist und gegen diesen Vorschlag leb!,„ st

von amtsw-grn telephonisch aus nachmiltag» geladen wurden . Die Ver-
Handlung wird darauf um i»£3 Ühr dkl 6 Uhr vertagt . ,

In der auf abends 8 Uhr anber-aurnicn Abendsitzung gibt «« «mehr
der Vorsitzende dekann!, daß das Gericht die Aufstellung des Fabrik¬
inspektors als Sachverständiger ablehnt imd weiter; Sachverständige ge¬
laden habe.

Es erschienen Sorrn drei weitere technisch - Heizung ? -
s a ch v r r st ä n b i g e, die Herren Zivilingenieur Gehorsam, Ober-
ingenieur Dröscher und JnstallaUouömerster beim städt. Gaswerk, Penner
und der medizinische Sachverständige Medizinalrat Dr . Kaiser.

Die Verteidigung nimmt sodann Verarflassung, den Sachverstän¬
digen Dr , Kaiser ivcgen Besorgnis der Befangenheit abznlehne«, welchem
Antrag nicht stattgcgeben wird.

Bezirksarzt Dr . Kaiser konstatiert, daß eine Temperatur von
mindestens 1714 Grad Celsius für alle Räume , in welchen körperlich
leichte Arbeit verrichtet wird, erforderlich sei. Die normale Tempera -
tur von 1714 Grad werde in allen Schulen verlangt . Geringere Tem¬
peraturen -könnten gesundheitsschädlich wirken. Eine mäßige Lüftung
ist bei sonstigen Ventilationseinrichtungen genügend.

Aus den Hinweis der Berteidigung, daß die Temperatur in den
Hochsommermonate « Juni , Juli und August an nur 28 Tagen früh um
7 Uhr 1714 Grad Celsius betrug und im September überhaupt niemals
erreichte, dagegen in den genannten Sommermonaten Borgens 7 Uhr
Temperaturen bis herunter auf zirka 9,8 Grad ( 16. August) sanken
und daß im Monat September die Temperatur Morgens um 7 Uhr
bis auf 6,4 Grad herunterging und beispielsweise am BerhandlungS -
tag Morgens 9>4 Uhr nur 12 Grad CelfiuS konstatiert wurden und
daß dieErhebungen ergeben haben, daß in sämtlichen staatlichenGe -
bänden und Schulen überhaupt biß jetzt noch nicht geheizt wurde,
also auch hier eine GesnndheitsgefLhrdungvorliege, weiß der Sachver¬
ständige nicht zu antworten.

Der Berteidiger weist dann die Herren Sachverständigen auf die
Morgens durch den Vorsitzenden stattgehabte Befragung nach den ab¬
gelegten Examen hin und bittet um Auskunft über die Borkenntnifle
der Herren Sachverständigen, wobei sich abermals ergibt , daß die Sarg ,
künde im Heizungsfach nur durch jahrelange Praxis erworben tverden
konnte .

Die technischen Sachverständigen geben sodann sämtlich überein¬
stimmend ihrer Meinung dahin Ausdruck , daß die Auflage der Fabrik-
inspektion unter Anwendung von weiteren kostspieligen technischen
Hilfsmitteln aber « ur bei geschlossene ^ Fenster « mit
Erfolg hätte erreicht werden können und schließen sich im Uebrrgen
dem ersten Gutachter, Herrn Oberingenieur Knsemann an . Die Herren
Sachverständigen weisen auf den Ausnahmezustand hin und auf die
Möglichkeit einer unrichtige» Temperaturkontrolle , welche nur mit
einem gesichten Thermometer hätte festgestellt werden können ; das Ab¬
lesen von Temperaturen müsse auch gelernt sein.

Hierin gibt ihm der Vorsitzende mit der Bemerkung selbst recht : Er
habe am Berhandlungstag selber an einem öffentlichen Platz in der
Stadt sich in der Ablesung der von ihm Vormittags bestrittenen
niederen Temperatur geirrt .

Der Sachverständige Penner hob hervor, daß eine Aufstellung von
Petrolenmöfen zu der Dampfheizung wegen der mehr lokaleren Wir¬
kung in einem so so großen Setzersaal zwecklos gewesen wäre , während
die Mitanwendung von entsprechend großen Gasöfen ganz abgesehen
von der längeren Liefer- und Jnstallationszeit und den verhältnis¬
mäßig hohen Kosten eines solchen mit 800—1000 M bei der vorliegen¬
den Sachlage an der Temperatur kaum etwas geändert hätte .

Nach einer längeren Unterhaltung mit den Sachverständigen und
nach sachlichen Acußerungen des Angeschuldigten wird die Beweisauf¬
nahme geschloffen.

Der Amtsanwalt meint, nach dem Ergebnis der Beweisaufnahme
sei die amtliche Auflage zu befolge« aewesen , der Angeklagte habe aber
nichts hierzu getan. Die Geldstrafe sei zu erhöhen.

Rechtsanwalt Boegele wundert sich über den in der Beweisauf¬
nahme unbegründetest Antrag des Anklagevertreters. Er weist auf den
innerlichen Widerspruch in der amtlichen Auflage selbst hin, den der
Fabrikinspektorin der heutigen Verhandlung selbst eing-sehen habe. Er
beanstandet die vorgcnommene Kontrolle und das ganze Verfahren des
Fabrikinspektors Dr . Ritzmann, welcher in übereilter Weise und ohne
Prüfung der Ausführungsmöglichkeitsofort mit der Polizei vorgegangen
sei und jetzt vor dem Schöffengericht sich von der Unmöglichkeit seiner
Anordnung überzeugen müsse. Wenn seitens des Vorsitzenden
darauf abgehoben werde , daß durch Schließen der Fenster sich eine ange¬
messene Temperatur habe erreichen lassen , so sei dem das unter Strafe
gestellte Verbot der Fabrikinspektion entgegengestanden. Es müsse bei
Sachlage selbstverständlich die Freisprechung erntrete«.

Der Angeklagte gibt in einem Schlußwort seinen Unmut über die
bei Sachlage gemeine Denunziation Ausdruck und zugleich über das
Vorgehen der Fabrikinspektion , welche das Interesse des Arbeitgebers ,
ebenso wie dasjenige der Arbeiter berücksichtigen müsse . Er bedauerte ,
daß eine derartige Lappalie dazu führen müsse, Arbeitgeber »nd Arbeit¬
nehmer gegeneinander auszuspiclen. Wo das hinführe , werde man
noch sehen ! t

Nach längerer Beratung wurde das bereits erwähnte Urteil von
150 Jl Geldstrafe verkündet und vom Vorsitzenden zu dessen Begründung
ausgeführt :

Der Ausnahmezustand habe eine AnSnahmemaßregel gerechtfertigt;
der Arbeitgeber habe die gesetzliche und moralische Pflicht gehabt, einen
wohnlicheren Raum herzustellen , wozu er nichts getan habe und das
sei keine Lapvalie, wo es sich um 28 Arbeiter handle. Nach dem Gut¬
achten müsse es allerdings zweifelhaft erscheinen , ob die verlangte Tem¬
peratur von mindestens 1714 C hätte erreicht werden können und der
Angeklagte hätte freigesprochen werden müsien, wenn das Gericht die
Uebcrzeugung gewonnen hätte, daß er nach Möglichkeit eine Besserung
der Verhältnisse gesucht hätte . Eine derartige Möglichkeit sei aber
darin bestanden , daß er morgens die Fenster geschloffen hätte . Die
Koste,, einer versuchsweisen Ausstellung von technischen Hilfsmitteln
hätte bei dem Vermögen des Angeklagten keine Rolle gespielt und mit
Rücksicht auf dieses letztere müsse die Strafe erhöht werden.

Die Verteidigung legte sofort gegen dieses Urteil Berufung ein .
* * *

War schon die Auflage der" Fabrikinspektion in Fachkreisen recht
abfällig besprochen, so wird dieses Urteil nach dem Ergebnis der
Verhandlung nicht ohne lebhaften Widerspruch bleiben. Freude an
dem Urteil haben noch nicht einmal die „geschützten" Arbeiter gehabt,
obwohl das Wort Arbeiterschutz in der Begründung des Urteils wieder¬
holt stark unterstrichen wurde. Diese Begründung läßt sich mit den
praktischen Erfahrungen in einem großen Geschäftsbetrieb nicht in Ein¬
klang bringen.

Einen seltsamen Standpunkt nahm der Herr Fabrikinspektor in
dieser Sache mit der Ansicht ein, einen Geschäftsbetrieb nur einfach
schließen lassen zu können, anstatt mit seiner Fachkenntnis und zum Wohl
der Arbeiter sich auch einmal zu überlegen, wie ein Betrieb sich provi¬
sorisch unter der Ungunst äußerer Ereigniffe überhaupt ermöglichen läßt .
Die Verteidigung hat schon in der Verhandlung mit Recht darauf hin»
gewiesen , daß es bei der diesjährigen kalten Jahreszeit im Hochsommer
und insbesondere im Monat September niemand eingefallen ist, sich zu
beschweren uni daß alle startlichen und städtischen Betriebe, als da
sind : Bezirksamt, Rathaus , Ministerium und ls3t not laust
das Amtsgericht selbst bei Temperaturen von Morgens 148 Uhr 9,7
Grad und 1410 Uh , 12 Grad ( 24 . Scpt . ) von 8,3 Grad um *48 Uhr,
10.3 Grad um 8 Uhr , 12,5 Grad um 9 Uhr und 15,5 Grad um 10 Uhr
20 Min . ( 25 . Sept . ) nicht geheizt hatten.

Auch in den Schulen und Großh. Gymnasien, Herr Großh . Bezirks¬
arzt Dr . Kaiser , Ware, , seit Beginn der Schulzeit

"
( 7 . Sept . ) bis heute,

weil nicht geheizt , „ die unbedingt nouvendigen 17 *4 Grad " nicht vor¬
handen ! Und was in Amtsstuben , m Schulen etc. gilt , sollte dein, doch
auch im Setzersaal gelten! — „Grau . Freund , ist alle Theorie ! "

ä Das Großherzogspaar und Großherzogin Lnisc werden
nach neueren Meldungen am 2. Oktober wieder hierher zurück-
kchren , um hierselbst über die Tage der Erinnerung an die Bei-
setzuug des versiorbenen Großherzogs zu verweilen . Grvßhcr » ^zogin Luise gedenkt dann wieder nach der Mainau zuriickzukehren .

0 Der Badische Leib -Grenabier - Berein Karlsruhe legt am 28 .
d§ . Mts . dankbar ehrenden Gedenkens seines vor Jahresfrist Heim¬
gegangenen langjährigen hohen Protektors weilan.d Großherzog
Friedrich 1. durch eine Abordnung im Mausoleum einen Kranz nieder .

E) Die Einwohnerzahl hiesiger Stadt betrug Ende August 127 870 ,
davon entfallen auf Alt-Karlsruhe 120 519 , den Stadtteil Beirrthenn
2433 , Rintheim 2150 und Rüppurr 2768. >

□ Bevölkerungsbewegung . Die Zahl der Eheschließungenbetrug rm 1
Monat August 75 ( 1907 : 99 ) . Lebend Geborene wurden 270 ( 280 ) ,
angemeldet, darunter 137 ( 139 ) Knaben und 133 ( 141 ) Mädchen.
Von der Gesamtzahl der Geborenen waren ' 249 ( 252 ) eheliche und
21 ( 28 ) uneheliche Kinder. Die Zahl der Totgeborencn betrug 4 ( 7 ) ,
darunter 3 ( 5 ) Knaben und 1 ( 2 ) Dtudchen. Gestorben si,L 186 ( 130 ) )
Personen .und zwar : 95 ( 98) männlichen und 93 ( 82 ) !verblichen Gc -
chlechis . Von der Gesamtzahl der Sterbefälle entfielen 73 ( 74) auf
Kinder im 1 . und 15 ( 10) auf Kinder im 2 .—5 . Lebensjahr . Auf die
hauptsächlichsten Todesursache » entfielen Sterbefälle an : Scharlach —
( 1 ) , Masern l\ ( 6 ) , Diphterie und Krupp 1 ( 1 ) , Keuchhusten 3 (— ) ,
Lungenentzündung 8 ( 4) , sonstigen Krankheiten der Iltmungsorgar «
6 ( 1 ) , Krankheiten der Kreislauforgane 18 (20 ) , Krankheiten drS ,
Nervensystems 14 ( 1%) , Magen- ur s Darmkatarrhen 68 ( 53 ) , sonstige
Magen- und Darmkrankheiten 15 ( 5 ) , Krebs und sonstigen Neubildungen
11 ( 13) , Selbstmord 4 ( 1) , Verunglückung 3 ( 2 ) .

X Bei der städtischen Sparkaffe betrug im Monat August die Zahl ,
der Einlagen 5249 ( 3835) mit einem Gesamteinlagebetrag von 761 291.
Jl ( 468 668 „* ) • Davon entfallen 362 017 Jl ( 108 542 Jl ) auf 704 -
( 538 ) Neueinlagen. Abhebungen fanden 3131 ( 2729 ) statt im Be « ,
trage von 489 600 Jl ( 531 866 'Jl ) .

'
_

'
Auf die neuen Dreimarkstücke , die noch nicht einmal überall

zur Ausgabe gelangt sind , hat das Publikum hier eine tvahre Jagd er»'
öfftret. Die Karlsruher Münzstätte hat mit der Prägmrg ihres Kon- ,
tingentcs jetzt erst begonnen und die Ausgabe kann hier erst in einige«
Wochen erfolgen. Deshalb etwas Geduld Es toird noch jeder in de» ;
Besitz der neuerstandenen Taler kommen. Dreimarkstücke aus preußi¬
schen Münzstätten sind in geringer Zahl allerdings hier umgesetzt
worden. {

X Bon der Eisenbahn. Zur Erleichterung der Vorbereitung für
den mittleren nichttechnischen Eisenbahndienst gibt die Großh . Eisen-
bahnvertvaltung jetzt Leitfäden höraus , die in erster Linie für die neu»
Eisenbahnschule bestimmt, aber auch den anderen Beamten manche An¬
regung bieten und von denselben bezogen werden körmen. Der erst«!
dieser Leitfäden̂ allgemeine Rechts- und Staatskunde tunfasiend, ist
soeben fertiggef̂ ellt worden und kann zum Preise von 1 .30 Jl von den
Beamten bezog« , werden . ^

=4= Der Verein badischer Lehrerinnen erfreut sich dieses Jahr eines '
21 jährigen Bestehe,^ . Auch dieses Jahr wurden wieder Hvchschulkurse
in Heidelberg veranstaltet. Die Zahl der ordentlichen Mitglieder beträgt
1032 , die Gesamtzahl der Mitglieder 1378. Die Einnahmen per 1907
bis 1908 betrugen 53 683 Mark, die Ausgaben 53 577 Mark . An Ge¬
schenken, Vermächtnissen gingen ein 2049 Mark, an Krankeirgeldern
wurden 7 890 Mark bezahlt. Das Reinvermögen stellt sich auf
185 725 Mark.

) : ( Deutscher Werkmeisterverband . Nach dem Rcchnungöavschluß
für daS Jahr 1907 der Sterbekasse des Deutschen WerkmeisierverbandeS
betragen die Einnahmen 11 628 ogg ji t die Ausgaben 11 136 774 Jl ,
so daß ein Ueberschuß von 491 295 Jl erzielt werden konnte, ivelcheu
dem Reservefond der Kasse zugewiesen wurde . Der Prämtenresert 'efond
beträgt 6 700 696 Jl .

Deutscher Monistenbund (Ortsgruppe Karlsruhe ) . Am Don-
nerstag abend fand wiederum eine Versammlung statt , in welcher
Herr Jngenieurkandidat Hanotta über das Problem der EinhritS -
sprache referierte . Seine Ausführungen waren sehr interessant . A»
den Vortrag schloß sich eine Aufforderung des Präsidenten des hiesigen
Zweigvercins des Efperantenklubs zum Beitritt , welche der Vorsitzende
der hiesigen Ortsgruppe des Monistenbundes mit einer Aufforderung
zum Beitritt zum Monistenbund ertviderte. Letzterer gab dann noch
einen Bericht der kürzlich stattgehabten Generalversammlung de»
Bundes , welcher in den letzten Tagen in Berlin stattfand und zwei
Resolutionen beschloß. Die Versammlung war gut besucht und luet *
tere Mitglieder ließen sich aufnehmen.

© Aep» Weiß Knsrmble. Pcpi Weiß hat ihr Gastspiel um
einen Tag verlängert . Dies soll Veranlassung geben, daß
alle , welche dir famose Wienerin noch nicht gesehen haben und nicht
kennen, heute bei ihren letzten Abend erscheinen .

Kolosseum. Wie aus dem Inseratenteil ersichtlich , findet
heute Samstag keine Vorstellung statt wegen einer rm Koloffeumsaala
stattfindenden Vereins- Festlichkeit. Morgen Sonntag werden zwei
Vorstellungen gegeben werden , nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr.
In beiden Vorstellungen werden sämtliche z . Zt . errgagierten Kunst»
kapazitäten auftreten , außerdem wird die neue Burleske „Dheaterratten "
zur Aufführung gelangen. Durch den Kinematographe» werden fol¬
gende Bilder gezeigt : „Banditenliebe" , ein Drama , sowie das höchst
komische Bild „ Das versteckte Baby " . Ter hier so beliebte Soubretten -
Tarsteller erfreut uns auch mit einem neuen Vevwandlungsakt . Am
30 . September wird sich das derzeitige Ensemble verabschieden .

V . Der Zirkus Angel», der von seinen früheren Gastspielen in
Karlsruhe noch in bester Erinnerung ist , gab am gestrigen Abend seine
Gala - Premierevorstellung, mit der das Unternehmen sich auch dieses
Mal wieder sehr gut einführte. Das kaleidoskopartig vorüberziehende
Programm ist in jeder Hinsicht geschickt zusaunnengestellt und bietet für
jedermann etwas interessantes. An :rster Stelle seien die Origüial -
dreffuren des Direktors Letsche Angel« genannt, die wirklich erstklassig
sind . Besonders gefallen seine Massedreffuren , bei ivelchen prächtige
Pferde verwendet wurden und die zeigen , welche Fortschritte man bei
verständnisvoller Behandlung der Pferde machen kann . Direktor Angela
findet mit seinen Dressuren rauschenden Beifall. An Reiter und Reite - .
rinnen hat der Zirkus keinen Mangel. Miß Florie produziert sich ohne
Sattel aus dem Pferd , ftrner Mr . Melville, der amerikanische Champion -
Jockey, der ein flotter Reiter ist. Der Hochetty Trio , bestehend aus
drei Herren , ist ein famoser Parterre -Akrobatenakt . Dieselben führen
mit einer Ruhe und Eleganz die schwersten Tricks aus . Die Sprrng -
fahrschule , geritten von Fräulein O ' Reilly , ist eine anerkennenswerte
Leistung. Der komische Reck- Akt der Corty - Brothers unterhält da»
Publikum aufs beste. Sowohl als Clowns wie als Rekturner sind sie sehr
gut beschlagen . Die indischen Zwergelefanten des Herrn Hugo Rc«z
sind Meisterstücke der Dressur . Die Dickhäuter folgen ihui auf den Wink
und führen alles, was 'ihnen ihr Lehrmeister befiehlt, mit genauer Pünkt¬
lichkeit aus . Als Pariser Schulreiterin auf ihrem Favorit Crysrall
brilliert Mme. Klange d 'Atalide . Der Hengst tanzt imch der : lockendsten
Walzertöneii der Musik. Als eine der besten Nummern darf MarguiS
Togo in seiner Szene : „Zeiwertreib in einem japanischen Zeltlager ^
angesehen werden. Er geht mit toi schwersten Geschossen trrie mit einem
leichten Gummiball um . Seine Kraftleistungen grenzen an das Fabel - ^
hafte . So läßt er u. a . ein vollständiges Feldgeschütz aus fernem Kinne
balancieren , eine Leistung , die wohl wenige Japmrer als „Zertvertrerb
im Feldlager " vollbringen . Miß Allen , als Pirouetten -Retterin , fühlt
sich inr Sattel ebenso sicher ,

'oie auf dern Erdboden und Miß Florenc »
und James Humel in ihrem Sporting-Akt „Retour de Ball " präsent ier«
sich ebenfalls als gewandte » Reiterpaar . Ein unentbehrlicher Deskanb-
teÜ eine» jcken Zirkuö bilden die Clowns, die durch ihre mehr oder
weniger gelungene Witze und Einfälle sie Pausen recht angened » vev- I
kürzen sollen. Littlc Alfred in seinem Entree comiqu« ist mit de»
Monöge-Äomiker Zandc » ein urgelungencr Grelle . Der Boxkamtzf der -
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AlotunS Girardi uud Amandus, » er jo schlimm endet, als wie es
laussieht , ist eine Glanzleistung der beiden Championsboyer. Einen wür¬
digen Abschluß des Programm » bildet eine von Mlle. Jeanette mir
Schneid geriltene Voltige grause vrteffe . Der Zirkus Angela wind auch
dieses Mal seine Anziehungskraft auf das Karlsruher Publikum nicht
verfehlen und dürfte allabendlich ein vollbesetztes Haus haben, was in
Anbetracht der gebotenen Leistungen nur zu wünsche« ist .

X Vorsichtsmaßnahmen gegen russische Studenten . Da zum Winter¬
semester demnächst 6OO russische Studenten ans Rußland au die Uni¬
versität Bern zurückkehren ( in Bern , Zürich , Lausanne und Genf
.studieren zusammen über 2OÜ6 Russen) , har die Polizridirrkttoa -er
Stadt Bern zrrr Vermeidung der Einschleppung der Cholera di« Ein¬
wohner aufgrfordert , sofort die Anzeige zu machen , wenn ein Ruff« ei«
Zimmer Mietet oder unter ruffischen Student «« leichte Erkrankung« ,
Vorkommen.

§ Wegen Körperververletzuug irnirden ztvei 16 und 17 Jahre
alte Burschen angezeigt , weil sie in der Nacht zürn 23 . d . M . ir
- er Marienstratze einen Krusmann von hinten überfielen , ih»
würgten und ihm mehrere Faustschläge ins Gesicht versetzten. —
Ein 31 Jahre alter Laglöhnec mrs Heidelberg , der in einer Her¬
berge der Weststadt übernachtete , schlug in der Stacht zum 25 . d.
M . einem Zrmmergenoffen , der ihn nn Schlafe störte und aus
Aufforderung sich nicht ruhig verhielt , mit einem geschlossenen
Taschenmesser mehrere Löcher in den Kopf . Der Täter wurde
vorläufig festgeiiommeu .

§ Scheues Pferd . Gestern nachmittag 8 Uhr scheut« das vor oraem
Wagen gespannte Pfevh eines GemüsehäiÄilerS von Eggenstenr au der
Kreuzung der Hoff- und der Riefttahlstraße und rannte , da der Fuhr¬
mann die Zügel verlor , durch die Hoff- rmd Bismarckstraße. bis eS an der
Seminarstrahe angehalten werde« konnte . Gm UnglückSfall hat sich
dabei nicht ereignet.

§ Diebstähle. Ein 27 Jahre alter lediger Schloff « : in Rüppurr ,
der seinem Bater vor kurzer Zeit über 100 Jl entivendetc, stahl ihm
am 23. ds. Mts . wiederum 366 Jl und brannte durch — In der West¬
stadt wurde ein 21 Jahre altes Dienstmädchen aus Ulm angezeigt,
weil es dringend verdächtig war , einem Rebenmädchcn Wäschestücke im
Wert von 26 Jt gestohlen zu haben. Auf Zuredestellung
durch die Polizei , bestriri rs irgeird etwas entwendet zu haben. Als
dann zur Durchsuchung geschritten werden sollte , verfiel es in Krämpfe
und behauptete Tirblimatpastillen genommen zu haben, um sich zu ver¬
giften. Daraufhin wurden 2 Aergte gerufen, die zunächst de« Magen¬
inhalt auspumpten . Trotzdem keine Anzeichen von Vergiftung vorhan¬
den waren , wurde das Mädchen vorsichtshalber ins .Krankenhaus ver¬
bracht . Bei der nachträglichen Durchsuchung wurden nicht nur die ent¬
wendeten Sachen von dem Nebenmädchen gefunden, sondern 'auch noch
gestohlene Wäschestücke im Werte von 64 'Jl der Herrschaft zu Tage ge¬
fördert . — In der Nacht zum 25 . ds . wurde in der Kaiserallee ein mit
Schokolade und Bonbons usw . gefüllter Automaten losgeschraubt und
gestohlen .

§ Verhaftet wurde ein 25 Jahre alter Taglöhner , weil er iu der
Nacht zum 21 . ds . in einer Fabrik ün Stadtteil Rüppurr nach voraus -
gogcmgenern Wortwechsel einen Kollegen auf den Boden warf und derart
nnßhcmdelte, daß der betrefferche am ganzen Kopf Anschwellungen und
blutunterlaufene Stellen aufzutveisen hat .

Gerichtszeit,,iig .
PP Benthe» O .-S . , 26 . Sept . (Tel . ) Die Strafkammer ver -

trrfeilte den Metallgießer Sieradzky, der an der Spitze einer internatio¬
nale« Einbrccherbande im oberschlefifchen Jndustriebezirk stand, und i«
zahlreichen europäischen Hauptstädten raffinierte Beutezüge unternahm ,
zu 16 Jahren Zuchthaus. Die Beute betrug mehr als 166 666 Jl .

----- Lüveck, 26 . Septbr . (Tel .) Die Strafkammer verurteilte
den Rechtsanwalt Dr . Burmeister wegen Betruges zu 1 Jahr
GjefänaniS .

-- ! Kietze« , 25 . Sept . i(Tel . ) Die Strafkammer verurteilte heute
den Bankier Hofrat Rothschild von Büdingen wegen Betruges , wobei es
sich um die Gesamtsumme von 150 060 Mark handelt, zu acht Jahren
Gefängnis und fünf Jahren Ehrverlust. Der Mitangeklagte Prokurist
Acker erhielt wegen Beihilfe in bier Fällen und Begünstigung i» zwei
Fällen ein Jahr drei Monate Gefängnis . Rothschild wurden drei Mo¬
nate und Acker sechs Monate der erlittenen Untersuchungshaft <mge.
rechnet . Beide haben sich nächste Woche vor dem Schwurgericht zu ver¬
antworten .

h<i Rewyork , 24. Sept . (Tel .) Gustav Eberhardt , der Mörder
seiner aus Wien hierher gelockten Tante , wurde zu 30 Jahren Zuchthaus
verurteilt .

Bon der LuftMffahrt .
A Eppingen, 26 . Sept . Gestern abend gegen 11 Uhr landete hier

kvohlbehalten der Ballon „Augusta" der Augsburger Abteilung
des deutschen Lustschisseroerbandcs , welcher um 1 .05 Uhr
Stratzburg verließ, und um 5 .35 Uhr bei einer
Höhe von 2390 Meter Hilsbach passierte. Die Jnsaffen , Hauptmann
Lohmüller und seine Gemahlin , sowie Herr Fetzer aus Straßburg mit
noch 2 Herren übernachteten im Hotel Krone -Post-Eppingcn und fuhren
heute morgen mit der Bahn wieder weiter.

— W^ baden, 25 . Sept . (Tel .) Die Taufe des neuen BallonS
der Ortsgruppe des westrheinischen Luftschiffahrtsvcrcins Wiesbaden
findet am 5. Oktober im hiesigen Gaswerk statt und wird mit einer
Automobilverfolgung verbunden fein.

Merlin , 26 . Sept . (Tel .) Es verlautet , das von der
Firma Siemens und Halske gebaute Motorluftschiff
beruhe auf dem halbstarreu System . Es wird mit 4 Motoren
ausgerüstet sein und scheint als Transportschiff projektiert zu sein .

Bom Grafe « Zeppelin .
— Friedrichshafen, 2- . Sept . Die Motorluftschiffkorrespondenz

erhielt auf eine Anfrage vom Grafen Zeppelin folgende telegraphische
Auskunft : „Zeppelin wird mit seinen 85 M >-Motoren vor Mitte

ober aufsteigen . gez. Graf Zeppelin."
Der Graf hat demnach darauf verzichtet, die stärkeren 110 HP *

Motoren des gescheiterten Luftschiffs in das ältere Schiff einzubauep.
und es bei den sckM-ächere» Motoren bewende « laffen. Dagegen ist der
Auftrieb und die Tragkraft dieses Schiffes durch das Einfügen eines
«e«en Gliedes erhöht worden, so daß der verfügbare Betriebsstoff und
Ballast eine erhebliche Vergrößerung erfahren können und damit auch
für Zeppelin I die technische Möglichkeit einer 24 Stundenfahrt vor¬
liegt . Es ist ferner zu bemerken , daß Zeppelin I infolge feines ge¬
ringeren Durchmessers und der dementsprechend geringeren Luft¬
widerstände auch mit den schwächeren Motoren reichlich dieselbe Ge¬
schwindigkeit wie der verunglückte Zeppelin II erreichte und daß bto' s
Geschwindigkeit durch das Einfügen eines weiteren Längeglieds kaum
merklich verringert werden dürste. Bei den neuen Ausstiegen wird es
sich zunächst um die Erprobung der veränderten Berhältniffe um Zep¬
pelin I Hand«En müssen . Wenn diese Proben befriedigen, geht eZ an
eine große Fahrt . Gleichzeitig werden die Arbeiten für den Zep¬
pelin IU energisch gefördert. Die letzten Hantierungen am Zeppelin I
erfolgten zurzeit bereits in der schwimmenden Halle, während in die
feste Halle bereits ein großer Teil des Aluminiumträgerwerks für Zep¬
pelin III angeliefert wurde.

Wie schon früher mitgeteilt , ist es wahrscheinlich , daß den neuen
Aufstiegen der deutsche Kronprinz anwohnen wird.

Für die neuen Ballonhalle« soll ein Preisausschreiben veröffem-
licht werden. Es ist eine Halle geplant, in der zwei Schifsr gebaut
und untergcbracht werden können . Die innere Brette der Halle soll
43, die Höhe 20 und die Länge 152 bis 160 Meter betragen . Auch soll
die Möglichkeit geschaffen werden, die Halle zu verlängern . Decke und
Wandungen sollen möglichsten Schutz gegen Bestrahlung gewähren,
(damit die Temperatur in der Halle eine gleichmäßige bleibt. Kerner
»soll für reichliches Licht und gute Lüftung gesorgt werden. Die Stirn¬

seiten sollen durch Tore . Jalousien oder ähnliches so zu öffnen sein ,
daß der ganze Querschnitt freigelegt wird . Von großem Jntcreffe fürdie Bauindustrie wird sein , welche Bauart gewählt

' wird , denn diese
Halle wird vorbildlich werden für die Hafenhallen, die schon jetzt in
verschiedenen Großstädten geplant sind . Eisenkonstrultiou in Ver¬
bindung mit Wandungen aus isolierendem Material und Eisenbetonrverden hier um öei Preis der Zweckmäßigkeit und Billigkeit ringen -

Ci . Berlin , 26 . Sept . (Privattel .) Wie verlautet , ist Graf
Zeppelin mit Major Groß vom Luftschifferbataillon in einen
schweren persönlichen Konflikt geraten . EZ handelte sich uur die
Frage , ob der österreichische Ingenieur Schwarz zum ersten Mal
einen starren Lnstballon konstruiert habe . Graf Zeppelin hat
bekanntlich - iese Frage verneint . Maior Groß soll Zweifel in
die Darlegungen Zeppelins gelegt haben , durch die sich der
Graf schwer verletzt fühlte . Graf Zeppelin hege die Absicht, von
Major Groß persönlich Rechenschaft zu fordern . Mit der Äuge -
legenheit sollen auch bereits das württembcrgischc und das pre » .
ßisk^ Militär -Kabinett sich befaßt haben . Im Weiteren soll auchbereits der Ehrcorat mit der Angelegenheft sich beschäftigen .

Telegramme »er .»Bad. Prelle".
=» Berchtesgaden, 26 . Sept . Der russische Minister der Aeußern.

JswolSki. ist mit seinem Sohn im Automobil von Rotroch bei Tegernsee
kommend , hier eiugctroffea. Der Minister begab sich sofort noch der
Villa des Staatssekretärs v . Schön , wo der Minister am Diner teilnahin.
Einer Sinlatanig des Staatssekretärs folgend , wird der Minister bis
morgen mittag dort verbleiben und urn 3 .07 Uhr mir der Bah« nach
München reifen.

= > Mi «». 25. Sept . Fürst Ferdinand von Bulgarien
traf heilte abend hier ein.

bä Bukarest , 25 . Sept . Zeitungsmeldungen zufolge leidet
der König von Ritmänirn an einer Neubildung von Antipilorus ,
welche den Eintritt der Speisen in den Gang verhindert . Man
wird wahrscheinlich einen auswärtigen Chirurgen konsultieren ,damit derselbe ein Urteil darüber abgebcn kann, ob eine Operation
stattsinden muß .

— Wart«. 26 . Sept . Die Königin Witwe v o » Spanien
ist von hier nach München abgereist. Sie trifft dort mit dem
König und der Königin von Spanien zusammen.

)-( Paris . 26 . Sept . (Privat .) Der KrtegSminister General
Picqnart läßt bei alle» Korpsbefehlshabern anfragen , wo die im
Jahre 1870 eroberten deutsche Trophäen hlngekommeu sind :
eine sächsische Kailone bei Etrepagny , preußische Kanonen bei Beaune -
la-Rolande , zwei bayrische Kanonen bei Coulmicrs , die Fahne de§
6. Pomnierschen Infanterie -Regimentes bei Dijon .

— Shsran (Rußland ) , 25 . Sept . Heute traf das auf der Rück¬
reise begriffene deutsch- ostasiatische Detachement hier ein und wurde
von einer Eürenkompagnie des Revaler Infanterie -Regiments em¬
pfangen . Nach der Begrüßung begab sich das Detachement nach der
Kaserne des dort stehenden Kavallerie-Regiments , wo die Soldaten
bewirtet und mit einem Andenken beschenkt wurden . Den deutschen
Offizieren wurde im Offizierskasino ein Frühstück gegeben . Alsdann
lvurde das Detachement mit Musik und Hurrarufe « zum Bahnhof
geleitet.

--- Schanghai , 25 . Sept . Da daZ Gouvernement Kiautschou
den bestehenden Vertrag betreffs Minenbcarbeitung in Schantung
nicht preisgeben will , drohen die Chinesen in Schantung mit dem
Boykott gegen die Deutschen und verweigern den An - und Verkauf
deutscher Waren sowie die Benutzung der deutschen Schulen und
der Schantung - Eisenbahn .

Zur Lage i « Persien .
- -- Uehera « . 26. Sept . Der Schah hat die Z u s a m m e it«

Berufung des MedschliS und des Senats für den
14 . November verfügt.

Aonstantiuopek , 25 . Sept . Der persische Botschafter
gab gleichzeitig mit der telegraphischen Meldung nach Teheran über
erregte Borgänge in der hiesigen persischen Kolonie seine Ent¬
lass » n g.

----- NeterrSurg , 25. September . Hiesige diplomatische Kreise
halten die Abberufung des Obersten Liachow , des russischen
Oberst-Kommandeurs der K o s a k e n w a ch e des Schahs in
Teheran für nahe bevorstehend.

Zur marokkauischen Angelegenheit .
hd Tanger . 25. Sept . Das .. Echo de Paris " meldet. Mulay Hafid

habe erklärt, einige der Garantien , die Frankreich mW Spanien fordern,erfülle« zu können . Weiter behauptet das Matt , der Sultan schein«
sich in seiner Haltung ans Deutschland stützen zu wollen . Er verlang«
u . a . die Abschaffung der Staatsbank und die Abberufung der Polizei¬
offiziere. Ferner erklärt er, in der Lage zu sein , eine Armee zu schaffen ,welche die Sicherheit des Landes gewährleiste. Ebenso glaube Mulay
Haftd. die Finanzen ohne fremde Hilfe verwalten zu können .

— San Sebastian , 25. Sept . Der König empfing heute mittagden deutschen und den französischen Botschafter. Beide Botschafter
nahmen gemeinsam mit dem spanischen Minister des Aeußern an der
Kgl . Frühstückstafel teil. Die Unterhaltung trug einen sehr herzlichen
Charakter.

Der Minister des Aeußern, rülenbffalazar , erklärte, die Vorbehalte,die Deutschland in seiner Note auf die französisch - spanische Rote gemacht
habe, böten für Madrid und Paris keinerlei Schwierigkeiten.

-ch- Berlin , 25 . Sept . Von hier wird offiziös in der Südd . Reichs »
korresp . mitgeteilt :

Die Bedeutnng des diplomatischen Notenaustausches über die An¬
erkennung Mulay HasidS liegt darin , daß die marokkanische Frage den
Bedenklichkeiten eines deutsch-französischen Gegensatzes abermals entrückt
worden ist . Das Entgegenkommende in der Antwort Deutschlands
erklärt sich als eine willig ausgestellte Quittung darüber , daß in der
französisch -spanischen Note die Kabinette von Paris und Madrid Donder-
wünsch« hinter europäische Gesichtspunkte zurückgesetzt hatten . Diese
Beachtung der internationalen Solidarität gilt wechselseitig . Frankreich
würde sür stch allein Wohl härtere Bedingungen für die Anerkennung
HasidS aufftellen, Deutschland sür sich allein wohl keine besonderen Be¬
dingungen, abgesehen von der selbstverständlichen Annahme der Alge-
cirasakte und ihrer rechtsmäßigen Konsequenzen . Der Notenaustausch
erfüllt den Zweck , die Annäherung beider Standpunkte auf dem Boden
der Akte herbeizuführen; et bietet Raum für eine Berständignng. die
in Paris wie in Berlin gewünscht zu werden scheint. Deutschlands
Appell an die Signatarmächt «. rasch und gemeinsam zu handeln, be¬
deutete keinen Augenblick unseren Austrift aus dem Kreis der Mächte .Wir können , nach der bisherigen Aufnahme unserer Antwort in Pari »und Madrid , das , was etwa Frankreich und Spanien zu einzelnen
Punkten noch zu bemerken wünschen / in demselben Sinne würdige» , wie
die erste französisch-spanische Rote.

Der Pariser Korrespondent des » Standard " will glaube» machen ,Deutschland zeige sich in der Marokkofache versöhnlich , weil es an einer
anderen Stelle Ränke spinn« . Der widerspenstige Geist Bulgariens
werde von einer Großmacht, und zwar von Deutschland genährt. Dieselbe
Anschwärznng ist auch in einem italienischen Blatt versucht worden.
Ihre Urheber müffrn aber inzwischen durch di« Ereigniffe eines brffereo
belehrt sein . Soweit Deutschland Anlaß hat, in Sofia zu wirken , tut e-dort dos 6!egenteil von dem , was die Pariser . Standard " -Meldung
be >'— 1

Handel nnd « erkehr .
* Mannheimer Effektenbörse vom 25 . Sept . (Offizieller Bericht.) :'

In Aktien der Süddeutsche:, Kabelwerke gelangte ein Abschluß zum
Kurse vo » 127 . 50 Proz . zur Notierung . Ferner bestand Ilachfrage für
Pfalz . Bank-Aktie» zu 101 Proz . , Pfalz . Hypothekenbank -Aktien zu
189 .20 Proz . und Rhein. Hypothekenbank -Aktien zu 191 Proz . Ebenso
waren gesucht : Anilin zu 364 . 75 Proz . , neue Anilin bei 351 .70 Proz .
gefragt.

HE ' Weiteren Text : Naumann über das Schicksal des Marxis¬
mus ; Laudesversammlnng des Badischen Frauenbereins » sw .

siehe Seite 8 . .
"WC

« ■bm. lii- . . - iüh - m -ujüi-l ih m ubbb —
WaRerftand des Rheins .

Kpnllanj . Hafenvrgel . 25 . Sept . 4.28 m 24 . September 4,30 w.
9chuSerinsel . 26 . September . Morgens 6 Uhr 2,53 m .
£ «(K, 26 . September . Morgens 6 Uhr 2,87 n->
Marau . 26 . September . Morgens 6 Uhr 4.74 m. gef. 0,02 m,
Mannheim . 26 . September . Morgens 6 Uhr 4,00 m.

Wergnügrmgs - und Wereins -Anzeiger .
(Da» Nähere bittet mau ans dem Inseratenteil z« ersetze«.^

SamStag den 26. September :
Apollotheater. 8 Uhr Varietevorstellung.
1. vthletir .Sporl .Slub Germania , Uhr UümnMunde i. Rutzbaum,
Bayernverein. VereinSabend. Palmengarten .
Gesangverein Vadenia. Probe . Hierauf Rekrutenabschied .

„Fricdrichshos". ÄSÄfV *1" '
Fußballklub Frankonia . 8% Uhr Unterhaltung im weißen Löwen.
Kausm. verein Merkur. 9 Uhr Zusammenkunft im Prinz Kart.
Maudolineuklub . 8% Uhr Familienaben - im Palmengärten .
Männertnrnverein . Müdchenabreilg . Turnhalle der höh . Mädchenschule .
Militärverein . 8l4 Uhr Stiftungsfest im Koloffenm .
Piouiervereiu . 8 >/2 Uhr Versammlung im Prinz Karl .
Rheinklnb Allemannia. 9 Uhr Klubabend i. Tannhäuser , Wintergart ,
Ruderverein Sturmvogel . 9 Uhr Monatsversammluntz im Bootshaus .
Salamander . 1. Karlsr . Ruderklub. 9 U. Klubabd. t. Klubh. (Rhemh,) .
verein der Württemberger . 81£ Uhr Verslg. i. König von Preußen ,
verein ehrm. gelber Dragoner . Stzs, Uhr MonatSversammlg. im SxÜaL
Verein djcm. 113er . 9 Uhr VereinSabond im Prinz Karl .
Ber . ehem . 112er. 8% Uhr Monatsversammlung im Lokal.

J. PetryWss
Hoflieferant

Juwelen , Gold- und
Silberwaren

Kalierstr . 102. Tel . 1558.

Frangipani - Ringe
Alleinvertrieb für Baden .
—■ Trauringe *-
Goldene Hing :©

ln grSarier Auswahl
vom einfachsten bis feinsten Genre,

«

D«r Kinder bester Schutz gegen Krankheit ist außer Sauberkeit
und Abhärtung eine einfache , regelmäßige Ernährung . Zu letzterer
wählt eine kluge Mutter das Nesilesche Kindermehl, eine naturgemätzc,
leicht verdauliche und gern genommene Ilahrung , welche die Meine«
vor Darm - und Magenkatarrhen schützt und das Entwöhnen her Säug¬
linge bedeutend erleichtert.

'
10611z.

Rhelnäwh «*
l *i - i Masohlnenban,ElektrotechnikITeChmkUm Din ^Sn _AntomoMlhaii1_BrBokenbaa:

Chaaffenrlturae .

bester Brests fttr achten Qoldsohmnek , weil lOJ&hrtfo £>
urkundliche Garantie for Haltbarkeit « . gutes Tragen ,sonst verborgter Umtaueoh . Blegante Origlnal -Etuin . p3

? Billige Preise . — Erhältlich in Ooldwarenhaadloagen .

oldisanschmuck

En gros. Julius Zlrauß» Karlsruje. En detail ,
Jtftiferftra &e 189 , zwischen Herren- und Waldstraße . 9893

Größtes Spezialgeschäft in Besatzarttkelu, aller Arten Besatzskoffen, Paffe-
menterien, Spitzen, Knöpfen, Weißwaren , Handschuhe», Strümpfen, Kra¬
watten, Fächer» rc. Ständiger Eingang von Neuheiten. — Telephon 378 . —

Blust «, halbftttiflt Rebe« rr. sehr preiswert r

Bei HARTLEIBIGKEIT , VERSTOPFUNG
wird Ihnen das altbewährte

Hnnyadi Jänos
Bitterwasser vorzügliche Dienste leisten .

Normaldosis : ein Weinglas voll. i*46« :
• - *■

Kasseler ; ,

Hafer-Kakao
eröd bei r

BmtarmHt m Bleicbucm „alsKr &fügmigsinitteltiiuseadfach ärsüich . empfohlen . §Nur echt in blauen Kartons für 1 Mk^ niemals loa©.

Auskunfteien nürgel W1885
Garantiedepot M. ISO 000 . — £ !« ««!• n . Abeu .aaskturt «C. Selppel . Q Karlsrnbe , KaUentraam IOO. Q Tel . IBS .

SARG
BnHa.Rlttarstr.1f

En eres

BESTE
2AHN*CRtME

Finnen und Miteffer. ^
Obermeyer ' S :

^ 8» h»r . iu all« «poth.. Drog. u. Parf . p« « tick b» vs^ o. 1 Mk.
'

Geschäftliche Mitteilungen .Münster i . SB. „D«S springende Pferd »m Münster ", welches in
Gestalt emeS 70 Kilomete» R«nn«ns am letzte» Sonntag auf der hiesige«Radrenitbahn zum Austvag gebracht laurde, gewann der EngländerTommy Hall auf Brennabor . Das gleichfalls zur Entfcheitnrng gebrachteHauvtfahrrn sah Bruno Wegmer sbenfalk- auf dieser Marke Kosrötz ,
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Hierdurch beehre ich mich den Eingang der

afson - Neuhelten
ganz ergebenst anzuzeigen.

Durch besonders günstige Eink äufe modernster englischer Neuheiten in Herbst » und Winterstoffen bin ich in der Lage , Anzüge , fl
Paletots , Keiseulster etc . bei erstklassiger Ausführung und gleich guten Qualitäten wie bisher zu bedeutend billigeren Preisen anzufertigen und bitte um fl
geneigten Zuspruch . I

Kaiserstrasse 126 — Telephon 1265. Th « LlppHldfin * Inh . : Dietrich & Hennecke . I
-Unfertig '-O-mg 1 feiner KCerren .g 'aord .exo 'be nacla . Mass . 13176 .2.2 I

Bügelkursus
im Eaf « Nowack beginnt » da ich zuvor einen Kurs in Ettlingen abhalte,
erst Donnerstag de« 8. Oktober. Anmeldungen müssen bis dahin im
Lokale erfolgt sein. ^ . B36368.2.2Hochachtend

Frau Dürk , frühere statt , geprüfte Nözellehkkriii
an der städt . FrauenarbeitSschulczu Speyer a. Rh.

Pforzheimer Gold-i Doublewaren |
au allerbilligsten Preisen . Neu eingetroffen :

Tafelbestecke , Kaffee- und Mokka-Löffel,
Taschenuhren 1 1 ■

in allen Preislagen empfiehlt
Christian Fränkle , Goldschraied ,

Karlsruhe . — Passage . 13720
F * Altes Gold wird ln Zahlung genommen.

Nvrmcr

MBusten
i« alle« Größen 13711

a b Mark
Ständer 2 Mark .

Prompter Versand nach auswärts.
Freie Verpackung.

i . Hess ,
M. : C . G-undlach .,

Schützenstratze A>.

Auf unsere

Wiisclie «Ausstellung }
in den Schaufenstern 13673 .2.2

Kaiserstrasse 82 , parterre
erlauben uns ergebenst aufmerksam zu machen.

Geschwister Baer
Spezialhaus für Braut- und Kinder Ausstattungen

Kaiserstrasse 149 , I.

! Sparsame Frauen !
Um eine bessere Arbeitsverteilung zu erzielen , gewähre ich auf alle,mir schon jetzt und zwar bis längstens 3». September erteilten Auf-

Iräge für die Wintersaison bei sofortiger Barzahlung folgende

Vergünstigungen !
1 . Für das Garnieren alter und neuer und das Umarbeiten alter

Hüte berechne ich nur die halben Preise wie .sonst !
2. Auf die Preise für nen« Formen und Zutaten 10 Prozent Rabatt !
3. Jede Käuferin eines neuen HnteS erhält denselben auf Wunsch im

Laufe der Saison einmal aufgefrtscht und im nächsten Winter
einmal nach Möglichkeit moderuifiert und zwar — soweit nicht neue
Zutatcu gewünscht werden — beide * gratis : 12576,7 .7

E. Breidinijer , i ll

£ he mau 13386

Möbel
kaust, besichtige man unser aufs
reichhaltigste ausgestattete Lager in
Wohnungseinrichtungen , so »
wie einzelner Löbel in nur solid .
Ausführung u. Hhr billigen Preisen.

Oebr . Klein ,
Darlacherstrasse Kr 97/99

Erstes

Detektiv
■Institut ,Msitll. A, II.

vis- a -vis der Kaiser-Passage ,
Direktion : H. Htingerle ,

erledigt Auskünfte über Familien- u.
Vermögensverhältnisse , Vorleben rc .

an alle« Plätzen,soii »
diskrete Vertrauensangelegenheiten ,
Beobachtungen und Ueberwachungcu,
Ermittclungen aller Art , zwecks Her¬
beischaffung von Bcweismaterial in
Straf-, Zivil-, Patent -, Ehescheid -
nngs- und Alimentation -Prozessen.

Strengste Diskretion .
Anfragen ist Rückporto beizulegc».
Prima Referenzenvon Juristen,
sowie von allen Gesellschafts ,

klaffen stehe« z« Dienste«.

I« Tapeten- & Linol LammstP . 4

t. Grosbernd, im. »°w» i. Karlsruhe
Fernsprecher No. 1305

empfiehlt

Neuheiten in Tapeten , Lincrusta, Spannstoffen und Linoleum.

Spezialität s

Herrenhenuten
nach lass .

Garantie für tadellosen Sitz
und Ausführung.

Auf den von mir seit über
20 Jahren geführten
BataraMMgsM.
das Angenehmste u . Solideste
zum Tragen , mache besonders
aufmerksam . 13556 .4.2

Grosse Auswahl feinster
Einsätze , Piqut u . Falten .

Adolf Honsel,
Waldstrasse 29 , 1 Treppe .

Karlsruhe
empfiehlt 13643.3,2

Neses Saserkrast
Mageres Diirrßkisj
Frasksarter Bratwürfte.

Werkstätte
Tele- l,
2590. „vlllL .

Kmtnstr .
32 .

Preise
für

Aufbügeln :

! Ucbrrzirhtt
M. - 8Ü

IW ,;
- 40

1 » eie,, - 30

Preise für
Reinigen inkl .

Bügeln

1 Uebttzieher
M. 2.iü

IW M - 9i>
1Mstk ., - Lv

Abholung nud Zustellung
10.7 gratis . 1166S

I .uä . Oramlich .

Parktttbödea-
Rcinigel! und Wichsen
übernimmt jederzeit bei billiger Be¬
rechnung 9406,15 .14

.loh . Käser ,
ReinigungS -Jnstitut , Kronenstr. 34 .

m-
, Klavier- mif] Tlieorie-Iterrie

Eigenartige, leichtfaßliche Methode , nicht nur für Kinder , sondern
auch für Erwachsene , auch wenn sie keine musik. Kenntnisse besitzen.

Die neue Methode wird u . a . im Weberscheu Konservatorium Darm¬
stadt, Winklerschen KonservatoriumBerlin , Elisabeth-Konservatorium Berlin,
Koloffschen Musikinstitut Zürich usw. mit großem Erfolg unterrichtet .

Anmeldungen jederzeit bei 13240,4 .4
Frau E . Cllerich -Schunipp ,

Friedenstraffe 22, III.

fH fl lfl MH flflflflfÖfl M l l t

* Privat -Tanzlehr - Institut r
Hermann Vollrath, {
235 Kaiserstrasse 235 . i

Einzel-Unterricht . Nachmittags- u. Abendkurse, j
Gefl. Anmeldungen erbeten . m37+ j

Herrn . Römer Nachf.
Sterbewäsche und Kranzfabrib 11004

Karlsruhe , Waldstrasse 52 , Telephon 1469 .
Spezialität: Blatt-, Palm -, Perl- und Blechkränze . 15.7

Grosses Lager In Sargterzierungen für Schreiner und SargmagaziRe.

Telephon- und Telegraphen -Anlap
jeder Art und Grösse,

Sicherheits - Feuer - Alarm - Anlagen,
Elektrische TüröSfner, D . R. P.,

TelBpiionstafionBnzur Einseilaltung iojedeülingelaDloge
geschütztes Sprechsystem ,

jegliehe Bedarfsartikel für Telephon - n. Telegraphen -Anlagen.

Grund ä Oehmichen
Telephon 520 . — Waldstrasse 26 .

'
Frisch eingetroffen ein di¬

rekter Waggon neue

I
auS nur frischen Fischen

hergestellt :

Bismarck*
Beringe

4 Liter-Do
^

per Stück6 Pfg .

Straussfedern
direkten Imports

von 50 Pfg . an bis zu den aller¬
feinsten Qualitäten und Ausführ¬

ungen etc etc . 13785 5.2
Versäume niemand sich von der
Preiswitrdfgheit zu aberzengen .

W . Eims Nachfolger ,
Karlsruhe , Adlerstr . 7 .

Obst ! Direkr vom Produzenten ! Obst .'
Tafeläpfel u . Moftobft
resert waggonweise zu billigsten Tagespreisen in nur guter Qualität der

Verband oftschweizerischer landwirtschaftlicher
Genossenschaften in Winterthur , Schweiz . 7962»

Rollmöpse
4 Liter-Dose 4

Mk. JU 4 O

per Stück O Pfg.

Bratheringe
8 Liter- Dose Q _

Mk. O . -

per Stück 8 Pfg.

Hering«
in Gelee

4 Liter-Dose _
Mk. /€ • -

offen Pfund 4 :0 Pfg.

Russische
Sardinen

j4 Kilo -
Füßchens ^

^ 5 Kilo - ^ äßchen ^
*
(^01

offen Pfund 30 Pfg. £
_ 2.2 empfehlen 13753 > fl

Pfannhuch L D
G . m . b . H .

Verkaufsstelle» :
134a Werderstraße 34a (am

Werderplatz ),
Amalienstraße 14h (Ecke

Karlstraße).
3 Karl-Friedrichstraße3 (am

Marktplatz ),
35 GötHestraße 35 (Ecke

Körnerstraße ),
22 Georg -Friedrichstraße 22

(Ecke Lubwig -Wilhelm-
straße , Oststadt),

44 Waldhornstraße 44
(Altstadt).

Mühlburg , Rheinstr. 22.
Durlach,
Rastatt,

Bruchsal ,
Pforzheim

und weitere Umgebung .

Moftfäffer Ä “ 1?
B36132 KSrnerstraffe IS pc-k

*8
*
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Schwarzwaldverein
(Sekt. Karlsruhe )
Sonntag den 27 .

Septbr . 1908 :

Ausflug :
Baden — Lache —
Völlerstein — Un-

terplättig — Bärenstein (M, 1 Uhr ).
Rückweg nach Abrede .
MundVorrat.
Abfahrt 7°’ Uhr . (P.- Z.)

HD Jadeit“
E . B .

SamStag de« 2« . d. Mt»., «ach
der Probe :

Rekrnten -Äbscliied.
Passive Herren willkommen.

13811 Der Vorstand.

Männertnrnvereln .
Uebungsabende

I in der Zeatraltarnhalle
Allgemeines Turnen

>Montag und Donnerstag
von 8—10 Uhr.

Alte Herrenriege Mittwoch von
•y. 9- 7,10 Uhr .

Die Damen -Abteilung übt :
in der LentraltumhaÜe Mittwochs

von V48—s/*3 Uhr und Samstags
von ’/*8—9 Uhr ,

in der Turnhalle der Friedrichschule,
Kaiserallee6, Montags u. Donners¬
tags von &—7 Uhr .

Salamander .
giftet Aiilrnhtt RudttlM .

(• . « .)

CnmSiftt de«
2«. Sept . 1998,
abeud » s Uhr,

im nRlubhause ",

| Klubabend .
Der Urrrstarrd .

ßnderYereinSturmvogel
(e . V.).

heuteSamrlag
abend 9 Uhr :
Monatsver¬
sammlung

lim Bootshaus
[o. Rheinhafen .

Sonntag
nachmittag

1 Uhr :
Familien- 3«-

(ammentunft im Bootshaus .
Der Vorstand .

WuklN«MiMM "
e. « .

Heute SamStag
präzis » Uhr

Klubabend
im Hotel

„TannhLnfer" ,
Mntergarten.

Der Vorstand .

UMtiitr
w Verein

- tgr. 1898 .
verein für

Bewegung
».

Elngezäunt . Sportplatza-

Gonntag, 27. Septbr. 1908,
abend » 7 Uhr ,

im 8Mril8 zu« 8S»eu :

verbunden mit

Üßebrntenabrcbfed.
flayern-

weitz
Mahr dem Protektorat Sr. Kgl. Hoheit

de» Prinzen Ludwig von Bayern.
Jede« Samstag Vereinsabend
nn Lokal Restauration znm Palmen
»arte« (Herrcustraße).

Landsleute willkommen!
tot* Vorstand.

Verein
der Wfirttemberger .

SamStag abend 9 Uhr :

Versammlung
IM Lokal Gasthan » „ znm König
vo« Preußen", Adlersttaße.

Landsleute willkommen.
Der Vorstand .

Verein Spielklub „ Mai“
veranstaltet SamStag d. 20 . und
Sonntag den 27 . Septbr. im
Gasthaus z. Nutzbaum , Adlersrr .,

grosses Preiskegein.
Anfang SamStag abend 8 Uhr,
Ende Sonntag abend 11 Uhr,
wozu freundlichst einladet
« 36781 Der Vorstand .

| la . Meitze 2 St A Pfg .
! K „ » , 2 ®i. Äas |Jfa

Pfannkuchseife
nur mit Firmenpressung
weiße, garantiert voll¬

wichtig geschnitten

Pfund 86 Pfg .

Pfg>gelbe Pfund 1V

weiße Pfund 18 Pfg. !

Reis-Stärke
Psund 30 Pfg .

Bleicbsoda
Paket 8 Pfg .

Buchene

Bügel-KoMfln
2.Pd ..Paket 1Ö Pfg .

Outzltrine
I- Stück IS Pfg.

2.1 empfehlen 13813 |

Gr . m . b . H .
BerkansSstelle « :

J34 a Werderstraße 34 a (am
(Werderplatz ),

Amalienstraße 14 b, (Ecke
Karlstraße).

3 Karl-Friedrichstiaße3 (am
Marktplatz ),

| Göthesttaße35 (Ecke Körner-
, straße ),
22 Georg-Friedrichstraße 22

(Ecke Ludwig-Wilhelm¬
straße , Oststadt ),

44 Waldhornstrabe 44
(Altstadt),

Mühlburg, - Rheinstr. 22 .
Durlach,
Rastatt,

Bruchsal ,
Pforzheim

und weitere Umgebung .

liefert :
Winter-Goldparmäne , Leder- und

Hartmann - Reinette , Roter Eiser-
Aepfel u. Pastoreu -Birnen zum Tages¬
preis . Wllh . Knecht , Stetten ,
Post Meersburg, Bodensee. SS45a

Ehrliche und zahlungsfähige
Leute erhalten

Möbel , ganze
Einrichtungen
von einem bedeutende « Möbel-
Haus auf »

Monatliche Zahlrmgsweise ,
ohne daß der Kunde niehr als den
reelle«, billigst berechneten
Prei » zahlen muß.

Nur Leute , welche ihre Zahlungs¬
fähigkeit Nachweisen könne», wollen
Offerte unter Str. 13532 an die Expcd.
der „Bad. Presse " einreichen . 3L

Kind ,
Knabe » vier Wochen alt , wird an
KindeSstatt abgegeben.

Offerten unter Nr . B3&721 an die
i &rtohäiittt Kat Math.

Fortbildungskurse
für Geselle» , Gehilfen und Meister.
Im Winier-Schulhalbjahr 1908,09 ist die Einrichtung fol¬

gender Kurse beabsichtigt :
1 . vorbereitungSlurse zur Meisterprüfung; sic zerfallen in

solche mit nur ; a) theoretischem, b) Fachzeichnen-Unterricht und
r) praktischen Uebungcn . Bei genügender Beteiligung werden für
die einzelnen Gewerbe Fachgruppen gebildet .

2 . BuchführungSknrS für Handwerksmeister .
3. WeiterbildungSknrsefür Buchdruck - Maschinenmeister »uv

Schriftsetzer .
4. Weiterbildungskur « iu Volkswirtschaftslehre (Vortrags¬

abende mit anschließender Diskussion ).
5. Heizerkur ».
6. Haudvergoldeknrs für Buchbinder .

Aus Antrag können bei genügender Beteiligung auch hier nicht an¬
geführte Kurse eingerichtet werden .

Knrsdauer : 15 . Oktober 1908 bis 8. Februar , bezw . Ostern 1909 .
Unterrichtszeit : in der Regel wöchentlich 2 mal, abends von */*8

bis ' /jlO Uhr.
Schulgeld: Für den Kurs in Volkswirtschaftslehre1 Mk., für jeden

anderen Kurs 3 Mk., zahlbar bei der Anmeldung .
Die Anmeldungen werden in der Zeit vom 1. his 3. Oktober d . Js .

ans der Kanzlei der Schule , abends von 7 bis 9 Uhr, und am 4 . Oktober ,
morgens von 10 bis 12 Uhr , entgcgeugenommen . 13799.2 .1

Jede weitere Ausknnft erteilt die Schulleitung gerne .
Der Vorsteher der Gewerbeschule :

Kuh « .

llkbelter-vlldungr -llereln . e. ll.
Montag de« 28. September 1998 , abend » V» 9 Uhr, im

Saale unseres Hauses Wilhelmstratze 14 , ll :
Vortrag mit Lichtbildern

„ Deutsche Dichtet » und Denker " .
Rezitationen vo» Dame« und Herren de» Verein».

Der Vortrag ist unentgeltlichö Gäste und Damen willkommen.
Der Vorstand.

Montag de« 5. Oktober 1998 :
General - Versammlung .

Tagesordnung : Jahresbericht ; Rechenschaftsbericht ; Reu-
wähl des AnSschnffeS. Anschließend Monatsversammlung mit
wichtiger Tagesordnung . 13773

Arbriter-Diläungs-Verein Iharlsrube.
Eingetragener Verein — Wilhelmstraß« 14.

Im Laufe des Monats Oktober beginnen die für die Mitglieder
sowie deren Töchter und Söhne vollständig

Unentgeltlichen Unterrichtskurse
für Kraue« und Männer.

Buchführung «nd Korrespondenz — Schönschreiben — Rund-
«nd Lackschrift — Stenographie — Maschinenschreiben — Krau-
zststsch « Sprache — Bürgerliche RechtSknnde — Häusliche Ge¬
sundheitspflege. — Unterricht wird nur durch Fachlehrer erteilt.
SinzeichnnngSliste im Lokal. — Vorträge , Rezitationen, Licht¬
bilder- Vorträge re. hiesiger uhd - auswärtiger Redner. — GesangS-
abteilnng — Tnrnabteilnug >--- Franenturnabteilung — reich¬
haltige « tbliothek - Lesezimmer — Sparkaffe (Stand 60000Mk .) —
Gesellige Veranstaltung»» . AuSführl . Programm steht zur Verfügung .

Anmeldungen können jeden Montag , abends von 8 Uhr an,
im Lokal, Lsilhelmftraße 14 , il . oder an sonstigen Tagen beim Haus¬
meister, ebenda, erfolgen . MitgliedSbeitrag 50 Pfennig monatlich .
13803.2.1 Der Vorstand .

irlrtfi.
'

f WIMM Wide (Bades).
Wir beehren uns , unsere Mitglieder mit Familienangehörigen, sowie

die hiesigen Militär -, Regt.- und Waffknvereine zu unserer am Sonntag
de» 27. d». Mt », stattfindendru

UW " Merbst - Feler "WU
ganz ergebenst einzuladcn . . 13831

Lokal : « ambrinndhalle. — Anfang : S Uhr nachmittag ».
Der Vorstand.

Gesellschaft „Fidelia"
Karlsruhe .

Sonntag den 27. September , nachm. 4 Wr ,

Tanz - Anslins :
>c w

nach der Restauration zur Blume , Durlach .
Unsere Mitglieder, sowie Freunde und Gönner der Gesell¬

schaft sind hierzu freunbl. eingeladen.
Um zahlreiche Beteiligung bittet

13830 Der Vorstand .

Wir bitten, etwa noch ausftehende

Forderungen
an die üt

Malerfach ' Äusstelluiig
bis spätestens 1. Oktober an unfern Kassier , Heim F . Roth
Watdstraße 89, einzureichen .
18806 Der Hauptansschutz.

Welt - Biograph Union
Karlsruhe , Waldhornstrasse Nr. 21, neben dem Postamt

Zweimal wöchentlich Programmwechsel, Mittwoch und Samstag,
PROGRAMM :

von Donnerstag 24 . Sept . bis Dienstag 29 . Sept . 1908 .
Geöffnet täglich von 4—10 Uhr , Sonn - u . Festtags von 3 bis 11 Uhr
Maria Antoinette . Das Opfer der franz. Revolution.

ürossarUges historisches Drama.
Der Gatte der Frau Doktorin.
Von Southampton nach New -York.
Verzauberte Würfel, Wunderbar koloriert .
Der treue Hund . Ergreifendes Drama.
Zum Totfachen . Nächtlicher Einbruch . Zum Totlachen.
Der Dorfengei . Erschütterndes Drama. 13790.

Rotel-Restaurant „nowack44

Ettlingerstrasse 3 . Telephon 1481 .
Den verehrl . hiesigen Vereinen und Gesellschaften SS

empfehle meine neurenovierten Säle 0eiS zur Abhaltung von Festlichkeiten , Hochzeiten und Ver- »£ Sammlungen etc . und bitte , rechtzeitige Vormerkungen m
5Q baldmöglichst veranlassen zu wollen . 13648 e
u Auf einen leim Stoff aus der vormals FrellierrL ©
© v. Seldenoekscben Braaerei , sowie meine garantiert >*
■ö reinen , offenen und Flaschenweine aus ersten Kellereien, £
I bei vorzflglicker Sache — auch wSetaeatUeliSchlackttag — AimSafmache ich hierbei ganz besonders aufmerksam . «ea Mittagstiseh im Abonnementm massigen Preisen.

Hochachtend &s
«s A. Knopf, vmVÄ früher Restaurateur „zur Eintracht" hier. &

Iiirchweihe Blankenloch .

Gasthaus zum Anker .
Sonntag , 27. Sept. u . Montag , 28. Sept.
Grosses Tanzvergnügen
im neu hergerichteten Saal mit seinem
Parquettbodeu.

Bringe meine reichhaüige Speisekarte , als
Geflügel, Wild, verschiedene « rate», div.

Backwerk, sowie reine badische Oberländer Weine, reine Mosel¬
weine» Spezialität Heilbronner Rotwein, nebst einem auSgezeich -
neten Stoff ff. Lagerbier aus der Branerei Prtntz ia empfehlende
Erinnerung . 13695

Es ladet höflichst ein

_ Max Wagei , Weinhandlung.
Kirchweihe Blankenloch .

Gasthaus nzum Lamm “
Sonntag den 27. und Montag de«

28. September

Kro88e87anzvergnügen
im « «Nhergerichtete » Saal « mit feinem
Parquettboden .

Bringe meine reichhaltige Speisekarte als : Geflügel , Wild , ver¬
schieden« Brate « , Backwerk» sowie diverse Weine, nebst einem
ausgezeichneten Stoff H. FelSsche » Bier in empfehlende Erinnerung
und lade zu zahlreichem Besuche höflichst ein. 13699

_ Johann L . Hofheinz , Metzger » Wirt. .
Kirchweihe Blankenloch.

Wirtschaft
„

Zar Traube "

beim Lokalbahnhof
empfiehlt sein? Lokalitäten mit sehr schönem, geräumigen Neben¬

zimmer und Gartenwirtschaft . Für reine Wein «,
gute Küche und ff. Stoff Moninge» Bier ist
bestens Sorge getragen.

Um geneigten Zuspruch bittet
13698 HvchachtungSvollft

H . Rüster , Wirt
Blankenloch . ,

Kirchweih -Anzeige
Zu der am Sonntag de« 27. « . Montag

de« 28. Sept. stattfindenden Kirchweihe , der-
groß. Tanzvergnügen

im neuerbauten Saale (Parquettboden ) empfehle
meine reingehaltene « Weine , ff. Stoff
Moninger Bier , sowie meine reichhaltige
Speisekarte als : Wild, Geflügel, « raten

ler Art , nebst Kuchen und lade zu zahlreichem Besuche freundlichst ein.
Hochachtungsvoll

Otto Lehmann , }ttmi Lehmann , {ttm ffltaJjttijof,
Minuten vom StaatSbahnhof entfernt .

NB. Halte auch fernerhin bei Tanzausflü ' ' : meine RSnmlichkette «
:stens empfohlen. Flügel sowie Orchester vorhanden .

_
18696

Kirchweih-Anzeige Blankenloch.
„Zum Deutschen Kaiser “.

Sonntag den 27. und Montag de»
September findet bei Unterzeichnetem

bei gut besetztem Orchester statt .
Empfehle eine reichhaltige Speisekarte , als : Geflügel , Wild »

verschied. Braten , div. Backwerk, sowie gute , reine, bad. Oberländer
Weine, vorzügl. Rhein- « . Moselweine (Spezialität : Klingevberger
Rotwein), nebst einem ausgezeichneten Stoff Lagerbier, hell «. dunkel,
aus der Brauerei Kämmerer , bei reeller Bedienung, wozu ergebenst
einltt&et: 13697 Hai Lang , Mt .

Kirchweihe Büchig i . Kulirch.
Gasthaus zur Krone.

SSnntag , 27. «. Montag , 28. Septbr .

Grosses Tanzvergnügen.
Für gute Speise « und Getränk « ist

bestens gesorgt . Mache besonder» auf mein«
neucrbauten Saal aufmerksam .

Es ladet höflichst ein 886700
f , Gustav Kanpp , zur Krone.

Rollen -Urnznge
werden billig und prompt ausgeführt.

Zu melden in der 636749 3.1
Wirtschaft ». goldene« Kanone,

Gottesauerstraöe.

werden fortwährendangekaust . 13660*
ßänselebern
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Rudolf Vieser
Beste Bezugsquelle in

I ^ a,Iserstra,sse ±53
Mitglied des Rabatt -Sparvereins .

Kompletten
I , Baby-Ausstattungen, i

Neuanfertigungen in kürzester Frist . 13394 *

Stadtgarten bez. Feialle
Morgen Sonntag den 27. Sept .,

<«L- Uhr nachmittags :

Militärkonzert
gegeben von der Kapelle des

WU -Wt. „IMlW "
(I. M.) Or. H.

Leitung : König! .. Musikdirigent H . Liese .
ciinwiH - < Abonn . 20 Pfg ., Nichtabonn . 50 Pfg .(sintrut . | Soldaten und Kinder je die Hälfte .

Programm IO Pfennig .
Die Konzertabonucmentskarteu haben Gültigkeit .
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum ein¬

maligen Eintritt . 13791

Wnis-
Berßeigemg.

Montag de» 28 . September,
nachmittags 2 Nhr, werden im
Auftrag Zähringerstraße 7, 3.
Stock , gegen bar öffentlich ver¬
steigert :

1 großer , massiv., nnßb . Schrank ,
1 Chiffonnier , 1 eint . Schrank , 1
gute Schreibkommodc, 1 Pfeiler -
kommode, 2 kompl. Letten , 6 Stühle ,
1 klein. Kanapee , 2 Nachttische, 1
Waschtisch , Spiegel , Bilder , 2 Schuh¬
macherstühle, 1 Schuhmacher-Näh¬
maschine, Krautständer , 2 Bänke
und verschied . Hausrat . 13587
Liebhaber ladet höfl. ein

S . Hischmann , Aliklmitir.
Direktion :

J . Raimond . Colosseum- Telephon
1938 .

Samstag den 26 . September 190S ;

Seine Vorstellung .
Sonntag den 27 . September 1908 :

• Zwei Vorstellungen •
' nachmittags 4 I hr und abends 8 I hr .

In beiden Vorstellungen die neue Burleske : „ Theaterratten “ !
sowie Aultreten der übrigen z. Zt . engagierten Kunstkapazitäten .

Der Kinematograph zeigt folgende Bilder : 13780
Banditenliebe und das versteckte Baby .

Man -De -Wirth in seinem neuen Verwandlungs - Akt ,

Apollo - Theater
Telephon 2042 Karlsruhe Marienstr . 16 .

Direktion : Brannscbweiger .

Im Babyheim
“.

Nur noch 5 Tage das Grosse September - Programm .

U. a. „ Die vier süssen Mädel '
und „ Les Serellis “ in ihrer Scene , ,

Samstag den 26 . September 1908 , abends 8 Ubr :
- Grosse Gala - Vorstellnng . ■ 1. .

Sonntag morgen von 11 — 1 Uhr :
Ansserordentlicbe Künstler - Matinee bei freiem Entree .
Nachmittags 4 Uhr : 9C Familien -Vorstellung

mit ausgewähltem Programm .
Abends 8 Uhr ! Abends 8 Uhr !

Grosse Spezialitäten • VoritelUn « .
Mittwoch den 30. September 1908, abends 8 Uhr :

Grosse Benefis - n . Abschieds - Vorstellung
des hier so beliebten Oberbayrischen Kontrast -Duo.

Bamner nnd Sohn " WE
mit dem kleinsten und jüngsten Humoristen der Welt mit der

drastischen und urkomischen Mimik . 13782

£ Sintraoli . tsa ) a . ] e
Heute letzter Abend . •

Des grossen Erfolges halber wurde das
tG6 - a >Se 'tS (X > jLel . B36807

Deutschlands
grösste Komikerin ,

_ _ und ihr Ensemble
bis inkl . Samstag den 26 . Septbr . verlängert .

Konkurrenzlos in Deutsch- M 9pl . cdil * imaT
land und Oesterreich. A - Cl vnlü 1M ■ Hl e

Kartenvorverkauf : Hofmusikalienhandl . Schmidt , Kaiserstr.

Pepi Weiss

Frankeneck .
Jeden abend und Sonntag nachmittags :

Konzerte der Wiener Damen-“
Prima Küche nnd Keller . 11911a

Alte Brauerei Hoepfner,
Morgen Sonntag de« 27. Sept. 4908 , von 11 — 1 Uhr :

Grshes Fvübschoppcn - Aonzert .
13767 Heinrich Gitta .

Westendhalle Mühlburg
von Samstag abend 8 Uhr nnd Sonntag früh 11 Uhr ab

1374210 sehr schöne Preise '

Sonntag, von abends 8 Uhr ab

Militär-Frei-Konzert WW
vozu hoff, einladet Xaver Marzluff .

„Neuer Saalbau ". — MWirz .
Sonntag de« 27. dS . Mts .»

der ersten Original Schwarzwälder Bauerukapelle , . D ' Schapacher " .
Tirektto « : A . Gamp .

« »fang 4 Uhr. « intritt frei.
Zu zahlreichem Besuche ladet freundlichst ein

18809 A K * nk .

Dipl . Ing.fertigt Ma sch .» van - u . Pateutzeichn .,
nebst Berechnung , Kosteneuschl. rc. Off.
u. . Konstrukteur "', hauptpostl . Karlsruhe .

Gesangverein Arion
Karlsruhe .

Am Sonntag den 27 . Septbr .,abends >/,8 Uhr beginnend, findet
in den oberen Räumen des „ Weißen
Löwen ", Kaiserstraße 21, zu
Ehren unserer zum Heere einbernfenen
Mitglieder ein

familienabenü
mit Gesang , hnmoristische « Vor -
träge« und Tanz statt, wozu die
Mitglieder höfi . eingeladen werden.
Einführung gestattet . 13838

Der Verstand .

Damenhüte
werden chic u . elegant garniert , ältere
modernisiert . 13273*

Herrenstraße 48» II.

für gut erhaltene Rheinweinflaschen,
V. u . 1 Ltr . haltend , Champagners !.,
Likörfiaschen, Bücher, Zeitungen , Lum¬
pen, Sprlchcr - und Kellerkram, sende
seine Adresse an B36798

Wtthelmstr. 10.
By Reelle
, | für Damen und

pipfjtpn Ä L
Oll dlull S " “,
an Frau Warst , Adlerstr . 32,
Hth ., U ., erb. Retourmarken
sind beiznlegen. 9907

Heirat .
Tücht . Geschäftsmann , Bütte der

S0ec Jahre , streng solider Charakter ,
Architekt, Inhaber eines Baugeschästr ,
wünscht zwecks baldiger Heirat mit
einer jungen , musikalisch gebildeten
Dame in Verbindung zu treten . Nur
äußerst ernstgemeinte Anträge,anonym
zwecklos , unter Nr . 336736 an die
Exp, der „ Bad . Presse" erbeten. 2 .1

Ernstgemeint!
Bess . Beamter , Jungges ., Ende 30,

schl. Ersch ., in pensionsber . LebenSst.,
größ . Eink ., tadelloser Ruf , musikal.
gebildet, wünscht zwecks bald . Heirat
nähere Verbindung mit häuslich er¬
zogener Dame , nette Figur und von
sympathischem Aenßeren , nicht unter
26 I ., mit entsprechendem Vermögen
Verinittl . verbeten

Offerten unter Nr . 8419a an die
Expedition der „Bad . Presse ".

Heirat.
Tücht . HauSsran in den 40 Jahren ,

evang . , aus s. g. Jam ., mit einem
Kinde, wünscht mit solidem Mau » in
sicherer Stellung bek. z. w. zw. Heirat .

Offerten unter A. M. loo ,
hauptpolllagernd. B36600

Zu verkaufen
elegantes , zuverlässig. Damenpferd ,
sehr gut erhaltenes Coup « , sowie
ebensolcher Jagdwage ».

Näheres unter Nr . 13828 in der
Expedition der „BadischenPresse" zu
ertragen ._ 3.1

Eine Lukas-Lampe
500 Kerzen Lichtstärke, zur effektvollen
Beleuchtung für jedes Lokal geeignet,
ist billig , » verkanfen . Zu erfr.

Markgrafeustr. 86, LadenB 3‘
2 sehr schöne sranz. Bettstellen mit

Patentrost , Matr . mit Wolle, Polster ,
wie neu, 2 Nachttische mit Marmor ,
befferer Chiffonnier , Vertiko, Stühle ,
Trumeau »Tafcheudiwan , Zimmertisch,
Plüschsofa sehr billig zu verkaufen.
Händler verbeten . B36793

Hirfchstraße 82, parterre.
Moderne weiße Wollblnse » weißer

Kock u. hellgrauesvoilekletd , mittl .
Figur , billigst zn verkaufen . 338740
2.1 Kaiferstr . 82 . 4. St .

Ein gut erhaltener Schreidpuit ,
1,20 X 0,75 m, ist umständehalb , billig
zu verkaufen. Näheres B36802

Rtniheimerstr . 5, 2 . St- lks
39 Flaschen echten 836791

damalca-Raw svliziulj
werden sehr billig abgegeben .
2.1 Sefstngftraß « 83 . in, Lol

Einen kolossalen , durchschlagenden Erfolg erzielte
anlässlich seiner gestrigen Gala - Premiere der grosse

Karlsruhe — Festplatz .
A Samstag den 26. u. Sonntag den 27. Sept. All

tt ? » s- 2 Gala - Vorstellungen tSJ 4
, .

w Ar nachmittags 4 und abends 8 ’/t Ut:r w XXT

Nachmittags -Vorstellung zahlen Milit&r vom
5

>gi»!
zahlen Militär vom Feldwebel abwärts

ahren für Fremdenlogensit * Mk. 2.— ,
Logensitz 1 .50, Sperrsitz (numer .) 1 .— , 1 . Platz — .75, 2. Platz

—.50, Galerie — .25.
Erwachsene gewöhnliche Preise .

SMT * In jeder Naehmittags -Vorstellnng ela vollständig
ungekürztes Abendprogramm . - HW 13332

Sophie Schneider
Friedr .Wilh . Wimmers

Verlobte
Karlarsks Düsseldorf

September 1908.

Montag den 28 . September , abends 8 1/, Uhr ,

= ]VotI täten - Abend . =
ln jeder Vorstellung ein Riesen -Sensations -Programm .

Bill. t-Vorvarkauf für die Abendvorstellungen bei Hrn, K. L. Scbwelkert ,
Cigarreu -Gescbäft , Kaiserstrasse 199a, Ecke Waldstrasse .

Für nachmittags nur an der Circuskasse .

Kühler Krug«
Direktion : Emil Krebs .

Sonntag , TV. September 1908 :

der Magnaten-Kapelle
i

Anfang 4 Uhr . — Eintritt frei . 13810

836789Eichbaum .
Samstag den 26 . und Sonntag den 27. September:

Komiker-Konzerte Beck.
2 ! Zum Kroneiifelsen ! !

Samstag den 26. September, abend » 8 Uhr :
Konzert der Truppe Aibertini

2 Herren .2 Damen
LS ladet höflichst ein 836775 1. Vogel .

Konkurs - Uerkauf
.

Das Schnhwarenlager des Kaufmanns Fritz « kr in
Weingarten, bestehend ans gangbarer Ware aller gebänlichen Sorten
im Fakturenwert von ta . 4500 Mk . ist en bloc zu verkaufen .

Näheres beim Unterzeichneten .
Dnrlach » den 24. September 1908 . 8442a,3.1

Der Konkursverwalter :
Slenkum , Rechtsanwalt.

D ’r Herr Maire
von 13833 .2.1

<3 -. Stosskopf
in 12 prächtigen Bildern auf Steingutteller (Wandteller)

Hk . 12 —

bei F . Hug , Karlsruhe , Karl -Friedrichstr . 14.
Glas -, Porzellan-, Metall -, GeschenlcArtikel etc.

Mitglied des Rabatt -Spar -Vereins .

X Kohlen
. X

Alle Sorten Kohlen, sowie 836729 .2,1

Koks , Briketts
und Holz

liefert stets z« billigste« Tagespreise«
J . Merkte , Kohlen en ps

« chM- rftraß «.
en detail,

Für Borlenfretinde.
Zstöckiges Hand mit ca. 400 qm .

Obstgarten , inmitten der Stadt , billig
zu verkaufen . Grfl. Anfragen unter
Nr 836716 an die Expedition der
„ Sob . Presse ' .

Ein neuerbautes

Wohnbans mit Laden
gute Lage , in Durlach , für ein Spez .-
Gefchäft sehr geeignet , billig zu ver¬
kaufe«. Offerten unter Nr. 836769
an die Exp. der »Bad . Presse ". 2.1

Haus ,
1 -/,stockig , mit klein. Garte « , in
Mühlburg , sehr billig zu verkaufen.

Näheres 836748 .3.1
« ifeubahnstraße 14, 2. Stock, r.

Rkil- luii Wngeipstli!,
lüjährlg , sehr ausdauernd , billig zu
verkaufen. Zu erfragen bei 836744

Lhr »WiNtiStt Weinmann,
3. Batterie , Feldart . - Regiment 14,

Kaserne GvtteSaue .

2 Pferde (Sutfer),
braune Stuten , 160—165 cm groß ,
geritten u. gefahren , billig zu verkauf .
336399 Bernharbstraße 5.

WchimmmiAW
in Eiche«, neu, bestehend aus
2 Bettstellen , 2 Nachttischen mit
Marmorplatte, iWaschkommode
mit Marmorplatte, Toilette¬
spiegel , 1 2tür. Spiegelschrank
mit Kristallglas, 1 Handinch -
ständer» 2 Stühle«,für de« billig .
Preis von 300 Mk. zu verkaufen.
13802.2.1 Waldstr . 22 , Lade « .

Divan ,
neue hochf. Kameltaschendivan von
45 , 50 , 00 Mk . an , schöne Stoff¬
divan von 30 « . 33 M . an . Große
Auswahl , nur gute solide Arbeit
«nter Garantie. Kein Laden, da¬
her billige Preise . 836004 .2.2

R . Kühler , Tapezier ,
Schützenstraße 53, H.

Taselkavier , noch wie neu, wird
für 9V Mk. abgegeben . 836800

Öaiferstr. 227, rechter Seitb . 11 .

Ein Hrrö iß zu uertautcu*
836733 Schützenstr . 8a , IV . , I.

bi#itiitn. | nig,'#ÄS
billig abzugeben 836473

Hirfchstratze 7, 3. St.

Weinfässer,
40 - 600 St., billig zu verlaus. 4 .1
836656 Gartenftratze 70 , Best.
föstd -d- mit Roßhaarmatratze dill .
XJvts abzugeben . 13819

ReUenstraße 5 , 2 . Stock .

Jagdhund .
Ein 10 Wochen alter , br. Jagd¬

hund i. b . r« verkaufen. Für
Rassenreinheit wird garantiert .
838715 Waldhornstraße 36 .

z»»i. Hunde (Spifitt),
find billig zu verkaufen . 836741

Bürgerstraße 13 , pari.
Schöner Dachshund ,
3 Jahre alt , stubenrein , sehr wach¬
sam , für 25 M . zu verkaufen ; ebenso
neuer, 3löchrig. Gasherd mit Gestell .

Offerten unter Nr . 836778 an die
Elvedition der . Bad . Presse ".

UW ! für Mir # DtlM«!
*£ £?,

' MMe - rmitt
(Kriegshuude ), nach Sicgwart und
Neckar 36 I. und Ehrenpreise , gibt ab
Müller , Dentist , Langensteinbach

Mtgl . d. Pol, . H. B . i. H . 2 .2

fiiibncr-fiund,
»- aWmMWd 2 '/. jährig, ferm, dress .,

deutsch , kurzh ., Braun -
•»W »~T«>tr tigei , mit St ., Probe

8 Tage , ist z« verkaufen . 2. 2
8336s kob . Klink , Jagdp .,Stetten a H., bei Hetlbronn .

Rassen-Kaninchen,
höchst prämiiert , fortwährend billig
abzugehen. 8 . 8 «h» «rckt,Bachstr . 75 ,
IV , « arl »r .. M » hlbnrg . 836684

m
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Naumann über bar Schicksal der Marxismus.

cf Karlsruhe , 24 . Sept . Im Anschluß an das in der gestrigen
freisinnigen Versammlung behandelte Thema von den Wandlungen inder deutschen Arbeiterbewegung" wird auch hier interessieren , ivas ge¬rade in diesen Tagen der Abgeordnete Friedrich Raumann in einem
beachtenswerten Artikel der „N. Deutsch. Rundsch .

" über das Schicksaldes Marxismus zu sagen hat . Er weist auf Marx und Engels als die
großen Charaktere hin, die am Anfang der sozialistischen Entwicklung
standen, aber er uurcht auch aus den Widerstand aufmerksam, den der
Kaprtalismus dem sozialistischen Gedanken entgegengesetzt hat .

Naumann schreibt dann : „Weil die kapitalistische Gesellschafts¬
ordnung sich selber zu kontrollieren und zu organisieren anfängt , istgar nicht daran zu denken , daß sie in kurzer Zeit an ihren eigenen
-schwächen und Widersprüchen zugrunde gehen werde . Sie wird nichtzugrunde gehen an Wirtschaftskrisen, denn sie selbst wird es lernen ,diese Krisen abzuschivächen, mrd wird nicht erst warten , bis durch prole¬
tarische Kontrolle der Menschheitsbedarf sestgestcllt wird , wozu die
Proletarier noch lange nicht die Kräfte und Mittel haben, wahrendBörsen und Shudikate sich dem Ziele der Abschätzung und Kontingen¬tierung des Bedarfes loenigstens nähern . Sie wird auch nicht durchden Anprall der Streikenden gesprengt werden, da sie dem Streik die
Aussperrnng «iitgege „znsetze» gelernt hat , dieses furchtbare Mittel , umdie Kassen der Kämpfenden zs leeren. Je länger der Kampf dauert ,desto mehr wird sich der Kapitalismus organisieren. Das können dieSozialisten auf ihr Konto schreiben , denn ohne ihre beständigen Angriffewürde sich die Sozialisiernng der Unternehmer unendlich viel lang¬samer und unvollkommener vollziehen . Auch hier spielt die von den
Marxisten oft gepriesene Dialektik mit , der Stuf : Proletarier vereinigteuch ! hat mehr als ein Echo gefunden, und zwar im » nternehmcrwaldcein uncrnxrrtet starkes .

"
Es bleibt, so siihrt Naumann weiter aus , der Sozialdemokratienichts weiter übrig , als in der industriellen Vergesellschaftung die de¬

mokratischen und liberale » Ideen zu vertreten . Die Sozialdemokratiehat grundsätzlich liberale Aufgaben zu erfüllen, die Verwandlung derIndustrie,intertanci , in Jndustriebürger . Sie ist nicht Schöpferin derneuen Gesellschaft , sondern nur Mitarbeiterin an ihrer Bollkommen -beit. „Seit die Unternehmer den einen Teil des marxistischen Pro -
gramms für sich in Anspruch genonimen haben, bleibt ihr der andere.Dieses aber ist derjenige Teil , wo sich Liberalismus und Sozialdemo¬kratie begegnen ."

So kommt Naumann zu folgendem Ausblick in die Zukunft :
..Marx wollte von dem Appell an den freie» Willen nicht viel wissen,weil er alles als natur,ivtwendiges Geschehen beurteilte . So wenig¬stens klingt es in seiner Theorie. Als Einzelmensch freilich war ereine Persönlichkeit von Willenskraft und ein Wecker von Energien .Heute vollzieht sich nun innerhalb der denkenden Sozialdemokratieeine gewisse Rückwanderung von der Naturlehre zur Willenslehre unddamit zur Grundlehre aller liberalen Bewegungen. Eduard Bernsteinhat am deutlichsten davon geredet, daß man wieder zu Kants Füßenntzcn müsse. Auch in den anarchistischen oder halbanarchistischenRebcn-v^ivegnngen der Sozialdemokratie findet sich derselbe Zug vom Glau -
: rn an ein blindtvaltendes Naturgeschick im Wirtschaftsleben hinwegzu der Einsicht , daß der Wille die Dinge so oder anders gestaltet. DieseRückkehr zur Willenslehre ist Folge der Tatsache der Festigung derneue » Jndustrieherrschaft . Man merkt, daß sie nicht von selbst stürzt,sondern daß ihr Konzessionen durch Willensakte abgerungen werden
müssen . Die Macht und Verantwortlichkeit der Persönlichkeit trittwieder mehr in den Vordergrund . Die Massenbewegung ist vorhanden,aber sie ist nur so viel wert, als in ihr Personalkraft sich sammelt. Es
gibt nichts Größeres als den wollenden Menschen ! Wer aber einmal
auf diese Linie sich stellt, der ist auf dem Wege , vielleicht nicht zur libe¬ralen Partei , aber zur großen Weltanschauung, die hinter allem Libe¬
ralismus liegt.

"

Versammlungen und Kongresse.
$ Grümvettcrsbach, 24 . Sept . Am Sonntag den 13 . Septemberfand int Gasthaus zum Lamm in Grünwettersbach die diesjährige

Generalversammlung des Enz- und Pfinzgau -Sängerbundes statt . Nacheiner Begrüßungsansprache des Gaupräsidenten Herrn Karl Zechiel,
sowie einem flott vorgetragenen Begrüßungschor des hiesigen Gesang¬vereins „ Sängerhain " wurde in die Tagesordnung cingetreten. Ter
GauPräsident teilte mit , daß der Enz- und Pfinzgau - Sängerbund
nächstes Jahr sein 25 jähriges Jubiläum feiert. Dasselbe soll mit den:11 . Gausängerfest, verbunden mit Wettgesang, aügehaltcn werden . Das
Sängerfest soll in, Monat Juni 1909 in Büchenbronn bei Pforzheim
stattsinden. Der Gau hat ferner beschlossen, anläßlich seines silbernen
Jubiläums für jede Klaffe der wcttsingeirden Vereine einen Ehrenpreis
zu stiften . Die Vereine sollen in 3 Massen eingeteilt werden und zwar :
1 . Klasse bis zu 30 Sänger , 2 . Klasse von 30—50 Sänger , 3 . Klasseüber 50 Sänger . Nachdem noch zum Schlüsse der Tagesordnung der
Ort der nächsten Generalversammlung Kieselbronn, bei Pforzheim , be¬
stimmt wurde, schloß der Präsident mit den Worten des Dankes, sowie
für das fernere Wachsen, Blühen und Gedeihen des Gaues besorgt zu
sein, die Generalversammlung.

— Achern , 25 . Sept . Die Hanbwerkskai»mer Karlsruhe hält am
kommenden Dienstag im Saale des Hotel „ Post" hier ihre Vollver¬
sammlung ab. Die Verhandlungen beginnen vormittags 11 Uhr. Nach
Berichterstattung über den 9. deutschen Handwerkskammer- und Ge¬
werbekammertag werden das Vorstandsmitglied E . Jsenmann -Bruch'al
über „Lehrlingswerkstätten" und Kammermitglied K. Oberle-KarlS-
ruhe über „Dir Elekkrizitätssteuer" referieren .

Landesversammlung des Badischen Fraueuvereins .
U . Billingen, 25. Sept . (Privat . ) - Wie nicht anders zu erwarten

war , ist das gestern abend veranstaltete Festbankett in allen Teilen
glänzend verlaufen . — Die für heute morgen anberanmte Sitzung wurde
um 9 Uhr vom Generalsekretär Geh . Rat Müller mit Worten herz¬
licher Begrüßung eröffnet ; Geh. Rat Müller gab den anwesenden Dante»
und Herren Kenntnis von den inzwischen eingelaufenen Telegrammen
der Großherzogin Lnise und der deutschen Kaiserin. Sodann wurden
mehrere interne Veretnsangelegenheiten verhandelt. Vertreten sind
bei der gestrigen und heutigen Sitzung rund 62 Zweigvereine mit etwa
120 Delegiertinneu und Delegierte«.

Hierauf fuhr der Generalsekretär mit der Erörterung des Rechen¬
schaftsberichtes , den er gestern der vorgerückten Zeit wegen nicht ganz
zu Ende behandeln konnte , fort ; »üe Versammlung beschloß, als Landes-
ausschuß den Bericht zu genehmigen; Einwände wurden nicht erhoben .
Weiterhin besprach Herr Geh. Rat Müller den wichtigen Punkt der
Kapitalansnahme ; es soll ein Kapital von etwa 50 000 M zum Ankauf
und Ban eines Hauses, das der Vorstand des Vereins bei der Landes-
bank zu einem mäßigen Zinsftiß ausgenommen hatte , nachträglich ge¬
nehmigt werden ; die Versammlung erteilte einstimmig ihre Zustimmung;
ferner wurde beschlossen, die Beiträge der einzelne» Zweigvereine pro
Jahr um etwa 20 Proz . zu erhöhen und demgemäß 3 Proz . mehr als

seither an den Landesverband in Karlsruhe abzuführen . Allerdings
wurden seitens der Zweigvereine Lörrach und anderer Einwände ge¬
macht . Besonders der Vertreter de? Frauenvereins Mannheim mmhte
schwerwiegende Bedenken in dieser Hinsicht gelrmO . Dementsprechend
wurde seitens der Versammlung I -schlossen , die Erhöhung der Beiträge
vorerst nur versuchsweise einznführen. Darnach kam zur Beratung die
Abänderung der Vereinsstatuten hinsichtlich der Stellung des General¬
sekretärs. Zurzeit wird der Generalsekretär von der Großh . Regie¬
rung ernannt ; er ist also Staatsbeamter . Das BeretnSstatut soll dem¬
gemäß derart abgeändert werden, daß die Rechte und Pflichten des
Generalsekretärs genau begrenzt werden. Daraufhin werden noch be¬
horchest die Organisation des Vereinsblattes „nd der „Mitteilungen ",
wobei der Vortragende auf die Höhe der Auflage und das Verhältnis
zur Mitgliederzahl näher einging. Es jverden eine ganze Reihe von
Vorschlägen gemacht : Das Vcreinsblatt soll unentgeltlich zugestellt und
der Wonnementspreis auf 50 .z bei Abnahme von 5000 Stück fest¬
gesetzt werden. Dagegen werden verschiedene Bedenken aus der Mitte
der Versammlung laut . Herr Oberamtmann Arnold und andere regen
an, das Vcreinsblatt mit kleinen Geschichten und guten , volkstümlichen
Romanen als Zugmittel auszustatten , um so das Jntereste aller Mit¬
glieder am Blatte ivachzikrufen. Der Vorstand behält sich hierüber
endgültige Beschlüsse vor.

Herr Obermedizinalrat Dr . Hauser sprach daraus Wer die Kindcr-
fürsorge und insbesondere über ms Kindersooliad Dürrheim . Nachdem
er in warmen Worte» seinen Vortrag :nit einem Hinweis auf die heute
nachmittag stattfindende Besichtigung des Soolbades Dürrheim einge¬
leitet hatte , stellte er - folgende vier Leitsätze Wer die .Kinderfürsorge
ans : 1 . Nicht nur für kranke , sondern auch für gesunde Kinder muß ge¬
sorgt tverdcu . Die Tuberkulose sei der Hauptfeind der Kinder ; der
Kampf gegen diesen Feind soll beim Lttnde begonnen werden. 2 . Der
wirksamste Schutz gegen die Tuberkulose besteht in dem rationellen Auf¬
bau de§ Kinderkörpers. Es darf keine Unterernährung stattfinden. 75
Prozent aller Kinder sterbe » jährlich an Unterernährung , verbunden
mit Tuberkulose. 3 . Es mich für einen kräftigen Kindernachirmchs
gesorgt werden. 4 . Die Sänglingssürsorge soll energisch betrieben wer¬
den und dieser vierte Grundsatz ist eigentlich der vornehmste und oberste .
Der Redner erinnert an Kochs Tuberkulin, das nicht allen Erwartungen
entsprochen . Am zweckmäßigste» sei eine Impfung möglichst rasch nach
der Gekört ; denn die kleinen Kinder werden in den ersten Wochen nach
der Geburt tuberkulös infiziert . Kein Kind sei Tuberkulös geboren,
was man allerdings nicht mit mathematischer Sicherheit behaupten könne.
Einen unvergleichlichen Schutz gegen die tückische Krankheit stellt die
Muttermilch, sowie die gesunde Nahrung im allgemeinen dar . An Hand
von statistischen , kolorierten Tafeln , die ihm das Großh. Statistische
Landesamt zur Verfügung stellte, legte der Redner das Verhältnis
zwischen Tuberkulose und Säuglingssterblichkeit klar. Gegen Dumm¬
heit und Gleichgültigkeit muß mit aller Energie angekämpft werden!
Die Unwissenden sollen belehrt werden ! Schriften zur Aufklärung stehen
dem Verein in Werrcicher Fülle zur Verfügung . Und „ Geld" ist auch
genug dal Der Vortragende empfahl :oarm den sogenannten „2 . Storch" ,
eine vom Verein herausgegebene Broschüre, und geht dan dazu Wer , den
Zusammenhang zwischen Skrophulose :s, Tuberkulose, sowie die immense
Heilwirkmtg der Soolbäder zu schildern . Bad Dürkheim müsie zu einer
Winterkurstation umgemodelt werden, und hierfür zu sorgen, sei eine
soziale Pflicht eines jeden ! Ganz besonders jenem Köhlerglauben, daß
die Kälte die Heilung verzögere , müsse entgegengetreten werden : die
Kälte befördert die Heilung vielmehr ! Der Redner sei 18 Jahre im
Schwarzwald gewesen , aber er habe noch nie feststellen können , daß ein
strenger Winter dem Menschen gefährlich sei . Und welche Naturschön¬
heiten biete gerade der Winter tm Schwarzwald, sogar der Großstädter
sehne sich darnach. Wenn der Bart zu Eiszapfen erstarrt und der Atem
wie eine kleine Dampfwolke dem Gehege der Zähne zuströmt, danrr sei
es stets am schönsten gewesen . Man brauche nur an Kußmaul , den be¬
deutenden Schwarzwaldkenner, zu denken und sich dessen Ansichten über
die Kälte zu erinnern , oder Moltke zu rezitieren , dann werde man ihm
ohne Zweifel recht geben müssen ! Der Redner schloß seinen mir leb-
hafteni Beifall aufgenommenen Vortrag mit den Worten, daß Bad Dürr -
heim der beste Platz dafür sei, eine Winterkurstation ins Leben zu rufen !
Eine derartig^ Station sei im Sinne einer geordneten Kinderfürsorge
dringend erforderlich.

Der Tagungsort der nächsten Landesversammlung kann noch nicht
bestimmt werden; Karlsruhe kommt voraussichtlich in Betracht. Um 12
Uhr schloß Generalsekretär Geh . Rat Müller die Sitzung, indem er hier¬
bei den Damen und Herrett nochmals für ihr zahlreiches Erscheinen
dankte . Mittags faitd ein Festessen im Hotel „ Blumepost" statt , an
welches sich dann die Besichtigung des Soolbades Dürrheim anschloß .
Die Teilnehmerinnen dieser Besichtigungsfahrt zeigten sich von dem
Gesehenen vollauf befriedigt. Die Landesvcrsammlung des Badischen
Frauenvereins hat damit ihren harmonischen Abschluß gesunden.

Amtliche Rachrichte«.
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich unter dem

7 . September b. I . genädigst bewogen gefunden, den nachgenanitten
Beamten der Großh. Eisenbahnverwalwitg die folgenden Auszeichnungen
zu verleihen : a . die kleine goldene Berbte,tstmedaille: dem Weichenwärter
Adam B e l l m in Mannheim und dem Bahnwärter Philipp Kemps
in Offenburg ; b . die silberne Verdienstmedaille: den Bahnwärtern
Severin B ru t s ch e r in Hochdorf, Michael Metzger in Bruchsal,
Pelagius F l e i g in Freiburg und Johann Ries in Sickrngen , sowie
den Weichenwärtern Xaver G r u m e r rn Appenweier, Alois Hand -
loser in Gottmadingen, Bernhard Schell in Dallau und Michael
S t u b e r in Mannheim.

Mit Entschließung Großh . Ministeriums des Innern vom 7 . Sep .
tember 1908 Nr . 45396 wurde d«n Aktuar Hermann D o I l a n d beim
Bezirksamt Schwetzingen die etatpAßige Amtsstelleeines Aktuars daselbst
übertragen.

Mit EntschließungGroßh . Ministeriums des Innern vom 19. Sep .
tember d . I . wurde dem Aktuar Johann Z i ck beim Bezirksamt Buchen
die etatmäßige Amtsstelle eines Aktuars beim Bezirksamt Schönau Wer¬
tragen .

Mit Entschließung Großh. Ministeriums des Innern vom 19 . Sep .
tember d. I . wurde Amtsaktuar Ludwig Ritter in Schönau zum Be¬
zirksamt Schopfheim versetzt.

Personalverimderungen
im OberpostdirektionSbezirk Karlsruhe .

Angenommen: zum Postanwärter : Adolf Seebacher in Diannheim-
Waldhof ; zu Telegraphengehilfinnen: Mathilde Rapp in Bruchsal,
Marie Förster in Durlach, Luise Fischung , Hermine Scholl in
Mannheim.

Elalsmäßig angestellt : als Postassistent: der Postanwärtcr Karl
Mader in Wertheim.

Versetzt : die Postassistenten : Gustav Dennig von S -indolsheim nach
Adelsheim , Wilhelm Fischer :« n Graben ttach Mannheim , Adam Kloe
von Ettlingen nach Forbach , Karl Mel von Mannheim nach Pforzheim ,
Richard Lötterle von Ernsttal nach Michelseld , Julius Ddaier von Gries¬

bach nach Baden -Baden, Wilhelm Reinmuth von Boxberg nach Wittig -
hausen, Wilhelm Schmitt von Ziegelhausen nach LBcnheim.

Freiwillig anSgrschieden : der Ober-Postassistent Friedrich Rvdy
in Pforzheim . _

Aus de« Nachbarländer«.
* Speyer , 25 . Sept . Zu dem schon kurz gemeldeten Mord ,

der gestern nachmittag hier verübt wurde, wird dem Pf . K. noch
berichtet : Vorgestern abend gerieten in der Wirtschaft zum
„ goldenen Pflug " der verheiratete Huf - und Wagenschmred
Christian Schlee, 33 Jahre alt , mit dem aus Älleshausen, Ober¬
amt Niedlingen, gebürtigen 28 Jahre alten Schreiner Konstcm-
tin Miehle in einen Disput , der aber keine größeren Folgen hatte .
Gestern mittag trafen sich die beiden in obiger Wirtschaft wieder,
der Disput fetzte sich nun auf beiden Seiten fort , in dessen Ge«
folge griff Miehle zum Revolver und schoß seinem Gegner
Schmied Schlee eine K«gel in die linke Brufiseite. Der Schwer,
verwundete raffte sich auf und kam bis zur Eisenbohnftraße, wo
er bewußtlos niedersank. Auf dem Wege zum Spital verstarb
der Schwerverletzte . Der Mörder wurde bald nach der Tat fest-
genommen. Der Getötete hinterlätzt eine Witwe mit 6 unver¬
sorgten Kindern.

T . Bcksel , 24. Sept . Der Bau deS neuen badischen Bahnhofs
tünchte in der letzten Zeit ganz gewaltige Fortschritte und auf der
weiten Strecke von Grenzach-Horn bis hinunter nach Haltingen herrscht
ein reges geschäftliches Treiben . Zwar ist die Arbeit noch nicht über
die Erstellung von Unterführungen hinausgekommen, aber diese selbst
gehen ihrer baldigen Vollendung entgegen. Man bekommt jetzt bereit»
ein ungefähres Bild von den vielen StraßentunnelS , die sich unter den
Bahnlinien beim badischen Bahnhof hinziehcn. Ebenfalls nahezu fertig
sind die Unterführungen zum Personenbahnhof , die ziemlich große Di¬
mensionen annehmen . Das Eilgutgebäude ist nun vollständig unter
Dach . Gegenwärtig wird an der architektonischen Ausschmückung der
Fassade gearbeitet . Dieselbe wendet ihre Front in der Richtung gegen
die Stadt , die Rückseite erhält die Rampe, die an die erhöhten Gleis¬
anlagen anschlietzt . Ätach unten wie nach oben schließt ein zweistöckiger
Flügelbau die Eilguthalle , die sich als ein stattliches Gebäude prüfen*
tiert , ab. _ .

« » iekkafte,, .
M . F . ; W . Nr . 1 in M. ; Wehr und andere. WiÄerhplt dahin be-

antwortet , daß für den Wirt keine Verpflichtung zur Abgabe von Speise«
und Getränken besteht . Es besteht für denselben auch keinerlei Ver¬
pflichtung , sein Lokal jederzeit offen zu halte».

E. S . Der Vollstreckungsbefehl kann nach Ablauf einer Woche ge¬
rechnet , vom Tag der Zustellung des Zahlungsbefehls beim Amtsgericht
erwirkt werden. Erst auf grund des Vollstreckungsbefehls kann der
Gerichtsvollzieher mit der Pfändung beauftragt werden.

K. Sch . in F . Die Erhebung der Hundstaxs in der Gemeinde F,
ist in Ordnung .

M . I . in B. Kann ohne Einsicht in den Lizenzvertrag nicht beant¬
wortet werden.

P . Die Versicherungssumme ist voll 'in den Nachlaß zu stellen ,
die Prämien sind nach Sachlage zur Hälfte der Ehefrau gutzuschreiben.

B. 1 . Neben dem schriftlichen Mietvertrag siitd auch die münd¬
lichen Abmachungen einzuhalten . Das Verlangen des neuen Ver¬
mieters ist nach beiden Verträgen unbegründet und Sie können ruhig
die weiteren Maßnahmen des Vermieters abwarten . Die Unterver.
mietung bedarf nach dem Mietvertrag der Genehmigung des Vermieters .
2 . Eine Selbsthilfe zum Abschießen des Aepfeldiebs vom Zwetschenbaum
ist nicht erlaubt .

R . S . Die Einbehaltung eines Teiles 'des Kaufpreises war nicht
zulässig , die Verkehrssteuer hatte der Verkäufer zu zahlen.

M . R . , Karlstr. Vorausgesetzt, daß dreimonatliche Kündigwtg ver¬
einbart war , ist Ihre Kündigung auf i . September ttt Ordnung . Be¬
stand die genannte Vereinbarung nicht , so hatten Sie di« gesetzliche
kalendewierteljährliche Kündigung einzuhÄten und wäre dann der Ver¬
mieter im Recht .

M . hier. Der Mieter ist nicht für die von Dritten eingeworfenen
Fensterscheiben haftbar .

K. W. in H . Di« Gemeinde als Vermieterin hat die Dienstwohnung
in ordnungsmäßige» Zustand zu setzen , wozu auch die Herrichtung der
Küche und des Glasabschlusies gehört.

M . A. B. Eine nochmalige Küttdigung des Dienstverhältnisses auf
1 . Oktober tvar unserer Ansicht nach nicht erforderlich, da bei der Kün¬
digung vom Juli allen Beteiligten bekannt war , daß der Betrieb keines¬
falls längere Zeit noch aufrecht erhalten werden sollt«, als zu der in
Bälde erfolgenden Erledigung der Liquidation erforderlich war .

W. H. Me zur Erhaltung ber (dem gemeinschaftlichen Grundstück
dienenden ) Wirtschaftskonzesiion amtlich geforderte Bauveränderung
muß der Miteigentümer dulden. Ein Kostenersatz früherer Baukosten ist
nicht erforderlich.

Z., Lahr. Im Jahre 1900 waren in Deutschland unter der weib¬
lichen Gesamtbevölkerung von 28 629 931 Personen 12 208 614 Leihen
ratetc , Verwitwete und Geschiedene , also 42,64% ; unter der männ¬
lichen 38,35 % .

Nordrath. Nach der Volkszählung vom 1 . Dezember 1905 kamen
auf 100 männliche fast , 103 weibliche Personen , nämlich auf 29 634 681
männliche 30 756 597 weibliche Personen .

Herrn I . F . in Rust. Die Zehnmarkstücke mit dem Bildnis Kaiser
Friedrichs haben im Handel keinen Mehrwert .

Herrn W . Waldshut . Der Wert der Medaille kann auf grund
der gemachten AnWaben nicht bestimmt werden. Wollen Sie noch Mit¬
teilen, aus welchem Metall die Münze geprägt , welches Gewicht und
welchen Durchmesser sie hat , womöglich auch einen Abdruck beifügen.

U . B . 2063. Ihre Mitarbeit ist erwünscht.

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Todesfälle :

23 . Sept . : Katharina Brehm, alt 64 I . , Ehefrau des Fabrik.
Meisters Gustav Brehm . Adam Kirchgäßner, Stadttaglöhner , ein Wit¬
wer , alt 76 I . Wendelin Traub , Waldhüter , ein Witwer , alt 58 I . —
24 . Sept . : Alfred, alt 11 Mt . 21 Tg . , V . Josef Mey«r , Bahnarbeiter .

Eheschließungen :
24. Sept . : Johann Stimmler von Oberndorf, Stratzenbahnschaffner

hier , mit Rosine Bochinger von Nagold. Lorenz Dkohr von Bürbach,
Schmied hier, mit Cacili« .Eisele Witwe von Pfaffenrot . Karl Rettich
von Leibenstadt, Großh . Oberförster in Schluchsee, mit Lina Layh
von hier.

G eburten :
20 . Sept . : Richard und Lina (Zwillinge) , V . Isidor Schneider,

Glaser . — 22 . Sept . : Luise Rosa Augusta, V. August Kranz , Kauf,
mann . Paulina , V . Josef Kniel, Reserveheizer . Johannes Richard , V .
August Sommer , Schriftsetzer. Friedrich Ludwig, V . Jakob Ragek .
Glaser. Hugo Karl , V. Emil König, Taglöhner .

Kathreiners Malzkaffee fuhrt dem Körper keinen einzigen störenden und
schädlichen Stoff zu. Wissen Sie , was das heutzutage zu bedeuten hat ?
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Gewerbe-

7197 » .6 .8 vom 39. August
bis mit

2« . Septbr. IS««.

Hilf
int Anschluß an das Großherzogliche victoria-penfionat

im unteren Saale des Palais Stefanienstraße 51.
Herbst i » e » . 13187 .1,2

Bormittags 11—12 Uhr .
Mittwoch: Dante » göttliche Komödie .

Universitätsprofessor K. Boßler , Heidelberg .
Do«ner»1«g : Die bedeutendste « Epoche« der evglische «

Geschichte . '
Gymnasiums -Direktor Dr . Häutzner , hier .

Freitag : Welle«, Schwingungen u«d Strahlungen , insbe¬
sondere die Telegraphie ohne Draht und das
Radium.

Privatdozent Dr . Sieveking , an der Technischen
Hochschule hier .

beginn der Vorträge : Mittwoch, den 14. Oktober.
Dauer biS Weihnachten .

Eintrittskarten werden abgegeben vom 7 . Oktober an täglich von
11 biS V»1 Uhr im Hause Herrenstraße 27 bei Fräulein P e r p e n t e und vom
Beginn der Vorträge ab im Palais Stcfanicnstraße 51 von 11 bis 12 Uhr.

Abonnement für alle drei Vorträge . 20 M.
Karte « für jeden Cyclus zu 10 Stunden 10 Ji.'

Grotzherzogliches victoria-penfionat .
Urarlsrnber Kunstschule
rerbunden mit Vorberettungsklasse für die Grossh . Akademie

der bildenden Künste
für Paiüien und

Zeichnen , Malen , Modellieren , Portrait , Akt , Tier und Land¬
schaft . Kunstgewerbliches Arbeiten mit spezieller Berück¬

sichtigung der Theorie und Praxis .
Beginn des Wintersemesters 1. Oktober .

PP Prospekte frei , “pj
Anfragen zu richten an 12744 .6.5

Herren Kunstmaler L . W . Plock u.
Bildhauer u. Ciseleur Hörgei " ,

Stephaniesstrasse 58 , Atelier 8 . II .
'S mmm

T
£ JL

TTlaschinenbau
Elektrotechnik.

echnikum
Ingenieur- und l0726a

Baumeisterkurse 14.18

Hochbau
Ciefbau

onstanz
am Bodensee.

| Referm - LehrprT |

Spöhrersche

Höhere Handelsschule Calw
WW» W» MW | im württ . Schwarzwald .
Pensionat . — Neuerbaut : Ködern « Wald schule . I
Institut I . Ranges für Handelswissenschaften . Sechs -
monatl . Fachkurie , Akademiekurs . Ilnsterkontor
(Prakt . Uebungskontor ). Sechsklassige Realschule mit
kaufm. Unterricht und Vorbereitung für das Einjähr. -Examen.
Ausl &nderkurse . Nächste Aufnahme : 7 . Oktober 1908 .
_ Prospekte durch Direktor Weber . 7078a.4.4 |

Nicht zu verwechseln mit der Zflgelschen heugründung .

Dr. Haenles Institut , Strassburg Eis
hip^ So .) Vorbareitungskurse 2

nä "
i Qnj .-FrtlillligtnEiaittR. EÄ 'ttS ? “
i * Äbitarienten -Eiamen für ältere Herren , sowie auch für Hamen,
MMM ». tabraieriii sSä *" “ «£ 5!
Die Direktion : Dr. 0. Haenle , Straisbnrg Eis. , Steinring 7 - 11.

Michels Braulehranstalt München .
Privatinstitnt : Direktor Karl Bichel .

Elektrischer Brauereibetrieb . Kaltluftmaschine .
Der WinterhanptknrS beginnt am 4 . November.

8.3 Prospekte gratis und srauko . ' 7416a

_ URf

Zimmcrtürcn
in einfacher und moderner Ausführung,

| Glasalschlüsse , Haustüren ete . !
| Fensterrahmen

mit und ohne Beschläg liefern billigst ■ .

Billing & Zoller ,
Akk -Ges . für Bau - und KnnsttiscUterei ,

10178 .12. 1 Karlsruhe i . B .

5500 Itv . Obst
meistens Jlepfel , nur beste Qualität

verkauft in größeren Posten 8080a

ZieiMti« Mrer Sttisgi»" res AdW » LEiiUSübiiSsüvcrtiliS
Emmendingen (Kreis Freiburg i . Brsg .)

DG- Vertreter ans dem ab Ende September jede « Mittwoch statt-
findendeu Kreitzobstmarkt tm Areibnrg in BrSg. stet» anwesend.

Püftf*CflBVBPtS mit Firmadrulk liefert rajch und billig

von Hartung’sche

I
Cassel -Wilhelmshöhe.

1886 ftantl . konzeff.
lieber 2000 Einj . u . Fähnriche ,
über 5M Prim . u. Mbit, erfolg¬
reich Vorbereitet . 7709a .15 .ll

Pmst - FrMiiarbeWiile,
gegründet 1882.

Znschneldeknrs.
Mit 1 . und 15. jeden Monats be¬

ginnt der Kurs im theoretischen
Mnsterzeichne« , Zuschneider» u .
« nserttge » der Damen» und
Kindergarderobe (auch Reform ) .
Kursus für Frauen nach Ueberein-
kommen. Näh . d. Prospekte . 9909*

Pauline Frantz ,
Karlsruhe ,

nicht mehr DouglaSstraße
sondern Amaliemtp . 28 .

Me « fl
FürKavasserieu . Infanterie

vorschriftsmäßige

Unterhosen ,
Hemde»» und

Socken . 12P21

L. ti * S . Drejfuss ,
Kriegstratze 8,

Eingang Kronenstraße.

die Drucker«! der „ Bad . PreFe *

Verzug !
unter vielen Cognac -Sortenj
hat unstreitig mein

COGNAC
MIT DEM KÜEUZ .

Derselbewird in Deutsch- j
land nach franz . Art her- !
gestellt , ist also mit dem
hohen Zoll des Auslands-
Cognacs nicht belastet.

Wegen seiner Güte und
Wohlbekömmlichkeit wird |
mein Cognac in Krank¬
heitsfällen ärzt
licherseits vielfach |
empfohlen.

Um Massenabsatz zu I
erzielen, habe den Preis
auf nur 10642 .115

Mk . 8 . -
für eine Flasche gesetzt . I

Alleinige Verkaufsstelle

C. Frohmüller, j
Inh . J . Klasterer ,

Hoflieferant,
Erbprinzenstrasse 32 , |

am Ludwigsplatz.
Mitglied des Rabattsparvereins .

das beste auf diesem Gebiete, gibt
selbst unansehnlich gewordenen Stücken
ibre » früheren Glanz . Unent¬
behrlich für Hotels, Penstonen
u. Privatbedarf. — Zu haben bei :
« Me rischer , Fidelitas - Drogerie ;
Georg Jacob , Ostend-Drogcrie ;
A . Kintz , Westend - Drogerie ;
Strauss , Drogerie , Mühlburg . s” ‘a

2 wenig gespielte

Pianinos
von Steinwe i Naehf . u. Stein -
way & Sons sind äussem

preiswert zu verkaufen
bei 12717.4 4

Ludwig Schweisgut ,
Hoflieferant, Karlsraki ,

4 Erbprinzenstrasse 4 .

Min - und
ltio$tfä$$er,

gebraucht und neu, in jeder Gröhe ,
zu verkaufen. 1386158 .3 .3

Becker , LiMrchr . 57.

Depositär :

Fiirstßnbßrg - Bräu
Taftlgckailk S. M. -es Klüsers

—7- stets frifrtj im Arrssrhank == === =
Karlsruhe : „ Silberner Anker " (F. Rimmalin ) , Kaiferstraste 73

„Roter Hahn " (Frtedr. Knill), Kaiser strafte 25
„Deutscher Hof " (B . Leibte), vis - 4-vis Hauptpost 5160a
Paul Barth , Biergrohhandl ., Belfortstr . 7, Telephon 2137 , in Syphon von
5 und 10 Ltr ., sowie in ' /, und % Flaschen.

Dnrlaeh : Gasthof zum „ Bad . Hos " (Adatb. Perr ) , Hanptstrafte 63 .
Restaurant Graf „jur Stadt Durkach "

Ko^erstr«tze 73.

iDIE NEUE RICHTÜNGd r̂Wäsc!lebehändjupa

E I C H I INI
3;

Alleiniger Fabrikant : Adam Helbaeh , CSln - Deutz u . Bon .

1 Preis 30 PlgJ
flnaaBBinBBaaHd

83288 .-2.2

D# Reis , Kronenstr. 37/39
für moderne Wohnräume , in allen Preislagen

Ca . 50 Musterzimmer
■uBUBSBBi komplett ausgestattet

Möbel -Ausstellung

RUß . KÖLLE, Esslingen
t ? Patentamtlich geschützt .' am

_ Neckar
Holzbearbeitungs - Maschinen - Fabrik 5075a*

Erste und bestrenommierte Fabrik
der rühmlichst bekannten

fahrbaren Bandsäge
mit Motorbetrieb zum

« rennhohslgea und -spalten
sowie zum Antrieb yon

Drcschm neehinen p . s . w.
Sichere Existenz ; über 300 Maschi¬
nen im Betrieb : : :: Beste Re¬

ferenzen , Prospekt gratis .
Doppelte Fahrgeschwindigkeit .

Schachen mayrs
Wollene

Strickgarne

, f
rNiiclfZo

Cr a u sC '

durch ihre anerkannte
HaltttarSceitimTragsn
das Billigste InMarkte

/ iQlet

Wo nicht erhältlich ,wende man sich wegen Adressen-Aufgabe an die Fabrik

Schachenmayr, Mann & C?, Salach <«

Feldbahnen
zur

Rübenabfuhr
sowie für

Meliorationen
und sonstige

laadwirtschaftl . Zwecke
liefert billigst 8286a .3.2

m Hanf and Miete
Arthur Koppel,

Act .-Ges . , Düsseldorf .
Fär Hausfrauen "

HDF
© e£tra «^ crjen muffen Sie probieren , heute

Weltmarke . Die billigte , beste und hellste Kerze. Rinnen
nicht, riechen nicht : Besonders billig beim Guß leicht be -
schäd

'
gte per Dutzend Mk. —.55, —.80, —.90, 1.20.1 Man verlange überall Elektra - Kerzen von Franz Kuhn ,

Nürnberg . .Hier : Hern : . Vieler , Par ' . , Kaiscrstr . 223 . ;3"4a3c.4

Seifen -Niederlage
= neu eröffnet. ->

".
KpenrstvchHe 18 .

Eigene Fabrikation , deshalb enonn
billig . Garantiert reelle Waren .

Empfiehlt prtma Kern », Schmier »
und Toiletteseiseu , sowie prima
Kerze« und sämtliche Putzartikel.
2.2 En gras & an detail 13405

Ernst Benz, Mtntto.
Kremstrasse 18 .

Billige Eier
erzielt man ganz ohne AnSlauf und
im Winter durch da» großartig
bewährte, v. Landwirtfchaftskammera
erprobte und sehr empfohlene Geflügel »
sntter „ Ragut " . Alleiiwerkanf :

Irszerie W . Isehermng ,
*•**» norm W . 1.. Sebwaak ,

KarlStenHe . Amalienst » . 19. 5 .2

M-stAepf-l
bei Abnahme von 200 Ztr . offerier ,
billigst 82StaAS
Rudolf Lchwvirsr , Brs- sßl .

Grösstes Herdlager
in lackiert ., emaill .
und in Majolika - ,
Hotel- und Pe -

stanratiou»-
Herde « rc. 8e -
paraturwerkstSM .

Telephon 1384 .
Karl Fr . « lex . Müll « ,

Amalienstr. 7, in nächster Nähe der
*
_ Erbgrotzh . PalaiS . 9926

öesdnr
§ ind diebesten _

MMUnH ,SjjHbnat'g koch!
Wortmarke „ SaiWt “ eingebrannt !

Garantie für jedes Stock.
VbW dod livcUkk derBaas-, Xicha*

Mit, nd fhufcrwrti ,

finden bestreik Ausnahme
und sorgsainste Verpfleg¬
ung bei Frau »l » ! ! » »:,

Hebamme, Gtraftbnog i . Sls . .'
»Me 1L.
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Ich habe die Privatpraxis vou

Hern Professor Jurasz ii Heidelberg
übernommen und wohne in seinem Hause 8289a.3.2Kaiserstrasse 7.

Sprechst . 10 —12 u . 8—5 . Telephon 840 .

Dr. med . Bücher,
Spezialarzt für Hals -, Nasen- u . Ohrenkrankheiten.

Pr ivat -Zuschneide - u. Arbeitsschule
DM " Zuschneidekursns "Mg 12730*

der Damen - u . Kindergarderobe , auch Reform — nach der leichtfaß
lichsten Lehrmethode schnell u. sicher unter Garantie , kein Mustcrzeichneu —
beginnt am 1. u . 16 . jrd. Mts. Frauenwerden berücksichtigt. Prospekte gratis .
Johanna Weber , Hmchr. 33 ffijf

i Privat -Tanxlehr -Institut

Georg Grosskopf
Mitglied der Genossenschaft deutscher Tanzlehrer

33 Herrenstrasse 33 . 12210 *
Gefl . Anmeldungen erbeten .

Nachmittag- u. Abend -Kurse. Einzelunterrieht.

Internationale Detektiv-Zentrale --
Privat -HeiratSauSkünfte über Ruf , Charakter, Vermögen usw . Hebern ,
v . Vertrauensangelegenheit « . Ermittlung , jeder « rt , Prozeß ,
material des. Ehescheidung ^ -, Mimentations -, Erbschaftssachcn . Ueber -
wachunge « . Allererste Verbindungen des In - u. Auslandes . B^ -» ,,5

^Vc § en klatzmanZcl verkaufe dis zum 15 . Oktober
eine grössere Anzahl

Beleuchtungskörper
für Gas und elektrisches Licht

zu ganz erheblich reduzierten Preisen.
ig

Kunstgewerbehaus C . F. Qtto Müller
Kaiserstrasse 144 . 13206 .9.5

L .
Diebessichere Alarm -Ladenkasae 1« M .Viele Tausende bei Häckern, Metzgern, Knuf-

leuten u. Gastwirten im Gebrauch, Prospekt
fco . Passt für jeden Ladentisch . 6318s
Pi Lichtenthäler . Berlin 24 , Stralauerstr . 43

Mach
'

s allein
.

Bestes Wasch- nnd Bleichmittel .
ile

Sarantiert unsehädlieh für aUe fiewebe nnd Hände.
7786a.6 .4 Per Paket SO Pfennig zu haben bei :
Baum W., Werderplatz 27 .
Bilhler l . , Laehnerstrasse 14.
Biihler L. , Humboldtstrasse 15.
Burkard L. , Rüppurrerstrasse 80a
Dehn Jul. Nachf., Zähringerstr . 55
Erles Wilh . , Weltzien - u . Krieg¬strasse Ecke.
rischer Otto , Karlstrasse 74.
Frank E . , Wilhelmstrasse 67 .
Gunz Jean Nachf. . Karhtrasse 98 .
Haas Jean, Essenweinstrasse 20 .
Hofheinz Max , Louisenstrasse 8.
Hamburger N . J., Kronenstr . 50.
Jaceb Georg , Bernhardstrasse .
Kinlz Anton , Sophienstrasse 128 .
Kranz Bernh. , Werder - u . Ludwigs¬

platz .
Kranz August, Uhlandstrasse 24.
Kranz August, Kaiserstrasse 36a ,
Kraus Karl , Scherr - trasse 12.
Langer Rudolf , Waldhornstr . 4
Lorenz Emil , Lessingstrasse 44 .
Lösch Carl, Körner - und Göthe -

strasse Ecke.
Lösch Jacob , Herrenstrasse 35
Mayer Otto, Wilbelmstrasse 20 .
Menge* Ph., Durlaeher -AIlee .
Oesterle Franz, Blumenstrasse 21 .
En

Oser B., Waldstrasse 5.
Pesch Ernst, Boeckhstrasse .
Pfennkuch & Co . , in sämtlichen

Verkaufstellen .
Reis Fritz, Louisenstrasse 68 .
Roth Carl, Herrenstrasse 26 .
Rothweiler Hch .,{ Kronenstr . 43.
Salzer Alb ., Kaiserstrasse 140 .
üartor Herrn., Douglasstr . 8.
Schäfer Emil, Bismarckstrasse 33a,bchmitt Ph ., Gerwigstrasse 33 .
Tschernlng W ., Amalienstrasse 19.
Vetter Jac. , Zirkel 15.
Walz Th., Kurvenstrasse 17,
Wegmann E ., Waldstrasse .
Zentner H., Markgrafenstrasse 25.
Zimmerer L. , Adlerstrasse 5.
Zotz A„ Georg -Friedrichstr . 44.

in MUhlburg :
Holzwarth G. , Rheinstr . 38. *
Leibhammer Otto , Rheinstr . 48.
Linder Herrn, , Eisenbahnstrasse .
Pfennkuch & Ce.
8treues Max, Hardtstrasse 21 .

ln Dnrlnch :
Lager Philipp, Hauptstrasse 29 .
Pfannkuch & Co .
Peter August, Hauptstrasse 16 .

gros : Robert Höger , Carl Roth , Heb . Rothweiler .
Vertreter : ltudolf Knieriem , .Mannheim .

Möbel- unb
PslKewarell.

Hell- med dmcklpolierte engL
Lchlafzimmereinrichtnngen von

2 Bettstelle».
L Rachitische mit Marmorplatte,
1 Waschkommode mit Marmor

platte und Toilette,
1 zweitell. Spiegelschraich

zusammen XL SSO. —.
Große» Lager in kompletten

« ohnnugSeinrichtnnge » , sowie
Einzelmöbel und Polsterware »
aller Art von einfachster bis reichster
Ausführung. — Ganze Aussteuern
werden besonder » berücksichtigL
Sämüiche Kasten - und Polstermöbcl
find nur gut«, solide Arbeit. —
Ansicht gerne gestattet. s

Kroß« Lager : M -okfstr. 5.

Gustav Jnckeland
Karlsruhe ,

Durlacherstratze 1 u. 3.

Wer noch gut erhalt. Damen» und
Herrenkleider . Schuhe Weißzeug, ge¬
brauchte Möbel rc . zu verkaufen ha«
ende feine Adresse an B313366 6
K. Maier, Murkgrasenstr . 20.

Erste Karlsruher
Leitern -Fabrik

H . Raibie ,
virmarckstratze 33,Karleruhe ,

empfiehlt in jeder Größe,
Anleg - , Zenfterputz- ,

Aurhäng-, Plattform -,
Doppel- , Anstell- u

Mappleilern .
Ferner : Tranrmis-

stonr - u . Schiebleitern
in bester Ausführung

M MMniM
" "

Wer
Weisswaren, Herren
nnd Damenwäsche,

bei streng reellem Preise ohne Auf-
chlag auf Ratenzahlung kaufen

will, wolle seine genaue Adresseunter
Nr. 11660 an die Exped. der „Bad.
Presse" abgebcn-

f C*
Eberhards

^ pecialhausfüv

eiserleppichei
FrankfurtJM .

GöthestrIO. Tel . 6954.
Grösstes La ^er

echterTep piche
engros. en detail ,

stetsGetetenheitskäufe
auf Lager.

Qataloi , gratis .

Für Reise , Sport , Touren ,
Haushalt und Krankenpflege

Thermos
p
A
T
E
N

unentbehrlich ! p
Thermos - Picnic NEU ! t

zum Kalt- und Warmhalten von Fleisch , Gemüse , Fruchteis etc ^
N

{ Kaffee - und Tee -Kannen }
E Eingefüllter Kaffee,Tee , Kakao bleiben , ohne den £
R Geschmack zu verändern , ohne das Aroma zu R
T verlieren , viele Stunden heiss . T

G G
e Thermos - Gefässe e
s
c halten ohne Vorbereitung , ohne Chemikalien ,

~

H ohne Feuer , ohne Eis heisse Getränke oder ^
ß Speisen über 20 Stunden heiss , kalte Getränke y

oder Speisen tagelang kalt . T
Z
T

U
T
Z
T Thermos -Fiaschen in hochvornehmer Ausstattung

sind von Mark 9 .— aufwärts überall zu haben.

Thermos -Gesellschaft m. b . h.
7896» .8 1 Berlin W . 35 , Potzdamerstrasse 26 b .

Anwnalime - Angebot !
Jllt 5 Jahre

Garantie .

Pfe -
Jeder erhät , dem meine berühmten Rasiermesser

noch unbekannt sind , 1 Probemesser , fein hohl -
geschliffen , fertig zum Gebrauch in Etuis , wer
und 20 Pfg . für Porto einsendet (Nachnahme 20 Pfg . mehr ) .
Katalogpreis ca . doppelt . — Tausende Anerkennungen .

Kompl . Rasiereinrichtung in pol . Holzkasten u . Spiegel
und sämtlichen Rasierutensilien nur Mh . 3 .—, in besserer
Ausführung nur Mk . 4 .—. Porto extra . 8052a.5,l

Rei Sammei - Aufträgen Extra - Rabatt !

Neuester Hauptkatalog L,
Uhren , Optik , Kinderspielwaren, Christbaumschmuck gratis u . franko .
Emil Jansen , sty«b

wrirn' Wald 234 bei Solingen.
Oie Rastatter Hof-Herdfabrik und erste Rastatter Geschirrspül

spr.‘pp
h.l".7.:r.'4 Stierlin & Vetter m Rastatt 12

— gegründet 1875 — empfiehlt ihre anerkannt bestbewährten
lüeschirr - Spülmaschinen für Handbetrieb

Vollkommenste Maschine der Neuzeit . — D . R . -P . angemeldet .

* *
2. a
3 5'

© o5 ■* t"
g N CO2. 9 tor 5 so
g Sc srnsr
9

e
Cisr

Bei geringen Anschaffnngskosten grosse Leistungsfähigkeit.
ntensive Wasserbewegung wie bei einer Kraftmaschine ; bis jetztnoch von keinem anderen Fabrikat erreicht .

Von 80 Mark
an erstkl. Sehre bmaschinenmit Ga¬
rantie, hochf. Farbbänder f . alle
Systeme Mk. 2.— , Kohlenpapiere100
Blatt Mk . 4 .—etc. , Reparaturen aller
Systeme . Nur d. Carl E. Lehmann ,
Franklart t . BL , Stiftstr 7. Muster
und Preisliste gratis . 8421a.31

Ich kaufe
fortwährend getragene Serren -
«. Franenkleider » Stiefel , Uhren ,Gold , Silber nnd Brillante « ,
Militär » Uniforme «, gebrauchte
Betten , ganze HamShaltungeu ,
sowie einzelne Möbelstücke und
zahle hierfür , weil das größt «
Geschäft , mehr wie jede Ko >t»
kurreuz . Gest . Offert , erbittet
17999 JLs © Vy ,
LelephenrslS . Markgrafenstr . 22 .

Mau verlange Prospekt . — Wieder Verkäufer gesucht .

CeylonWedda KSkäOlCfimaChokoladeP ömcl

g

Scbwcinc-Schmalzgarantiert
reine »

- . . echte » _mit feinstem Griebengeichmack in emaillierten Blechgefäßeu als :
Eimer -- r 20 - 45 Psd
Binghafen

'
7 15 20 -35

Schwentteffel Z ! 30 40-60
| Teigschüffel ^ 15 -30 -50

Waffertopf | l20 — 40

iS

ISST

sowie i» 10 Pfd .-Dosen
a Jt 6.30 g Nachn . od . Vorschuß .
In Holzgeb . Preisl . z. Diensten .

W. Reurleu juu - , 5.5 I
Kirchheim -Teck 35 ( Württbg .) |

Viele Anerxennunzssehte den .

Hier kann 13679

sObst :
gekeltert

werden , mit elektr. Kraftbetrieb.
Ludwig Krieger ,

Beilchenstraße 33 .

Kochherde,
neue und gebrauchte , tadellos im
Brand , sind unter Garantie zu ber-
kanfe » in der Schlosserei von

Anton Martin ,
B36198 .2.2 Bürgerstraßc 19.

Bedeutende
Preisermässigung

di» 15 . Oktober 12884
auf alle vorrätigen kompl .
Einrichtungen, sowie
einzelne Möbelstücke.
Lazarus Bär Wv .}

Möbelmagazin ,
Zirkel 3 , Ecke der Waldhornstr

Telephon 1925 . 11 .5

Prachtvolle Büste
erlangen Sie
durch Nett »
hygienisch

Büsten -

^ ^affer .
^ reußerlick.
anwendbar.

Preis 4 Mk.
Alleinverkauf für Karlsruhe und

Umgebung : 6605 .27 .22
H . Bieter , Pars , Kaiserstr . 223 .

Diskreter Postversand durch diese
Firma , sow -e durch 11 . KeUs
Nachf ., München , Bayersir . 51 . II .

Magenleidenden
teile ich aus Dankbarkeit gern und
unentgeltlich mit, was mir vonjohre-
langen , qualvollen Magen - « . Ber -
danung » beschwerdeu geholfen bat
A . » » eck , Lehrerin , Sachsenhaus «»

b Frankfurt a. M. 530»
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rosse S. II. 6.Strassburger Geldlotterie .
4161 Geldgewinne mit zusammen Hk . 69 000 bar Geld .

Hauptgewinne M . 20000 j IOOOOj 8000 , 3 ä 1000 , 6 s 800 sie .
Wsitere Gewinne 20 k 900 , 30 4 IOO , 200 4 20 , 400 4 10 , 1500 h 5 , 2000 4 » Mb . — Orig-inallose 4 1.10 Mk. inkJ. Reichsstempel, 5 Lose 5 Mk. , 11 Lose 11 Mk. Porto u . Liste 25 Pfg. sind *u beziehen

durch alle badischen lioshaudluiigeu . — Generaldebit : J. Schweickert , Stuttgart , Marktstrasse 6
Hier bei : Carl Götx , Hauptagentur , Heb*istrasse 11| 15 ; Gebr . Göhringer , Lotteriebank , Kaiserstrasse 56 ; E . Wegmwn , Hauptagentur ; Chr . Wieder ; I .nd , Michel . 7080a.4 .3

BerficherungSstand 49 Tausend Policen .

Mt WM zu W. .
WronT

'

. iauf "

. l.
gegründet 1833. Aeorganistert 1855 .

Moderne Versicherungrbedingungen für Lebenroerfichtrungen ,
wie für ktentenverstcherungen. Aeuherst liberale Veftimmungen
in vezug auf llnansechtbarkeit und Unverfallbarkeit der Policen.
Anerkannt billigst berechnete Prämie « bei frühem Dividendenbezug .

• MT AallendePrämien für abgekürzteimcuimvpml . ^ ß^ zverstcherung nach 2 Systeme « :
1) möglichst billige AnfangSprämic, 2) möglichst niedere Gesamtleistung.
Nene , für Männer n . Frauen gesonderte Rententarife «

Außer den PrLmienreservcnnoch bedeutende , besondere Sicherheitsfonds.
Nähere Auskunft, Prospekte und Antragsformulare kostenfrei

bei de» Vertretern :
In Karlsruhe : Generalagentnr für da» Grotzherzog -

tum Baden : Wilhelm Mnssgnng , Douglasstraße 4 , Haupt¬
agent Heinr . Haas , Kaufinann, Haisingerstraße 18 , in Brette » :
Rar ! Gerweck , Schlossermeister, in Bruchsal : Rar ! Schlegel ,
Kommissionär , Stadtgraben 8 , in Bühl : Emil Hug , Bankkassier,

^Baggena « : Martin Ftttterer , Werkmeister , in Rastattrn
Val . JUttller ,
Maurerpolier.

Kommissionär, in Wöschbach : Joseph Ziegler ,
1125a.4 .4

Set Timer
Monatsschrift für Gemüt u. Geist

5crautg«btr : J. €. Frcibtrro. 6 rottbu6

Seelen beginntein neuerJahrgang

Oierteljührl. (3 Ijeffe) 4 mk.

Probehefte Ue,ert bn-»«mig »trtuwnicut jedc BuAband)uns
:: ns sowie der Verlag oen :: :: n

Gretner L Pfeiffer, Stuttgart 3

Was der „ Türmer“ mirpersönlich
in den 9 Jahren seines Bestehens ge¬
wesenist, brauche ich kaum zu sagen—
Aber was er ffir uns alle, für die
Nation geworden ist , das mochte ich
hier aussprechen: Ein Born unbe-
stedbticher Wahrheit , ans dem , trotz
gegenteiligem, trügerischem Schein ,
alleindas tzeil entquillt,wie mirPrinz
CmÜ van Schönaich~ Carotath am
!5. d. nt . schrieb: „Der .türmer* ist
eins der wenigen deutschen Blatter
groben Stils, in denen der selten ge¬
wordene trank «Wahrheit * furcht¬
los kredenzt wird" . . .

M. R. O. S. in C.# 26. 8. 07

Der »tÜrmer* bringt Beiträge aus
allen GebietendesöffentlichenGe¬

bens , derKunstu.Wissenschaft.Jedes
tzeft enthalt Kunst- u. Hotenbeilagen.

Ausnahme-Offerte! 'S 1
trage , senden wir nachsteh. Artikel
franko , gegenNachnahmePorto extra
unter Garantie . Also kein Risiko.

Nr. 2775 .
Vexler - Por-
temonnaie ,Katze mit
Maus , echt
Bindleder,

rinnentasche
mit Extra -
Verschluss,

Gebrauchsanweisungliegt
hei . . . .pro Stack 1.10

SELBES
&„s ®s £
:• oR 2 ■
: g 4 a 0 K‘ *

© - 8
o *

Mt
Nr. 5617 .

Konzert- Mund - Harmonika
Kit 32 Stimmen, Nickel¬
deckei and Scnallhorn ,
I8cmlang,proStck . 1 .15M. Del . . . .pro tsiacx i .iu m . - - a “ o ETP K
Kr. 1298. Weckar mit einer Glocke , gewöhnliche Ausführung, pro Stück . . 3.— M.
pa . nkl fetelnn erhalt jeder gratis und franko , ohne Kaufzwang ; derselbe
rravHI ’ •MHdlUg enthalt grosse Auswahl in Kasiermessern, Rasierbestecken,
Baarmaschinen, Taschen, Tafelmessernn. Gabeln, Damen-, Haar- u. Schneiderscheren,
Beben- od. Gartenscheren, Sensen , Gartnermessern,Brot - , Schlacht- , Gemüse - , Hack-
n . Wiegemessern. Uhren,Uhr-,Halsketten , Broschen, Ringen, Portemonnaies ,Pfeifen,
Bpazierstöcken, Fernrohren,Feldstechern , Schass- u. Stichwaffen, Musikinstrument,
Schmuck- u. HaushaJtungsartikeln , Kinderspielwaren u. Christbaumschmuck eto.» Stahlwarenfabrik,

gegründet t876-Gebrüder Bell, Mi 62, b.

Thomps 011
OrTHOMPSOWS

Garantiert
frei von

SEIFENPUIVER
ist

schädlichen
Bestandteilen

das beste Waschmittel .
V* ‘S Paket 15 Pfg.

§

8k <5 üitfiebern HZ

Leinbol «t
i.HarryKoch

^faiserstrasse 179*’

fortwährend angekaust. Zähringerstraße 88. 13589 *

r. II, 3. Sl„ !
1834072 empfiehlt 15 .81
>gut. Mittag» « . Abendtisch. (

Gut. , billig. Mittag-
u Abentischempfiehlt

6345H7 .10.7 Adlerstr . 32, 3. St .

Lnorrri
dMis

kaufen
Sie

Möbel
und ganze Wohnung» .

Einrichtungen

im 13592.5.2

Mödeldausl
Kronenstrasse rr.
Auf Wunsch Zahlungs¬

erleichterung .

Xeliefte größteAinderwagenfabri?Sachsensmtb
einzige deutsche, welche direkt m.ZanMen arbeitet
u. umsonst buntfarbigen j )rachtkatalog'*Ihiiei »
sendet istJuliuL Eretbar , Grimma

Wein - unb

Mostfäfser
gebrauchte uub neue, in
jeder Größe, unbedingt größte
und billigste Bezugsquelle . 13346

Harschall ,
41.

jeder beliebigen Größe
haben billigst abzugeben. 12468 .1211
Heinrich Baer & Söhne ,

Dampsbranntweinbrennerei,
Karl » Wilhelmstratze 26.

Televhon Nr. 90.
Mehrere tausend

neue und gebrauchte

Spritfässer
für 8033».5.5

Wem und Most
passend, hat preiswert abzugeben.
Spiritus -Raffinerie Sinner,

Srünwiukel, Baden .

Neue u . gebrauchte Einspänner .
Chaisengeschirre , sowie ein gebr
Laudauerwage« hat billig zu ver¬
kaufen : 12961 .8.5

M . Oswald , Schützenstraße 42,Karlsruhe.
4 große

für Saal u. Magazinsräume paffend,
billig zu verkaufe« . 13729 3.2
Essen»elifstr. 19, Schlosserwerksfätte.

Für Liebhader !
Sehr schöne

SUttifammfeng
ist preiswert zu verkaufen. 836472

! 2.2 Wald Pratze 8» Seitenbau , II,

roderne * Zransmissioneij
Wellen und Ringschmierlager, Reibung* - etc. Kupplungen.
Riemen - und Seilscheiben etc.

Qebrüder Jjenckiser, pforzheinj .

Ettlingen am Nordwestabhange
des Schwarzwalds und
am Eingang ins Alb-
tal , prachtvoll gelegen ,
mit herrlicher Aussicht

auf die Bheinebene von Strassburg bis Speyer .
Lohnender Ausflugsort und auch als

schöner und billiger Wohnsitz sehr geeignet .
Jede gewünschte Auskunft erteilt bereitwilligst und

kostenfrei der 3520a.10.10
Fremden -Verkehrs -Verein IV.

VW Ettlingen. 'W

Vogelsang
beliebter Ausflugsort. 5036a

KappeOwindeck bei Kntst .
tt

^ ' /, Stunde von Bühl entfernt.
Beliebter Ausflugsort . Schöne Gartenwirtschaft und Halle . Vereinen und

Gesellschaften bestens empfohlen . Billige Preise .
6025» Achtungsvollst

Otto EEabiob .,

Hotel, Sooibad Falken , Liestal (c . Basel).
Grosser schattiger Waldpark . — Solbäder . — ff. Pension mit

Zimmer von fr . 4.50 an . 5760al4 .14
Carl Tüller.

Patente, fiBbraocltsmuster, Warenzeichen eit.
besorgt prompt u. reell unter Garantie in den meisten

Staaten der Welt

Munft und Hat ia
Patent - u. Ingenieur-Bureau J. Bayer, Karlsruhe.

Inh . W . Hoflfer . 827076.15.15

für IBraumeifter u. sonstige Vorderstellen
können aus dem Kreise der Absolventen unserer Anstalt tüchtige Kräfte stets
nachgewiesen werden . Prospekte gratis. Bezugnahme auf diese Zeitung
erbeten . Lehr - u. Versuchsanstalt für Brauer in München;
Privatinstitnt Direktor » r. Doemens . 7068a

Hohe Rente nebst
Kursgewinn

bietet der Ankanf eine» aussichtsreichen Industrie»
Papier» (deutsche» Unternehmen). Keine Börsen¬
spekulation. Gegenwärtige Nettoverzinsuug 60 Prozent, die
sich in kurzer Zeit wesentlich erhöhen dürste .

Der Ausfichtsrat besteht aus nur seriösen Persönlichkeiten.
Prima Referenzen erstklassiger Großbanken. 3.2

Gefl. Offerten mit Angabe der Besuchszeit erbeten sub
Nr. 83613!) an die Expedition der „Bad . Preffe " .

Eine der bekanntesten mnerik.

SdMibiMKbfaeii- 3 .2

Fabriken sucht eine geeignete Persönlichkeit oder Firma zur Ueber-
nahme der

V ertretung .
Sowohl Maschinen (neuer Modell mit ! fichtb . Schrift und 2forb. Band)
als Zubehör sind in jeder Beziehung erstklassig und äußerst konkurrenz¬
fähig. Gefl . Anfragen unter Nr . 8400a an die Exped . der „Bad. Presse " .

Tricotagenvertretttng
für Baden , Eisass «nd die Pfal * z« vergebe« von
größerer

Tricotagenfabrik.
Nnr sehr gut eingesührte, tüchtig« Belv»rb«r

wolle« sich melde» unter 88 »4a au die Exped. der
„Badischen Presse". 2.2

Kein Konkurs mehr!
wenn Sie rechiz. mit mir unterhandeln.
Diskr. Ehrensache. Off . unt . Nr. 7756a
au die Exp. der . Bad . Preffe"erb.l0.10

Hie Tätowierung ,
ihre Entstehung «. Wteder -
6 6 entseruung . 8064a
Obige Broschüre versendet gegen
Einsendung von 20B , in Bicfmark.

Ala» Eder ,
München 48, Blumenstr . 53.

R echtskandidaten
werden gründlich zur Staats¬
prüfung vorbereitet. Ansr. unt .
8359^8 an die Exp , der „Bad . Presse ".

Englisch , Französisch ,
Italieniseli.

Beginn neuer Kurse für Anfänger
und Fortgeschrittene in den Abend¬
stunden (7—-10 Uhr). Gründliche Er¬
lernung der Umgangssprache und
Korrespondenz. Honorar bei wöchent¬
lich zwei Stunden pro Monat 3 Mk.
Einzel -Unterricht billigst . Uebersetz-
ungen aller Art prompt und diskret.
Anmeldungen unt. Nr. 13559 au die
Exped. der „Bad. Presse " erb._ &2

Einfache, doppelte ». amerikanische

Buchführung ,
Korrespondenz , Kanfm. Rechnen
». Maschinenschreiben wird gründ¬
lich erlernt, auch abends, auch ausw .

Offerten unter Nr. 836242 an die
Expedition der „Bad. Presse" . 3.3

Um meine leerstehenden Parterre-
lokale zu verwerten , welche in nächster
Nähe des Marktplatze » liegen, suche
ich den 2.2

Verlauf von Waren u.
Möbeln .'c.

zu übernehme« . Offert, unt. Rr.
13583 an die <Äv - d. „Bad . Presse" erb .

Priöat- iJtnMciittt
durch direkten Verkehr mit den Dar-
lehengebern vermittelt an solvente
Personen jeden Standes gegen Lebens¬
versicherungs-Abschluß der unterz.
Generalagent MV. Hnndt , Karl »-
ruhe, Kapellcnstr. 60. Rückp . *****

Darlehen
besorgt schnell recht! . Leuten geg .
Verpfänd , des Hausstandes , Hypothek ,
Erbschaft, LebensvcrstcherungSabschluß
u. Polizen u . s. w. Ratenw. Rückzahl .

Anfragen mit Rückporto unter
Rr. 13639 befördert die Expedition
der „Bad. Presse ". _ _ *

l WM
mit 15000 Mark
sofort oder per 1. Januar gegen so¬
liden Zinsfuß gesucht . Offerten mit .
Nr. 8414a an die Expedition der
„Bad . Presse " erbeten._ 3dJ

10- 14000 Mk.
prima Hypothek-, für jetzt oder später
gesucht »

Sclbstgeber belieben ihre Adresse
unter Nr. 13665 an die jExpedition
der .Bad. Presse " zu schicken . 2 2

0- 0000 Mark,
II . Hypatheke, suche ich auf mein in
der Mitte der Stadt gelegene » Haus
zu 5—5 ' /2 °/o ZinS. 2.2

Angebote unter Nr. 13664 an die
Expedition der „Bad. Presse" erb.

2—4000 Mk. K W.
zahlcr auf gute Hypothekr. Offerten
nimmt unt. Nr - 13663 die Expedition
der „Bad. Presse entgegen._ 3.2

Brr schrt M satzt, §
auch auf Rateurückzahl ., auf Schuld¬
schein, Wechsel. Möbel, Police oder
Hypothek« zu niedr. Zins ., schreibe an
das im 11. Jahre bestehende Burean
von K.Wittenberg , Berlin 0133 ,
Eckertstr. 2. Reelle Bedienung. , UJ*.

1 1
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Kredit
Waren- und Möbel - Haus

J . Ittmann Kredit
Anerkannt grosses Lager in allen Sorten neuester Damen -,
Herren - und Kinder -Konfektion : : Kinderwagen , Kleiderstoffe ,
Wäsche , Stiefeln usw . : : Grossartige Auswahl in einzelnen
Möbeln u . ganzen Einrichtungen , Spiegeln , Teppichen , Gardinen .
Verhaut auf Kredit und gegen Rasse : : I, Abzahlung von 1 Mb. per Roche an.

Wegen Wegzug
sind im Auftrug

zu verkaufen :
1 prachtv . Salon -Garnitur ^ 340.—
1 prachtv . Taschen-Diwan , 45.—
1 großer pol . Bücherschrank „ 25 .—
1 gr . zerlegb. 2-tür . Schrank , 25—
1 gr. zerlcgb. 1 -tür . Schrank » 15 .—
1 kleiner 1- tür . Schrank „ 15.—
1 polierte Bettstelle, Rost,

Matratze . 25.—
1 eis. Bettstelle, Matratze „ 3. —
1 gewichste Säule m . Büste _ 25,
2 Spiegel , Kristallglas p. St . » 10.—
1 Fauteuil , Plüsch (knpfer-

farbig ) . 7.
1 hocheleg. Tnimeau niit

Spiegel , 100 .—
1 grober Smyrna -Teppich

5,60X3,30 m „ 100 .
1 schöner Teppich, bereits neu „ 25. —
1 hocheleg. Plüsch-Tischdecke „ 23.—
1 bereits neuer Eisschrank » 30 .—
1 Polyphonium ni . 22 Platt . » 80 . —
1 groß . Oclgemälde m. Rahm . » 60 .—
1 Schreibmasch . m. Futteral „ 30.—
1 eleg . Messing-Lüster » 15 —
prachtvolle Bilder , Nipptische, Kleider¬
ständer , 2 Türen mit grünem Stoff -
bezug, 1 Aufzug mit Drahtseil , Pflan¬
zen (Epheu, Palmen rc .), wilde Reben
in Kisten, eine Partie Blumentöpfe
und verschiedenes. 836784

Lesfingstrnße 33, . tut Hof.

Pferde-Geschirre
3 Paar gebrauchte, gut erhaltene , in
verschiedeuen Größen , find billig ab »
zugeb «« bei 13704 .2.2
1. Sopkrioü , Stadtteil Rintheim,

Hauptstraße 63.

z« Karlsruhe .
Samstag de» 26 . September .

7. AbonnemeutS-Borstellung der
Abt. A (rote Abonnementskarten ) .

Statt Do « KarloS :
Die Rabenlteinerin.
Schauspiel in 4 Akten von Ernst

v . Wildenüruch .
In Szene gesetzt von O . Kienscherf .

Personen :
Hilpold . Jeuonimus , Ritter

von Rabenstein F . Baumbach .
Bersabe , s. Tochter E . Delcamp .
Dietburg , s. Schwester Marg . Pix .
Patrrzier von Augsburg :

Bart . Welser C. Dapper .
Ant . Welser W . Kemps.

Felicitas , Bart . Frau Frauenborfer .
Bart . Welser ( d. junge ) E . Mewes .
Ursula , s. Braut Ottilie Buday .
Georg v. Freyberg $ jf . Mark .
Patrizier von Nürnberg :

Baumkircher H . Benedict .
Seb . Gelder M . Schneider .

Asra , Dienerin Chr . Frieblein .
Knechte des Ritters vonRabenstein :

Nunnenmacher W . Wassermann
Westphale W . Korth
Schwarze H. Höcker.
Frischhans Ressclträger .

Der Henker Aug . Schmitt .
Ein Kriegsmann Hugo Bauer .
Ein Stadtknecht A. Bodenmüller .
3 er Kerkermeister E . Golde .
Wclsersche Kriegsleute , Männer u .

Frauen von Augsburg .
Zeit : 16 . Jahrhundert . Ort : 1 .

u . 3 . Akt : Burg Waldstein zwischen
AugÄmrg u . Nürnberg . 2 . u . 4.
Akt : Augsburg .
Anfang 7 Uhr . Ende n . % 10 Uhr .

Kasse-Eröffnung % 7 Uhr .

Straussfedern
färbt , reinigt und kräuselt bestens
die Färberei und ehern . Wasch¬
anstalt Prints . 12975

| Tanz-Jnftitnt i
| Rnd . Landmesser, f
9 Lachuerstratze 14 , II , v
9 beginnt seine beliebten §

f Tanz - Kurse r
2 am 29 . Septbr . « . 15 . vktbr . v
9 d. I . - -« » §
9 Gründl . Unterricht . Ia , Refer . ©
© ©© © ©© © « © © © © © © © 999999

Stellenlose /
verlangt Gratisliste vom ArminiuS -
verlag , Riede ^lößnitz -DreSdeu .

Mmaselliueu !
werden sorgfältigst gereinigt und
repariert . Sämtliche Zubehörteile.
Postkarte genügt. 13714.5.3
SrjleS Sri. Fihrrri-Sttsirihiri,

Adlerstraße 8.

schwarz lackiert von Mk. 22 .— an
weiß emailliert » „ 55 .— au

empfiehlt in grober Auswahl

J. Bahr,
Waldstraße 51 .

Kapitalkräftiger , erfahrener Kauf
« an«, Reisekraft, 12.6

an nachweisbar rentablem Geschäft
oder entsprechende Pofitto « .

I» . Referenzen gegebenund verlangt .
Gefl. Offerten unter Nr . 834907

au die Exped. der . Bad . Presse ".
«I d. Darl «hne ohne Bürgen , ratenw .»»o Rückz ., v. Selbstg . Mengst-

mann, Dortmund , Gutenbergstr. 59.
Rückporto._ 84Ü4a.l5 .2
Wo » lojkt einer Üeff. Witwe 89Wkl Mist Mark ? Selbstgeber ,auf monatliche Abzahlung nach Ueber-
einkulift. Offerten unter Nr . 836658
an die Expedition der » Badischen
Presse " erdeten . 2.2

Geschäftsfrau lncht 150 —299
Mart . Rückzahlung pünktlich.

Gefl. Offerten unter Nr . 836614
an die Exp, der „ Ba ». Presse ". 2.2
Einige

"
per Sit . 16 Pfg .,Kannen abzugebeu .

Offerten unter Nr . 836661 an die
Exped. der » Bad . Preffe " .

Eine degaote PlSjGrsitsr
grün , ist weit unterm Preis sofort

W ~ zu verkaufen . "MW
Offerten unter Nr . 836666 an die

Exped. der »Bad Preffe ".
Gespielte ganz « Geige samt Ständer

u. Zither (1848 ) billig zu verkauf«»!.836651 .2.2 Bahnhofstraße 6, II .

Stellen finden
Leder -

brauchekuudiger Commis gesucht .
OL 1 . 33 hailptpostlaa . Wetz . 8405 »

öucbbaltcr.
Mit Buchdrucker« und Versand -

geschäft verbundene Per lagsbuch '
dandlung ( Süddeutsch !.) sucht per
1 . Ott . einen niit der doppelten (ame-
rikanischen) Buchführung nebst Ab¬
schluß völlig vertrauten , selbständig
arbeitenden Buchhalter . Nnr bestens
empfohlene Herren wollen ihre An¬
gebote mit GehaltSansprüchen und
Zeugnisabschriften unter Nr - 8429a
an die Exped. der »Bad . Preffe "
tinsendtn . 2.1

Kaufmännische Stellenvermittelung ,
(kostenfrei für Prinzipale und Mitglieder ).

Bei Besetzung vo« : Bei Gesuchen nach :
Offenen Stellen

wende sich man stets an den 558a *
Verband Deutscher Handlungsgehilfen an I.eipilg .

Geschäftsstelle : Frankfurt a. M ., gr . Eschenheimerstr. 6.
Aeschäststelle Karlsruhe , Kalserstraße 247 . Eckladeu.

Gesucht smesnVtrtretn
kill Plazierong roo Oel-Äntellea.
Eine erstklassige Petroleum -

Bohrgesellschaft mit de « Sitze
tu Berlin sucht für Karlsruhe
einen in Repräsentanten . Der¬
selbe muß gute Beziehungen in ersten
Finanzkrcisen besitzen . Hohes Ein¬
kommen für die richtige PersSn »
lichkett. Offerten mit Angabe der
Referenzen befördert unt . Rr . 836140
die Exped. der »Bad . Preffe " . 3.2

Stellung sucht
verlange die „ Deutsche Ba

kauzenpoft" Eßlingen 76 . t,l !.

Große , überall bestens «ingesührte
Kenerverf .-Gesellfchaft sucht bei
höchsten Provisionsbezügen noch einige
leistungsfähige Vertreter . 2.2

Gefl . Offerten unter Nr . 836597
an die Exped. der . Bad . Preffe ".

Renommierte bayr . Malz¬
fabrik sucht tüchtigen , in
Brauereien gut etngeführten

(Meter.
Offerte « unter Nr . 8426a an
die Expedition der „ Badische«
Preffe " erbeten . 2.3

Bo » sehr ieiyuiigsfähiger Papier¬
fabrik — speziell dünne und zähe
Pack« und Einschlagpapiere —
wird ein tühtigrr

Vertreter
welcher bei der 5kundschast gut ein
geführt ist , gegen hohe Provision
für Karlsruhe 8403a

gesucht .
Gefl . Off. unter Kl C. 831 an das
vonir.-8igu. .3nr »,a fflustar L W.

Einem redegewandten , tüchtigen
Herr » mit ehrenhaftem Charakter
und feinem Anftlete » ist Gelegenheit
geboten, sich eine

mit hohem Einkommen zu sichern.
Gefl . Anerbieten unter Nr . 13677

an die Expedition der »Bad . Presse "
erbeten. 2,2

Hm gt(. feSTv"- «STi
250 M . man . H . Jüryensen dt Co. ,
Hamburg 22. _ 7805 * .8.7

Eine erstklassige, HH
deutsche , vorzüglich « ngeführte
Lebens -, Unfall - « . ffaftpflicht-
verfichrruugr Sefellschast hat
die Stelle eines 6a4Ua,2 .2

Reisebeamten
unter günstigen Bedingungen
(Gehalt , R cisespcscn , hohe Pro¬
vision) zu besetzen. Angenehmemit Altersversorgung ver¬
bundene Lebensstellung . Tüch¬
tige, solide und im persönlichen
Berkehr gewandte Herren —
auchRtchtfochlente — wollensich
unter 1 . 87 an Vaud « 9t La.,8 . » . b. H. , in München

M « wende». h

Mk. !ägl,Verdienstd Verkauf
m . Paeent ÄrtiketsiirHerre !, .1 lreuhelren -ZabrisWtttweida
Markerrdk » iir . fto .

Bedeutende Preßhefefabrik sucht
für den Berschleitz von Hefe einen
paffenden kantlonssähigen

Manu 8
2
8

o
a

(früherer Bäckermeister rc. ) geg. guten
Verdienstz « engagiere « . Off. unt . 5.
9 .674 des. Dauüefc Co. , Frankfurt a . M .

Schuhbraiiche.
Tücht . Berkämerin per !

1 . Oktober gesucht . AuS-
! führt . Offert , unt . Nr . 13774
an die Expedition der »Bad .
Presse " erbeten . 2.2 I

Verkijilsem, l
in der Kurz , und Weißwareu -
brauche bewandert, fncht per sofort
Heb . Tisch , Kroiienstr. 45.

aus der Knrzwareubranche
findet per gleich »d . später
daaernde und angenehme
Stellung . 8452a

R. Lipsky, Bühl i. B.

Tüchtiger Cahlnetler
bei hohem Salair . Eintritt 15. bis
20 . Okt. 1908 , ebenso ei » Lehrling
oder Volontair sucht 8314 ».3.1
A . Weber , Herren - u . Damenfriseur ,

Bermersheim , Rheiuvsalz .

ff . Stellen finde«.
Ein jg . Oberkellner .
Zwei Küchenchef , Mk. 100.

pro Monat .
Bier tüchtige Bnffetfräuleiu .
Fünf hübsche, chice Kellnerinnen .
Eine RestaurationSköchin .
Zwei Beiköchinnen und mehrere

Küchenmädchen.
Offert , m . Zeugnissen zu senden an

>l. Wolfartfas Bureau ,
13836 « dlerstratze 40 .

Tüchtige
Herren-Schneider
für Damen arbeit sof. gesucht .

S . 3^Tod .el »
Hoflieferant . 13839

If
ir .

sofort gesucht . 13840
S . ULodLel ,

Hoflieferant .

Verkäuferin.
Für Wurstlerei selbständige Ver¬

käuferin gesucht , evrnt . sür Filiale .
Zeugnisse, Photographie und Gehalts -
ansprüche erwünscht. Offerten unter
Nr . 8432 » an die Expedition der
. Bad . Preffe " erbeten . - 3.1

Dauernde Stellung
sür Krauen . 8390 »

Eine redegewandte , tüchtige
Frauwird von einer angesehenen
Frauenzeitschrift für hiefigen
Platz als Stadtreisende gegen
festes Gehalt und Provision so¬
fort zu engagieren gesucht .

Offerten unter l . 11© cu
Max Sprotte , Aun .-Exped. ,Berlin W . 30 , Barbaroffastr 51 .

. Damen
zum Besuch von Private sür eine
gute unpolitische Zeilschrfft gegen
Fixum und Hohe Provision »er
i . Oktober gesucht . 2. 1

Näheres unter Rx . 836548 in der
Expedition der » Bad . Presse" zu crfr . I

Iuiueujchukii>tt
auf Kacket u . Mäntel sucht 636654

Jos. Blumenstetter, 22
Steiustraße 21 (Lidellvlatz) .

Schneider,
pünktl .. Großstückmacher, sür dauernd !
sucht 836653 .2.2

Jos . Blumenstetter ,
Steiustraße Rr . 21 (Lidellvlatz) .

Flickschneider
fncht 836761

Julius Mack , HerrkOr. 12.

Raininfegev
gesucht .

Auf l . Oktober oder später kann
ei « tüchtiger Gehilfe bei dauernder
Arbeit ciutreten . 6391 ».2.1
Jul . Roschach , KaoiiRfegsrroeister,

Gengenbach .

Pevlscher Stessru -Machrvcis .
Stellen jeder Art lüc männliches

und weibliches Personal sofort zu
besetzen. Vcrtr . : F. Setzar , Strass -
fcorg I. Eis ., Weißturmstraße 12, I.(Rückporto)._ 8253a .l3 .2

(SbcrsUidlncr,
svrachkund., sok. gesucht für Hotel-
Rest. Offert , sos. einsend. Bureau
Zompettl . Heidelberg . 8462a

selbständige werden zum sofortigen
Eintritt bei gutem Lohn gesucht .

Es wollen sich nur Monteure
melden mit prima Zeugnissen und
Empfehlungen und Offerten einreichen
unter Nr . 13801 an die Exped. der
. Bad . Preffe " . 3 .1

Kraokenbausdieuer
gesucht.

Ein Srankenhausdiener findet
dauernde Stellung . Gute Führungs -
ateste erforderlich .

Anmeldungen wollen u. Nr . 8436 »
in der Expedition der »Bad . Presse"
niedergelegt werde» .

ÜI SitrUjausburfcbe ,H « welcher mit Pferden umgehen
kann, wird als Kutscher zu einem
Arzt nach auswärts gesucht . Zeug,
nissr zu senden an I. Woifarths Bureau ,
Adlerstraße 46 . _ 13837

Suche für hier oder auswärts in
Apotheke 13885

2 Hausburschen.
Bewerber , welche jetzt vom Militär

entlaffen und Offiziersbursche waren »
bevorzugt - Näheres J . Woitarth »
Bureau , Adlerstraße 40 .

Tapezier -Lehrling
Ein braver Zunge , welcher Lust

hat , das Möbeltapczrcr - n - Dekora -
tions -Geschäst gründlich zu erlernen ,
kann in die Lehre treten . Kost und
Wohnung im Hause. - 636698 .2.1
Allton Blrül, Tapezier u.Dekorateur

Aasaneustraße 55 .

Bäckevlehvling .
Kräftiger Junge , der die Brot - u.

Feinbäckcrei erlernen will , kann sofort
eintreten - E . Visel , Bäckermeist .«
Rndolfpraße 11 . 635478 .44

W z wird auf 1 . Novbr. ein
l besseres Mädchen, welches

die Pflege von drei Kindern feld-
ständig übernehmen kann. Erfahrung
in der Wartung eines kleinen Kin¬
des erforderlich . Bewerbungen mit
Photographie und Zeugnisse» find an
das StellenvermtttlungSburea «
des badische« AranenvereinS ,
Herrenftr . 43 , Part., zu richt .

Besseres « iudermädqe » , welche «
auch Zimmerarbeit besorgt, zu bjähr .
Kind gesucht . 836770

Ritterstraße 5, 3. Stock.
WO" Haushälterin .

" WW
Höh. led. Beamter fncht tüchtige ,

evang . Haushälterin , nicht über
30 Jahre alt , welche auch den Ge-
müsegarten zu führen versteht . Off .
m . Lebens ! ., Zeugniffe u. Photogr .
unter Nr . 836805 an die Exped.
der „ Bad . Presse ".

Suche für mein Erholungsheim
eine ältere

Haushälterin
mit dem Hauswesen , Kochen und der
Wäschcbesorgung vollständig vertraut
und die auf ruhige , friedliebende Art
das Personal zu beaufsichtigen im¬
stande ist . 8334a .3.2

Luisenruhe , KönigSfelb ,
bad. Schwarzwald .

In gutes Privathaus , kleine
Familie , wird auf 1. Nov. ein

! besserer, tüchtiges , in allen
I häuslichen Arbeiten wohl er-
! fahrenes 836662 .2 11

Wihtu gesucht.
Zn erfragen bis nachm. 4 Uhr .

Stephanienstr . 84 , II . !

Wir suche « zum sofortigen
Eintritt eine« tüchtigen

Schleifer
für dauernde u lohnende Akkordarbeit.

Mayer & Grammelspacher ,
Mafflerr-Fabrik ,

Rastatt . S408a2 .2

fkU- nm » von Offizierrfamillc ( West-
Äkslllhl stadt ) , gebildetes , junges

Mädchen
zur Beaufsichtigung eines Kindes in
den NachulsttagSftundcn .

Wo ? sagt unter Nr . 138W die
Exped. der . Bad . Presse ".

Zum 1. Oktober.
Eine Beihülfe im Büffet sowie

zwei Dieustmädche» gesucht.
Restauoarrt Wintvacht»
13781 Karl -Friedrichstr . SV. 4 .2

Lutze ein Witze«,
welchesKüchen- und Hausarbeit über¬
nimmt . Offerten mit Lohnaugabe
unter Nr . 838680 an die Expedittou
der '

»Bad . Preffe " erb .
Ein sauberes , braves , ehrlichesMädchen

wird auf 1. Oktober gesucht . Näh .
Waldhornstr . 47 , Laden. 13566 .3.3 *
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Suche per 1. Ott . ein solid .
MLdche «, Las selbständig ,
bürgerlich loche« kan« und
Hausarbeit übernimmt . 13800

Gute« Loh«, angenehm .
Stell ««- .

Kaiferfiraße 8«, II.

Ein auftäudrg . MäückkN N' r Haus -
fleißiges MKbtylll arbeit auf

1. Oktober gesucht. 336707.2.1
Belfortstratze 1V, parterre.

> W
-

Mädch e« -Gesuch
-

W8
Fleißiges , braves Mädchen für

häusliche Arbeiten findet auf 1. Okt.
g«te Stelle. 836752.2.1

Melanchthonstraße 2, 3 . St.
Gesucht auf sofort fleißiges

XkSädo tien
»ach einem Kurort . 836751

Zu erfrag , vstendstraße 8 , 4, St .
auf 15. Oktober sauberes ,
junges Mädchen als

Iweitmadchen für Haus und Küche .
336757 Markgraienstr . 38 , p.

zur Erlern -
>ung des Haus¬

haltes bei guter Behandlung gesucht
aus 1. ev. 15. Ott . 836755 .2 .1

Kaiserstr . 168 im Laden .

Gesucht
auf sofort ein Mädchen für alle
häuslichen Arbeiten . 13829 .2 .1

Näheres Körnerftraß « 26 , pari .
Ein ehrt ., brav ., fleiß. Mädqe «

dom Lande , das bürgerl. kochen u .
die Hausarbeiten verrichten kann, sof.
z« kleinerem Kinde gesucht . 836791

_ Hirschstraße 52, parterre.
Auf 1. oder 15. Oktober wird ein

braves , einfaches MLdche « oder
Fräulein ohne Anhang u . aus christ-
uchem Hause von einzelner Dame für
«üle Hausarbeiten gesucht . Stellung
geachtet und gut . Angebote unter
R r. 836806 an die Expedition der
»Bad . Presse" erbeten.

in all .
'baust . Arbeiten erfahren u .

ernf . bürgerl . kochen kann , wird bei
gut . Bezahlg . fof . gesucht. 836087
_ Hirschstraße 105 , 1 St .

Tücht . Mädchen für alles , das
Liebe z . Kind , hat , au .

'
sof . gesucht.~ ‘ “ 166 , 2 .

~ -

) l Zimmermanu , verh ., welch , d.
Unfall f. Beruf nicht ganz Vorst , kann,
sucht andw. leichte Beschäftig, als
Magazinier, Einkasfierer oder
dergl . Off . u. Nr . 636710 an die
Exp, der „Bad . Presse ' ._ 3L

Diener « 2.2
28 Jahre alt , gedienter Mlitär , in"

Lngter Stellung , sucht auf
. . miber Stellung in beflerem
Herrschaftshaus . Prima Zeugniffe
^ hen zur Verfügung .

Offerten unter Nr . 8425g an die
Expedition der „Bad . Presse " erb .

Suche für meinen Sohn kaufm .
Lehrstelle in flottem Mrrrmfaktur -
warengesch . , wo ders . Kost u . Wohn ,
i . Hause hat . Geil . Ofs . u . 836105
an die Expeü . der „Bad . Presse " .

fioed-Lebrrieiie
für 15jährigcn Jungen sofort gesucht.
Offerten unter Rx . 8427 » bittet man
zur Weiterbeförderung an die Exped.
der „Bad . Presse " zu richten. 3.1

KntnDimi »4?
nisten such . NnfangSstellnn « durch
das StellenvermittlnngSburea «
des badische« Frauenvereins ,
Herrenstraß « 43 , Part . 13824

AWlterin,
eine tüchtige , sucht sogleich oder
später Stellung , evtl , auch zur
Aushilfe .

Offerten unter Nr . 836568 an
die Exped . der »Bad . Presse " er¬
detem _Fräulein , 3 .2
das schon in Stellung war , sucht
Stelle als Stenotypistin od. sonstig .
Kontorarbeitem Off . unt . 836567
an die Exped . der „ Bad . Presse " .

,. , jeiift. Fräulein
sucht Stelle als Anfängerin auf
Bureau , als Berküuf . od. auch als
Hilfe im Haushalt . Off. u. 836766
an die Exp, der „Bad . Presse " . 2.1

Sopbienstraßc St . 886117
Suche auf 1. Oktober ein braves ,

ehrliches Mädchen» welches schon in
Stellung war . , 836786

Kaiserstraße 81 , 2. Stock.
Mädchen für häusliche Arbeiten

auf 1. Oktober gesncht. Zu erfrag .
Markgrasenftraße 44 , im
Laden . _ 636687 .3.1

Fleißiges , braves Mädchen vom
Lande für Hausarbeit gesucht .
836795 Klauprechtskr . 23 , H.

Nach
"

steche ich fortwährendwohlerzogene
MLdche « i. garant . fol. Häuser .lv««, »

Frai Hotstadt, HeilWaoa ,
Staat !, konzessioniert . — Gegr . 1863 .

wird sofort eine
ältere , reinliche,

zuverlässige
za einem kleinen Kinde für tagsüber .

: Näheres zu erfragen in der Exped . der
»Bad . Presse " unter Nr . 13821. 2 .1

Gesucht per 1. Okt. ein zuverläff .
zu 1 Kinde in de« Nach-
mittagsstund . v. 3—7 Uhr.

» äh. « dlerstr . 22, 3. St ., zwisch.
i /̂,12 — */, ! Uhr links . 836724

Reinliche Monatsfrau
fstc einige Stunden täglich gesucht .

Sophienstraße 16«. III.
18822 Fra« Schwarz ._

Monatsfra» gesucht
Mn morgens 7—10 Uhr. 836774

» intheimerstr . 7, 1 . St ., r.

Mcl »»
finden danernde Befchäf -
tiguug bet 13630.5.4

A . Braun 6 Co .,
Leffingftraße 70.

Braves , ehrliches Mädch e « ,
welches in besseremHaufe gedient hat ,
sucht auf 1. Oktober gute Stelle
bei kleiner Familie , wo Gelegenheit
geboten, das Kochen gründlich zu er¬
lernen . Werderstr . 10 , 4. Stock.

Sonntag 4—7 Uhr. 836762

BUgeln
Stuten MLdche « gründl . etlexneu
und nach der Lehrzeit zu Berns
tätig fein. 13713 *

LiillMaschivllilt Schorpp ,
Wefteudstraße 29b .

Ucnrctung.
Tüchtiger rout. Kauim. der Nähr¬

mittelbicmche jucht noch einige gute
Betttet- agen für Karlsruhe und
MÜtelbad« »a äberurhmeu.

. Werte» «nter Nr. 13762 au die
' « sTd « „Bad . V« Sr . LS

der Kolonialwarenbranche sucht per
1 . od. 1b. Okt. für hier oder ausw .
Stellung . Zeugnisse zu Diensten .

Offerten unter Nr . 636717 au die
Expedition der „ Bad . Presse ". 2.1

Tüchtige Berkiwserin
der Kurz - , Woll -- u . Weitzwaren -
brcmche sucht per 1 . November pas¬
sende Stellung .

fl. Orfert . unt . Nr . 8423g . an
die Exped . btt „Bad , Presse " erb .

Verkäuferin
der Kaffee- und Constturenbranchc ,
mit I» Zeugnissen , sucht Stellung .

Offerten unt . Nr . 836276 an die
Exped. der „Bad . Presse "._ 2 .2

Ein Fränlein ,
welches hier fremd ist, sucht Stelle
als Verkäuferin , gleich welcher
Branche . Offert , unter Nr . 836747
an dre Exped . der «Bad . Prcffe " erb.

Ein Fräulein
im Schneider « etwas bewandert ist,
sucht Stelle als Verkäuferin.
Offerten unter Nr . 836746 an die
Expedition der „Lad . Presse " erb.

Stellung juchen
2 Schwestern in der LebenSmittel -
branche. würden auch Filiale über¬
nehmen irgend welcher Branche .

Offerten unter Nr . 636385 an die
Exped. der „ Bad . Preffe "t 2. 2

Gevilb Dame , Witwe eines Arztes ,
von angenehmem Wesen, distinguierte
Erscheinung , heiter und musikalisch ,
6jährigc Sanatoriumstätigkeit , in un -
gekündigter Stellung , in Küche und
Haushalt erfahren , alleinstehend und
auf eigene Kraft angewiesen , möchte
ihren aufreibenden Wirkungskreis mit

Vertrauensstellung
in gutem Hause, wo die Hausfrau
fehlt , vertauschen . 2 .2

Gefl. Offerten erbeten unter Nr .
836322 n, d. Exped. d. „ Bad . Presse " .

«es. W»-i» KÄS
hälterin in gutem Hause . Offerten
unt . 836765 an die Expedition der
„Bad . Presse " . | _

z » « . Mflüi VL
- - . »

,
. . . . Stütze , wo selb, sich im Kochen weiter

TttAlze MtilärMnnntn m. «*«
per sofort gesucht 836310.2.2

an die
, Exp. .^er, „Bad. Presse . 2 .1

HiEraße29 . SteUe - Geluch .
Ein Mädchen , welches gut bür¬

gerlich kochen u . sämtl . Arbeiten ver¬
richten kann , sucht Stelle am 1. oder
15 . Okt. nach ausw , Wh . 836788
Zähringerstratze 10, 2. Stock, lkr.

l>i,g das bürgerst kochen
kann , sucht Stel¬

lung auf 15. Ott. Zeugniffe vorh.
Uhlandstr . 1 , Ist r. 836736
Ei» ttätr ., Mnstch«» vomLande (17
gewandtes Jahre alt ),
daS schon einige Monate in der Stadt
gedient hat , sucht Stelle mögl . in
herrschaitst Hause , am liebsten, wo
auch Gelegenheit etwas Kochen zu
erlerne », geboten wäre . 836723

Näh. Herren « ». 54 , Laden .
(tut au stäub , fleißiges Mädchen

sucht Stell « auf t. od . 15. Oktob .
Z» « fr. lltzlaudfir. »0, p. 8- -

Ein älteres Mädchen , welches im
Kochen und allen anderen HanS -
haüungsgeschäfttn erfahren ist, sucht
auf 1. Ottober Stelle . 836479 .8.2

Krenzstraße 6, 3 Treppen.
Ein tüchtiges Mädchen , das schon

längere Zeit in Stellung ist, sucht
Stelle zu einem einzelnen Herr».
Offetten unter Nr . 636441 au die
Exped. der „Bad . Presse" erb. 3.1

Ein ordentliches , braves Mädchen
sucht Stelle auf 1. Okt ., am liebsten
zu Kindern . Offerst abzugeben in der
Expedition der »Bad . Presse" unter
Nr . 836718 . 2.1

Eine Fra « sucht « rbeit im
Wasche « n. Putze«. 636727

DonglaSftratze 8» 5. Stock.

GrrRnin . Lokal

mit
" .

in Straßbnrg t . £ . an tüchtige ,
kaust Leute zu verm . Metzger de-
vorz. Off . au Knäoll Blosse , Karls¬
ruhe, unter F. K. 4727 . 13700.3.2

Mffetzgerei .
Inmitten der Stadt ist eine über

20 Jahre betriebene Metzgerei « ud
Wurstlerei , bestehend aus schönem
Laden , Wurstküche, Keller, Hof mst
breiter Einfahrt , nebst Wohnung , auf
1. Oktober anderweitig zu vermieten .

Zu erfragen Waldpraße 40 ,
Laden rechts . 12654 *

Fabrik »

RSunilichkeiteu
mit großem Garten und Landhaus
zu vermiete » oder zu verkaufe».
Haltestelle der Elektrischen Ettlingen -
Karlsruhst Näheres unter Nr . 9390
durch die Exped. der „Bad . Presse".

JLatfen ,
neu hergerichtet, gr ., modern . Schau¬
fenster , und

zu vermieten . Zu erfragen Montag u.
Freitag 11 - 12 . . 10676 *

Herrenftraß « 15» Hl.

Zu vermieten
Lagerplatz am Weftbahuhof mst
Gleisanschluß , ca. 1100 gm, ganz oder
geteilt , mit Schuppen. Näh . 13596
6 .3 Akademie -:r . 48 » Kontor .

Allk
.Wüe Wohnung

im 3. Stock, ohne vis -k- via. be¬
stehend aus 6 Zimmern , Bade¬
zimmer 2c., vollständig neu her¬
gerichtet, ist per fof. oder spät,
zu vermiete «. 13303*

Karlstratze 27.

Msaiz z» mmck « .
Karlstratze 91 ist der 2. Stock,

bestehend aus 6 Zimmern , Küche ,
Speifttammer , Bad , 2 Mansarden
und 2 Kellerabteilungen per 15. Okt.
zu vermieten . Einzusehen täglich von
11 bis 5 Uhr. Näheres im 1 . Stock
daselbst. 11465*

öZimmemohnung ,
schön modern eingerichtet,

zu vermuten . Näheres zu er¬
fragen daselbst Riuthetmer »
straße 1, 2. Stock. 10095*

Parkstrasse 11
ist eine bessere Fünfzimmerwohu »
uttfl, 2 Treppen, ohne vis-ä-vm, mit
freiem Ausblick in Großh . Park , per
fofort oder später zu vermieten .
Näheres daselbst. 836671 .3.2

2 ml 5

Nmkk - Mhmgtl !
schön, der Neuzest entsprechend
eingerichtet, ruhige , gute Lage,
per 1. Ottober zn vermiete « .

Näher . Melanchthonstr . 2 ,
im Bureau . 10572

Mr -Zmmer -Woj- llittls
mit Zubehör auf sofort oder später
zu vermtete «. Räh. bei m*V .,

Bortoluzzf , Beilchenstr . 7.
Auf sofort oder 1 . Ottober sehr

schöne 3 Zimmer - Wohnung mit
Balkon u . Veranda , alles der Neu¬
zeit entsprechend eiilgerichtet , zu
vermieten . Näheres Brauerstr . 21 ,
2 . Stock rechts . 836571

AismIttLmMdMU
praktisch ri»geteilt ». komfortabel auS-
gefiattet ; enthaltend: 9 geräumige
Zimmer» 2 Mädchenzimmer, Bad, schön«
Diele « , Küche» Waschküche , Keller ,
Veranden ». Derrasse«, nebst größerem
Garte«, Warmwasserheizung «nd « »-
schlaß für elektrische» Licht; per sofort
oder später preiswert 13562*

za lermietei ober zs »erfaufen.
Sts. G. Bilger , Hirfchstr. 28. Telephon 2447.

^ rffarsgfSS » oxp u* w ; uu / •?* » h * u <
möbl. Zimmer auf fojort od
1. Ott , z« vermiete«. 6—«*.,

Im Haufe 13406 *

Kaiserstrasse 138
5. Stock, ist eine freundliche

Wohnu ^
3 Zimmer, Küche und Zubehör,
mit Glasabfchlutz, per 1. Oktob .

z« vermiete « .
Zu erfragen im Kontor auf dem

Hof.

mit Zugrhör auf l . i r fisr
fährst 345 Mk . zu vcriw . Näh .

^

Wilhelmsir . 43 , pai : ^ 777 .3,1

ift outOft . sd. späte : ; " mieten.
Näh. Bölhesir . 9 , 11J . , .o6796.2. 1

- gsmmrl -

mit Zubehör aus 1. Oktober zu vor¬
miete « . Näheres Vetlchenfir . 7,
bei Bortolnnl . _ 13814 .10.8

« dlerstraßo SO sind der 2. und
4 . Stock von je 5 Zimmern und
Zubehör sofort oder fpäter zu ver¬
mieten. Näh , parst 836657 .3.1

Akademiefir . 7, 4. Stock, ist eine
freundliche Mansardenwohnung ,
3 Zimmer «ebst Zubehör , auf 1 . Okt .
zu vermieten . 836406

Akademiestr . 57 ist mtf 1. Ottbr ,
oder 1. Novbr . eine Wohnung v.
5 Zimmern u. Zugehör , nahe der
Reichspost zu vermieten . Näheres
parterre . 836256 .2.2

Durlacher Allee 16, 2. Stock, ist
eine Wohnung von 6 Zimmer »,
Badez ., 2 Mans . u. 2 ikelst mif l . Ott .
zu Perm. Näh , parst 836114 .8.3

Dnrlacherstr . 37 , II . , ist eine schöne
3 Zimmer - Wohnung mit Glas¬
abschluß auf 1 . Okt . bill . zu Perm .
Näh , i . Laden Nr . 35 . 835566

Durlacherstraße 103 ist eine kleine
Wohnung, 1 Zimmer und Küche,
sofort od. 1. Okt . zu verm . 838202
Näh , bei Hausverwalst Becker. 2,2

Söthestratze 54, 4. St., ist eine
schöne 3 Zimmerwohnung auf
1. Okt. z« vermieten . 836540

Naiserallee 80, 3. Stock, ist ver-
setzungShalber eine freundliche Zwei¬
zimmerwohnung mit Küche , Kell.
u. Holzspeicher sofort zu vermieten .
Preis 200 Mst_ 836801 .2,1

Klanprechtstr . 24 freundst 1 Ztm -
merwohunug wegzugshalber fof.
oder fpäter zu vermieten . 636731

MhereS im Laden .
Ludwig - Wilhelmstraße 4 ist eine

Mansardenwohnung v . 2 Zimmern
Küche u . Zubehör zu vermied .
Näheres im 2 . Stock . B36291

Rndolfstr. 6 ist eine schöne Man-
sardenwohnnng, bestehend aus 2
Zimmern , Küche u. Znbeh . auf 1. Ott .
an ruhiae Leute zu vertu . 836748,8 . 1

rchwanenstraße21 sind 2 schöne
Wohnungen von je 3 Zimmern
aus 1. Oktober zu vermieten . Zu
erfrag , daselbst 1. Stock. 836211 .3.3

Sophienstr . 12 , Sestenb . 2. Stock,
3 Zimmer » Küche, Kammer u. Keller
an kl. Familie sofort zu vermieten .
MH . das, im Vorderh . st 636555

Sophienftraße 167 find im Ist u.
UI . Stock schön « neuzeitige Woh¬
nungen von je 3 Zimmern , Küche
ic. auf sogleich zu vermieten. Wh .
daselbst oder Borkstr . 26. r36340

Sterndergftr . 11 , schöne dbrei -
Zimmerwohnnng mit Koch - und
Leuchtgas . Zu erfragen 1. Stock.
Lnisenstraße 30 , W » h« « ng v.
1 Zimmer und Zubehör , beide auf
1. Ott . z« vermiete « . 836776

Näheres im 2. Stock._
Uhlandstr . ist eme Parterre -Wohn¬

ung , best. aus 4 Zimmern , Küche
u. Keller fof . zu vermieten . Näh .
Nelkenstr . 1, 2 . St . 886401

Waldhornstr . 21. Bon 6 Zimmer»
Wohnung können 8 « « möblierte
Zimmer » ud Küche gegen ent¬
sprechende Vergütung an einzelne
Perlon oder kleine Familie abge¬
geben werden . Näheres beim Haus -
eigentümer daselbst. 888529,5 .3

Waldhornstraße21 sind 5 schöne
Zimmer und große» Bad, prattisch
eingeteitt , auf 1. Oktober od . früher
zu vennieten . Näheres im Hof recht»
parterre ._ 336450 .O.8

Werderstraße 10 ist ein schön , un -
möbliertes Zimmer m . Kochofen ,
Keller an eine ordentst Pers . im
Hinterh . 1 . S : . zu vermieten . Zu
erfr . Vorderh . , 2 . St . B36284

Westendstr . 16 , 3. Stock , ist et . .e
}<fybne Wohnung v . 4—5 Zimmer
mit Veranda u. reich! . Zubehör
auf 1 . Ott . zu vermieten . B33990

Näheres parterre ._Maria-Alexandrastr. 16 (Beiert¬
heim), 3 Zitnmerwohnnng im
Vorderhaus , 1 Treppe hoch . « U
Zngepür , auch GaS » u . Wasserlestg . ,
ver 1. Okt . zu vermiete « . 11764 *

In der Weststadt ist ein hübsche»
Limmer evlstWohn - u . Schwi - !

-OiUllllstl , Eimmer, sogleich oder
sväier zu vermieten . Zu erfrage » /
unter Nr 13713 in der Exped . heil
„ ©ab, Presse ' . * 1

Für H . Einj .- Freiwill .
In der N. d. Telegr .-Kaser»e find

2 hübsch möbl. Zimmer zu vermiet,
» achftr . 77. p. n. 75, 2. St., bis-
5.5 her v. Eiuj . bewohnt. 835988

« » » Knfi A , 2 ( Hip IN$ ,
find fein tuöblierte Zimmer mit
Balkon , ohne vio-ä - vis, an fol. Herrn
ein », od. zuf. zu verm . 636670 .2.2

Amalienftr . 59 ,
1 Treppe , ist in feinem, ruhig . Haufe
schön möbl . Zimmer für fof. oder
fpäter zu vermieten. 336722

Ein schönes, helles , frdl . und aut
möbl . Zimmer , auf die Akademiestr .
gehend , ist sogleich oder auf 1 . Okt.
an einen soliden Herrn zu ver¬
mieten . Näheres Kaiserpaffage 22
im Laden . 836573

Zwei gut möblierte Zimmer ,
eine» nach dem Garten , in ruhigem,
gutem Hause »« vermiete « .
835996 .5.3 Gartenstr . 52 . pari .
Bei einer alleinstehenden Frau findet

ein solides Fräulein oder Frau
billiges Zimmer , sogleich oder bi»
1. Okt. Näherer « arlstraße 37 .
HiuterhauS , 2. St . 836647

Gut möbl. Zimmer ist sofort ober
spät« an Herrn oder Fräulein billig
zu vermieten . 686646
« »rlstr. 70,' Hth». , 2 Trepp. I» .

Wohn » «. Schlafzimmer , fein
möbliert , au 1 oder 2 Herren per
1. Oft . iu vermieten. . 886065 .3,3

Yorkfiraße 17, 1 Treppe .
4fut möblierter Zimmer ist auf

sofort oder später zu vermieten.
836423 « arkenstraße 7.

Ein gut möblierte » Zimmer ist
auf 1. Oktober zu dennieten . 8 »«' »°

Sophtenstraße 53, pari.
Mitbewohnerin in ein möbl.

Zimmerzu ält., ruh. Person gesucht .
886319 Sophienstr . 11 » 8. St .
« vlersträße 14, parterre, ift auf
1. Oktober ein gut möbliertes
Zimmer mit separatem Eingang
zu vermieten . 836539 3.3

« malienstr. 55, Bdh»., patt., ist
ein möbl . Zimmer mit 1 od . 2
Betten sogleich zu vermitt . 8 ' °*M

Bernhardstraß « 6, parterre, ist ein
gut möbl . Zimmer mit fep. Eing .
au Herrn oder Fräulein billig zu
vermieten . 636753

Blume» ,»r. 4, H. L ist ein gut
möbl . Zimmer fofort oder später
billig zu vermieten. 336808

Boeckhpratze 5, pari., ist in gutem
Haufe u . kt. Familie ein kl , möbl-
Zimmer an jungen Herrn oder
Frl. zu vermieten. 836599.2.2

« veckyftraße 12, U„ ist em elcg .
möbl. Zimmer iu ruhig. Hause
fofort z« vermiete « . 836610

Dnrlacheralle« «0, 1 Treppe , ist
eine große , heizbare Mansarde
sofort zu vermiete «. 636712 .2.1

« öthei-r. 24. 2. St., BdhS., ist
ein möbl . Zimmer fof. oder 1 . Okt.
, « vermiete«. Preis mit Kaffee
18 Mark . 636650 .2 .2

Hirschstraße 24 , 2. St ., sind 1— 2
frdl . helle , ruhige Zimmer , gut
möbl .̂ mit aufmerks . Bedienung ,
in fem . Billen -Hause u . Familre
zu vermieten . 836285

Htrschpraße 0« ist ein freuns-
lichcs, gut möblietteS Zimmer an
nur foltden, bessern Herrn zu ver¬
mieten . 836380 .6.2

Kaiierallee 77a , ä . St . , sehr schön
möhl . 2feirstr . Zimmer mit Balkon
an solide« Herrn zu vermiettn . 8 " m

Karlstratze 31, 3. Stock , Vorderh .,
ist ein freundlich möblietteS, helles
Zimmer bei kt. Familie per fofort
oder 1. Ott . zu vermieten. 836799

Karlfiraße 50 , 2 Treppe » hoch,
ist freundliche« , gut möblierte »
Zimmer zu üinmeten. 835885 .3.3

Karlstr . 84» parterre, rechts, ist ein
schön möbl. Zimmer zu vermieten.
Daselbst ist ei» großer Schliejjkorb
zu verkaufen. 836458 .2.2

Kronenstr . 3 , 8 . St ., eleg. möbl .
Zimmer in der Nähe des Schlotz-
plcrtzes mir sep . Eingang auf 1 .
Ottober zu vermieten . 838396

» rvn-nfiraß « 3, Hochparterre , in
allernächster Nähe des Schloßplatze»,
ist ein schön möblietteS, LsenstttgeS
Zimmer per fof . preiswert zu ver¬
mieten . 838725

Kronenstraße 58, 4. St., ist gut
möbl . Zimmer mit fep. Eing . an
ordeutl . Person für sofort zu ver¬
miete«. Preis monatlich 16 Mk .
mit Kaffee. 836732

Liukenheimerstr. 0, 2. Sst, Eiug. 1
Stephan ienstr ., ist ein gut möbliert . ^

Zimmer mst Peufio« a» «inen sol» ,
Herrn zu vermieten . 836148 .6 .2 1

Lnisenstraße 44, 4. Sst, links, ist !
ein gut möbliertes Zimmer sofort !
billig zu vermieten . 886703 s

Marienstraß« 27, parterre, ist ein !
möblierte » Zimmer mit separate «
Eingang fofort ober auf 1. Ottober >
zu vermieten . 836456 .3.2 -

Marienstr . 55» 1. i/t ein hübsch '
möbl. Parierrezimmor sofort
billig zu vermieten . L36738 .L1 !

Morgenstraße 15, 4. Sst st, ist '
ein möblierte » Zimmer » i
vermieten. 836750 ■

Rüppnrrerstr . 24, 5. Sst, ist ein'
wöbst Zimmer sofort oder später
zn vermieten« 826551

Rüppnrrerstratze 58, in schön«
Lag«, gut wöbst Parlerreztmmer
sofort zu vermieten . 836701L .1

» chützenftraße30, ttl , recht», find
ei« Zimmer mst 2 Betten und ei»
Woh«- « . Schlafzimmer, gut
möbliert , sofort od« später mit ,
Pension zu vermiete « . 836552 .4.2

Schützenstr . 48 , parst sind aut
Schlafstelle« mst od« ohne Kost
billig zu vermieten . 836797 .7. 1

Sophienstr . 148, 3 Treppen, sehr!
hübsches , großes , wöbst Zimmer
mit 2 Betten zu vermieten . 80 Mk
mit Kaffee. _ 635817 *

llhlandstratze 20, UI, links, ist eia !
schön Helle», gut wöbst Zimmer f. j
9 Mst pro Monat an einen solrde«
Herrn sof. zu vermieten . 886487 .2.2 ,

Biktoriastr . 12 ist im 4. Stock ei»
möbl. Zimmer per sofort zu ver»!
mieten. Preis mit Frühstück mouatst
13 Mk. Näh . 3. Sst rchtS. 836041 .4^ !

Borhol, ,tk. 13» IV , Ecke d. Karlfttj» '
ist m ruhigem , beffere» Haufe e« !
gut möbliertes Zimmer sofort od. ^
auf 1. Ott , zu vermiest 836695 .2.2 '

L- aldstr. 56, III, sind 2 schöne, gust
möbl. Zimmer » eines mst Aussicht
nach Gärten , zusammen , ebenst auch ,
geteilt, sof. od . spät, zu verm . 836787

Waldhornstr . 58, einfach mobst?
Zimmer an einen Herrn od. solide
auständ . Frau , od. Frst bill . zu verm . .
Näheres 3. Stock links . 836570 !

Werverstraße 16 , 2. Sst , ist kleines ;
Zimmer mit fep . Eingang zu ve» >
mieten. 835991 .3.3 1

Westendstraße 34 , 3 . St ., ist eiw !
gut « il . zweifenftr .
vermieten . B3ö

große «, mvbst Ma » sarde « zim « ,r
mit Ofen an fol. Arbeiter dillic
z« vormiet «« ._ 8M76 -

Lessingfiraß « i », % Stock , ch ei»
tut « öbst Zimmer mit separsst
riugang sofort zu vermietut. Näz .
o 1. Stock . 8M7SLL'-

Wilhelmstr . 1, 1 Tr ., rst em sehri
srdl , schönes Zimmer ist mst oder ;
ohne Pension an ein solide» Fräul . .
bei alleinstehender Witwe sofort za !
vermieten ._ 836773 .2.1 ;

Wilheimstraße 19 ist ein schönes ^
Zimmer , mit fep. Eing . an eststi
Hrn . od. Frl . m. voll . Penf . im
Preis « von 45 M zu verm . Näh . s
im Laden daselbst . D36648 »

Wilhelmstr . 73 , pari ., ist ein gut ;
möbliertes Zimmer billig zu
vermieten._ 836754

Ziihringerstr . 34 , 3 . St . , ist ein gut ,
möbl . Zimmer mst Pension für
einen Kaufmann billig zu ver -
mieten . _

■

Zährtngerstraße 55 , 1 Tr . ho . . ,
ist ein gut möblierst , zweifenstriges
Zimmer zu vermieten . 636779

Zähringerstr . 77 , zwischen Lamm -
und Ritterstraße (nahe am Markt - >
plah ) ist ein schön möbl . Zimmer
preiswert z« vermiete « . Näheres
daselbst 2. Stock . 636739 .2 .1

Zirkel 13 , 1 Tr . h., ist schön möbl .
Zimmer in ruhigem Hanse mit
separatem Eingang sofort od. spät .
z« vermieten. 636772 :

Zirkel ls , parst , tft ein hübsch möbl . ,
Zimmer auf 1. Ottober zu ver - ^
mieten . 836792

Miet-Gesuche
Calcit gesncht . |
Auf 1 . Ott . ev . auch etwas später '

ein kleiner Laden in guter Geschäfts » ;
läge z« miete « gesucht . Offerte » *
unter Nr . 836745 an die Exped . ;
der „Bad . Dresse". |

Dreiziuimer -Wohnung
im Weststadtteil (nach dem Guten » ■
bergplatz) auf 1. Oktober gesucht . ,
Offerten mst Preisangabe unter Nr . '
13804 an die Expcdstion der „Bad . ‘
Presse" erbeten . 4.1 ,

Dreizimmerwohnung im West» ,
oder SüdweststadUest aus Mitte Nov . ,
gesncht . Offerten mit Angabe de» ,
Preises unt . Nr . 636603 an die Exped !

der »Bad . Presse ' erbeten . 2L !

Q - esuLCJh . t !

klein ., gut möbl . Zimmer möA . )
fep. Eingang , nähe Ludwigsplatz . !

Offetten mst Preisangabe uast Nr ,
836728 an die Exp, der , Ba». Presse*. :

Zwei austäud . Fräulei » steche» ;
per 1. Ottbr . zwei schön - Ztmme «
tu der Nähe vom Mühldurgerwr .

Offerten mst Preisangabe uateri
Nr. 836713 mt Exuedttwu deri
„ Badischen Presse" erbeten. ,

Leerer 2immer
in guter Lage z» n» l » e» n gasercht, )
nur Möbel aufmbewahre ».--mtrr « e. 836678 « . dm
►*r . m . P « 8r ' .
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Im Laufe kommender Woche erhalte ich einen Waggon

0&
in den Breiten 6o , 67, 90 , 110 , 130 und 200 cm und bringe ich dasselbe zu ganz aussergewöhnlich

Ausführliche Offerte
folgt

in den nächsten Tagen . billigen Preisen zum Verkauf .

l ^Vilhu Boiänder
, Kaiserstrasse 121

13817

Fahrnis -Versteigerung, f
Montag den 28 . KeptemVee 1 . Is . .

Vormittags 9 Utxr beginnend ,
werden im Auftrag

Schützenstratze Nr . 21 , 3 . Stock.
nachbeschriebene Gegenstände gegen Barzahlung öffentlich ver¬
steigert , als :

Eine Salongarnitur , bestehend aus : Sofa und 4 Fau¬
teuils , rot Peluche , sehr gut erhalten , 1 Ovaltisch , poliert ,1 zweitür . Kleiderschrank , poliert , 1 Bett mit Roßhaar¬
matratze , eine Schreibkommode , eine Singernähmaschine ,eine zweiarmige Gaslampe , i Spiritusglühlichtlustre mit
Kerzenbeleuchtung , Spiegel und Bilder , 1 echter Smyrna¬
teppich , Vorhänge , Portieren , Betteppiche , Federkissen,
Herren - und Damenkleider und sonst verschiedenes, '

wozu Kaufliebhaber höflichst eingeladen werden .
Karlsruhe , den 25 . September 1908 .
Eduard Koch , Ortsrichter ,

13826 Luisen straffe 2 a .

Versteigerung
Montag den 28 . September, vormittags 9 Uhr ,

Bkadcwiestratze 65 , 2. Stock,wegcn Umzug :
2 kompl. Betten mit Haarmatratzen, 4 einfache kompl. Betten, 2
Nachttische, 1 Schreibtisch , 2 Chiffonniere , 2 Schränke , 1 Waschtischmit Marmor , 1 Sopha , 3 Polsterstühle, grün, 1 Sopha , 3 Polster- '
stuhlc, braun, 2 Kommoden, 12 Stühle , 2 Kochherde mit Rohr,kleine Tische, 3 lange Wirtstische , 2 Lampen , 1 Backmuidc, grober
Waschkessel , Büchergestelle, 30 steinerne Einmachhäfen , diverse Zübcr rc.

Veil unter
aus voriger Saison .

Posten Costume , Liftboy u . lg . Jackenform , jetzt Mk . 18 — , 25 — f 38 —, 50 . -
*

früher Mfc . 30 . — , 458 . — , 55 . — , 70 . —

ausi Posten Herbst - Paletofs
1 Posten Costume - Rocke aus soliden Stoffen jbt^t Mk . 5 .— , 6 .— u . 7 .—

engl . Stoffen fäzt b — , 10 .— | 12 .—
früher Mk. 13 . —, 15 . —, 30 . —

Wert das Doppelte .

uKwrMiTlarg. Dung , zwischen Lamm -
u . Ritterstrasse .

13812 .2.1
I .

Spezialgeschäft für Damen- und Kinder-Konfektion.

B . Kossmann , Auktionator.
Nehme Herrschaft!. Möbel , Anüqnitäten rc. jeder Zeit in Kommission-

Verkauf bezw . Versteigerung DouglaSstratze 14. 13727 .2 .2

Dr . med . H . Pauli
isst zur * uokgekelirt .

Leopoldstrasse 38 . 13834.2.1

w

Montag den 5. und Freitag den 9. Moder 1908
beginnen im

oberen Saale des Hotel Nowack , Eing . Ettlingerstr . .
meine 836808

Ta .nzkurse
°n denen sich noch einige Damen und Herren beteiligen können.

Joseph Braunagel, $fliiä!tl)w, “ “
, \ IV.

Mäßigepreise. vefteEmpfehlungenv Vereine « u . ehem .Schülern .
Sprechstunden : Werktags von '1, 1— ' !$ Uhr u. von '/,6 —8 Uhr .

Sonntags von 2—4 Uhr .

Gr . Klavierunterricht
erteilt konservatorisch gebild. junger
Mann . Anmeldungen werden ange¬
nommen . 836735

Kaiser-Allee 84 , l. West.

ScbneiäerinN. /.L
de« zum AnSniiheu. 836726

Roonflratze 20 , 3. St . Iks.
B (h«e Krautständer, Fässer,

Waschrüstev
'in jeder Größe

empfiehlt
billigst die

Küferei und
Kiiblerei
von 8 '° ' "

Georg Körner , Bürgerstr . 13 .
Reparaturen werde» schnell besorgt

Oie ApfeS Weinkelter ei
non Karl Wagner, Durlach, sw. iss«,
leistungsfähigste Firma Badens, mit moderner Einrichtung und 4 hyd.Pressen , 10000 Liter tägliche Leistung , liefert von jetzt an 13818

Sa Neuen süssen Apfelwein
auf Lager, von nur prima Wnrttembergcr Aepfel (Luiken) gekeltert , von100 Liter an per Liter 18 Pfg . , in /. und ganzen Waggonladungcnbilliger.88V Mostäpfel per Ztr . Mk . 3 .50 fortwährend zu haben.

gehnarzer Schnauzer

Gegen Belohnung abzugcben
Kreuzstraße 31 , 2. Stock.

• Vor Ankauf wird gewarnt.

m !

Karlsruhe
Friedrichsplatz 5

empfiehlt sein

grosses Lager
in

Flügeln , Pianos , Harmoniums ,
Phonolas und Phonola -Pianos .

ln allen Preislagen ausgewählte Fabrikate zu massigen Preisen .
Gespielte Instrumente werden in Zahlung genommen. 9312*

Zu verkaufen .
. Wegen Umzug sind 1 großer Aus¬
ziehtisch , 1 Kameltaschen-Diwan, 1 Se¬
kretär, 1 Serviertisch , Nipptischchen,
Weinflaschen, alles gut erhalten , billig
zu , verkaufen . Näheres 836790
« eorgFriedrichstr . 17,4. St . rch ts.

IdnlW . KL 'AZL
Georg-Friedrichstratz« 17 ,

836768 3. Stock , links.
Wegen Wegzug ein guterhattcner

Kinderliegwagen billig zu verk.
« Wienfrc SA -i SSt USfiTlM

Ozcnzcn
für einen großen Massen¬
artikel , welcher von jeder¬
mann gekauft wird, sind zu !

I vergeben. Dieser Gegenstand
l bietet eine Existenz. Auskunft
erteilt Bayers Patent -

1 Bnrean , Inh . W. Hoff «!-, |
Karlsruhe, Kriegstr. 165

Entlaufen
junger, schwarz und braun gefärbter
Schnauzer Gegen Belohnung ab¬
zugcben . 13820 .21
_ Stephanienstratze 52.
VHprlfltttftl Miltwoch ent schwarzer,*jlUUU| lll einjähriger Schnauzer
(männlich ) mit etlichen grauen Haaren.
TaS Halsband ist gelb und schmal,das Nickclplättchen noch nicht graviert.
Abzugcben gegen Belohnung .
836664 Akademiestraße 5.

s entflogen. Um Rück-
» gäbe wird gebeten

Wilhelmftr . 2, Laden. 836758
Kein tLnriet eine Schere wurdenvl !l Gllkiei , gesund. Abzuh . bei
Frau laicht , Greuzstr . S . B 3,78<

Mälzerei,
im bad . Mittel- oder Oberland ge¬
legen , wird zn pachten gesucht .

Offerten unter Nr . 8438a an die
Ckvtiihüün: . .ißch . xjrh. ÜJ

Damen!find diskr .Aufnahme
I u. gewisicnh. Pflege’ bei Frau Stecher ,

— -. * — Hebamme. 710026 .11
Karlsruhe , Schützenstraßc 79.

erhält jeder , der sich an guten Er¬
findungen von 1—5000 u . mehr be¬
teiligen kann. Offerten an die Aktien-
Gejelljchaft Invention für Handel u
Jndusiric - Untcrnchmungen Basel -
St . iindwtg i . kt._ 8275 » 2 2

Darlehen
von 500 Mk. an in jeder gewünschten
Höhe crbalten Lcu ' c jeden Standes
auf Schuldschein , Wechsel od. LebenS-
Vcr ' .-Abschluß Ratenweise Rückzobl.

Offerten unter Nr . 836785 an die
Expedition der „ Bad. Presse " erbeten .
Geld-partchsn
gibt schnellstens Marcus , Berlin ,

hj\Jin eriiz a 3,1

Auf^ fstklassig. An¬
wesen gef., 5 fache
Schätzung , pünktl.

Zinszahlung gesichert . Näh . Franz
Kutterer,Hypothek, u. Jmmobilienbur .
vadeil-vad , Balzenbergstr. 28. 827’a
w . ld an jedermann, auch geg. be»Ällv gueme Zlatcnzahlung , verleiht
diskret und schnell zu kulant . Be¬
dingung. Selbstgcbcr C. A. Winkler,Berlin 57, Potsdamerstrabe 65.
Glänzende Dankschreiben 5Q50a .26 .20
Dar fiülri verleiht an jedermannDui ÜGllI reelle, diskr. ». schnellst ,
Erledigung, kulante Beding., Ratcn-
rückzahlung . Provision vom Darlehn .
Glänz. Dankschr. C. Brttnäler, Berlin
W. 8, Friedrichstr. 196 . 5151u .26 17

« Diwans 1
in Moquet und Taschen von 50 Mk.
an, stets vorrätig , garantiert bestes
Material und gute Arbeit, sind zu
verkaufen bei J . Seyfried ,

Gauniftr Xi .

Wer liefert mehrere Zentner sehr
schön gebrochene Tafcläpfcl V Offerten
mit Preisangabe unter Nr . 836783

Grüudl Nachhilfestunde«
erteilt W. Schmidt , Amalien -
straße 43 für die Gymnasialklasscn
Sexta n . Quinta . 836697.2.1

Gelddarlehen J
auf Möbel » Wechsel , Schuldsch . ,
rc. , coulant und diskret zu haben
schnellstens d . Lreüit-Bnrsau Belonn
8tras »dnrg, Meiicng . 28 , 1. Rück-
porto, Nachweirlich große Erfslge .

Kauf — Tausch.
Größ. rent. Anwesen m . schön .

Wohnhaus n. gr. hell Geschä 18-
lokalitäten in bester Geschäftslage
Stuttgarts zu verk. , evtl, gegenkl. Objekt reell zn vertauschen.

Näheres aus schrisil Offerte unter8 . T. 238 an Daube ft Co ., Stutt¬
gart. ‘ * 8411a
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